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Vas KeueSte.
Prinz Heinrich im Taunus.

Crouberg  i . T ., 19. Juni . Prinz Heinrich traf gestern
von Frankfurt kommend um 5 Uhr auf Schloß Fricdrichshos zum
Besuche des Prinzen und der Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen ein.

Eröffnung des preußischen Landtages.
Nunmehr ist der preußische Landtag zum 26. Juni cinbcrufeu

worden.
Berlin.  18 . Juni . Der Staats -Anzeiger veröffentlicht

eine Bekanntmachung des Ministers des Innern , nach welcher
die Eröffnung des preußischen Landtages am 26. Juni , vor¬
mittags 11 Uhr , in einer gemeinschaftlichen Sitzung der beiden
Häuser im Sitzungssaale des Abgeordnetenhauses stattfindet.

Goldcinfuhr in Deutschland.
Aus Amerika kommen große Goldsenduugen.
N e w y o r k , 19. Juni . Weitere Goldexporte nach Deutsch¬

land stehen bevor ; 5 Mill . gehen Samstag ab. Der Grund die¬
ser Goldbewegung ist ein Ergebnis der Bemühungen der Ber¬
liner Bankiers , um womöglich genügend Mittel anzuschasfen
gegenüber der außerordentlichen Krcditanspannung , welche eine
Folge der günstigen Entwicklung des deutschen Handels ist.

Eine französische Flotte in der Ostsee.
Die Franzosen senden ein Geschwader nach dem baltischen

Meere.
Paris,  19 . Juni . Amtlich wird bekannt gegeben, daß

Biceadmiral Bous de la Pcyrcre znm Obcrkommandanten der
Division, die nach der Ostsee gehen wird , ernannt worden ist.

Einstellung der parlamentarischen Berichterstattung in Italien.
Die Parlamcntstribünc in Rom wurde durch Militär ge¬

räumt.
Rom,  19 . Juni . Die Berichterstatter im Parlamente bc-

schlossen, keinen Bericht mehr zu veröffentlichen, bis eine voll-
ständige Genugtuung gegeben worden sei. Die Räumung der
Journalistentriüüne erfolgte durch eine Abteilung Soldaten,
was große Aufregung hervorrief.

Entschädigungen in Marokko.
Bis zum 20. Juli sind Entschädigungen , die von Marokko

gefordert werden, anznmelden.
Paris.  19 . Jnni . Wie aus Casablanca gemeldet wird,

erfolgte die Ernennung der Entschädigungskommission mit Ein¬
stimmigkeit. Die Entschädigungssorderungcn können bis znm
20. Juli ciugeüracht werden.

Mutmaßliche Veränderungen der
deutschen Politik im europäischen Grient.

Noch gehen die Meinungen darüber auseinander , ob der
Deutsche Kaiser  in Döberitz die Worte sprach : „Laßt
sie nur kommen ", aber es unterliegt kauin noch einem Zwer-
fel , daß der Kaisgr , wenn auch etwas früher , wirklich in dem
Sinne gesprochen hat , wie er die Welt euregt hat . Da die
Auslassung des Kaisers durchaus keinen Angriff , sondern
nur eine Verteidigung betonte , so können wir den kaiser¬
lichen Machtworten allen Herausforderungen gegenüber nur
beipflichten , denn sie geben Zeugnis von einer ruhigen Ent¬
schlossenheit, die ganz Deutschland mit Kaiser und Heer
teilt . Der Schuß hat auch gesessen, das bewies uns die Frie¬
densrede des französischen Ministers des Aeußeren.

Wo liegt eigentlich der augenblickliche Anlaß zu der po¬
litischen Verwickelung , über die man sich nicht hinwegtäuschen
kann ? Diese Frage ist wichtiger als der Streit um des Kai¬
sers Worte . Man kann sich nicht verhehlen , Laß in Eng¬
land und Rußland  mit dem Bekanntwerden des geplan¬
ten Baues der S a n d s cha k b a h n seitens Oesterreichs arge
Verstimmung entstanden ist. Die gemeinsamen Interessen
haben England und Rußland zusammengeführt , da man
glaubt , der dcutsch-östarreichische Einfluß habe bei der Pforte
den Sieg davon getragen.

In Oesterreich ist in den jüngsten Tagen die Befürch¬
tung entstanden , daß Deutschland seine Politik im europäi¬
schen Orientsiindern und seinen bewährten Botschafter,
Freiherrn Marschall v. Bieberstein,  abberufen wer¬
de. Die „Wiener Neue Presse " meint , ein Wechsel auf dessen
Posten erhebe sich weit über die Bedeutung einer diplomati¬
schen Veränderung und werde in das Licht eines die allge-
meine europäische , besonders die Orientpolitik bestimmenden
Ereignisses gerückt. Marschall v. Bieberstein , Deutschlands
Vertreter bei der Pforte , rang in unaufhörlichem stillen
Kampfe um den ausschlaggebenden diplomatischen Einfluß
im Aildiz -Kiosk mit dem britischen Vertreter O 'Conor und
dem russischen Botschafter Binowjew , und es gelang ihm , die¬
sen Einfluß in einem Maße zu gewinnen , wie es vor ihm nie¬
mals einem Vertreter Deutschlands am Goldenen Hgxn ge¬
glückt war . Freiherr v. Marschall hatte sozusagen die Tür¬
klinke zum Mdiz -Kiosk in der Hand , und der Besuch des
Kaisers Wilhelm in Konstantinopel hatte zur Folge , daß fast
eine persönliche Freundschaft zwischen dem deutschen Kaiser
und dem Sultan Abdul Hamild die beiderseitigen politischen
Beziehungen bestimmte . So lagen die Dinge von Mürzsteg
bis Reval.

Kimfi und Wissenschaft.
Königliche Schauspiele. Am Sonntag , den A .. d. M . geht

Mozarts „Don Juan"  nach längerer Pause wieder in Szene.
Tie Titelrolle singt zum erstenmale Herr Schütz. Besetzt sind
ferner Zernina niit Frau Engel und der Lepor ello mit Herrn
Rehkopf. Als Donna Anna wird Frau Leffler -Burckard zum
letztenmale vor ihrem Bayreuther Urlaub auftreten.

* Walhallatheatcr . Die Benesizvorstellung für Herrn
Rosen  brachte dem Sänger am Mittwoch abenD stürmischen
Beifall und viele Blumen ein . „Die Rosen — dem Rosen"
war das Signal nach dem zweiten Akt , als Blumenkörbe und
Buketts in großer Zahl aus die Bühne geschafft wurden . Lor-
beerkränze mit Schleifen , sowie eine prächtige Ständer -Lyra
schufen die Bühne in eine förmliche Blumcnausstcllung um.
Ter Caseadore hat also offenbar auch manche Herzen ge¬
raubt . Vor der Vorstellung ließ Herr Rosen wegen einer
plötzlichen Indisposition um Entschuldigung bitten , doch
werkte man wenig von einer stimmlichen Behinderung.
Schneidig und bestrickend gestaltete Frl . Emmy Pelery
die Mabel . Herr Waiden (Marineleutnant ) machte mit
eingelegten Lokalcouplets fröhliche (Stimmung . Auch Herr
Meyers (Pietro ) und namentlich Herr San den (Han-
nibal Pottor ) mit seinen grotesken Bewegungen un¬
terstützten die Aufführung sehr wirksam . Der in der Ope¬
rette „Prinzpapa"  entwickelte Humo .r kam zu vollster
Geltung . , ,

Vom Weimarer Goethehaus bringt man eine Nachricht, die
w°n allgemein mit Freude begrüßen wird . Es heißt : Die ra¬
dikalste Neuerung bietet sich als frohe Ueberraschung im Goethc-
dause dar . In erstaunlich kurzer Frist hat der neue Direktor
^arlKoetschau  den Herzenswunsch manches andächtigen
Weimarpilgers erfüllt . Ter Museumswust ist endlich in die
Mansarde verbannt , der gesamte erste Stock aber erscheint nun
w i>er Gestalt , die der Hausherr sich schuf. Wir wandern letzt

durch die Räume eines kunstlicbenden Privatmannes , nicht mehr
durch ein überfülltes Raritätenkabinett . In einem abgelegenen
Winkel sehen wir schmunzelnd die geschenkten Kunstwerke neuerer
Wohltäter beisammen, die früher das Gesamtbild „schmückten".
Koctschaus Emsigkeit, die aus alten Jnventaren jedem Schrank
seinen wahren Platz wiedereroberte , ist mit einer wahrhaft er¬
frischenden Energie gepaart . — Die Freude über diesen Wandel
ist doppelt, wenn man der Schrecklichkeiten gedenkt, die mail
früher im Goethehause genießen mußte : etwa an Eberleins
furchtbaren „Goethe in der Betrachtung von Schillers Schädel ",
der das ganze Gartenzimmer zerstörte , oder das ebenso schlimme
„Mehr -Licht"-Gemälde, das hoffentlich noch weiter abseits aus¬
gestellt wurde.

Protest von Darmstädter Künstlern. Gegen den Kunstaus¬
schuß und die Ausstellungsjury in Darmstadt hat eine Reihe
Darmstädter Künstler folgenden Protest erlassen, der den Zweck
haben soll, öffentlich der Stimmung Ausdruck zu geben, die sich
einer ganzen Anzahl hessischer oder in Hessen wirkender Künst¬
ler bemächtigt hat, veranlaßt durch die Behandlung , die ihnen
von seiten des Ausschusses für freie Kunst zuteil geworden ist.
Die beschwcrdeführenden Künstler protestieren dagegen: „1. daß
den cingeladenen Gästen , obwohl aus Hessen stammend, doch
fast ohne Berührungspunkte mit der Heimat , ein verhältnis¬
mäßig viel zu großer Raum angewiesen wurde ; 2. daß denZurück-
gcwiesenen, wie dies auch anderwärts der Fall , nicht noch vor
der Eröffnung die Mitteilung der Nichtannahme gemacht wurde,
damit sie ihre Arbeiten event. anderwärts hätten verwenden
können; 3. gegen die Zustände , die in der Ausstellung in die
Erscheinung traten . So konnte es geschehen, daß eine Arbeit im
Katalog wohl vermerkt , aber im Ausstellungsraum nicht vor¬
handen war , und Nichtangenompienes , den Witterungsunbilden
preisgegeben , umherlagerte , ja selbst beschädigt wurde . Die Kunst,
ler protestieren auch ganz energisch dagegen, daß es sich der
Ausschuß bieten ließ, bei dem doch ausgesprochenen Platzmangel,
daß zwei ihrer Jurymitglieder mit drei Dutzend Werken ihrer
Hand vertreten sind, obwohl es in . der ganzen Kunstwelt Ge-
brauch wäre , daß ein Jurymitglied mit höchstens zwei, oder
was ziemlicher ist, mit nur einer Arbeit vertreten zu sei»
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Der -deutsche Einfluß am Goldenen Horn war in allen
Stücken deutlich zu spüren , auch als der Flötenbläsoc im
europäischen Konzert die Flöte niederlegte . Deutschen In¬
struktoren schrieb man in Konstantinopel das rasche, sieg¬
reiche Ende im griechischen Kriege zu, mit Deutschlands Un¬
terstützung hielt man im Mdiz -Kiosk die Souveränität des
Sultans für gesichert , Freiherrn v. Marschall gab nian gleich¬
sam zum Dank dafür die Zugeständnisse für die kleinasiati¬
schen Bahnen , und dafür nahm der deutsche Botschafter ge¬
genüber den mazödouischcn Reformforderungen des öster¬
reichisch-russischen Einvernehmens , wie unter anderem der
Jüstizreform gegenüber , eine zögernde Haltung ein . Stärker
noch wie einst zurzeit des Krimkrieges der Einfluß des bri¬
tischen Botschafters Stratford de Retcliffe und später der
widerwillig geduldete Einfluß Jgnatiews war derjenige,
den Deutschland durch Freiherrn von Marschall in Konstan¬
tinopel übte , unld mehr noch als jemals irgend ein anderer
Vertreter einer auswärtigen Macht hatte Freiherr von Mar¬
schall das Gegenspiel der diplomatischen Kollegen am Golde-
nen Horn abzuwehren und zu durchkreuzen.

Daß ec cs gekonnt hat , ist das Hauptstück seiner diplo¬
matischen Laufbahn . Wenn er nun abberufen werlden sollte,
so wird es die sich fast von selbst aufdrängende Frage sein, ob
seine Abberufung eine Wandlung in der Orientpolitik
Deutschlands bedeuten soll . Xinö diese Frage wird unmittel¬
bar nach der Begegnung von Reval nicht bloß auf die deut¬
sche Politik beschränkt fern . Schon hört man von einem auf
Mazedonien  bezüglichen russisch-englischen Programm,
welches demnächst der Botschaftcrkonferenz in Konstantinopel
vorgelegt werden soll . Das geht auch Oesterreich -Ungarn,
und Oesterreich -Ungarn in unmittelbarster Nähe an , denn
das englisch-russische Programm wird ein Ersatzstück für das
bisherige österreichisch-russische Rcformprogramm sein. Und
daß es keine gebesserten Bedingungen für die Türkei und
die Souveränität des Sultans sein werden , ist nach dem bis¬
herigen Verhalten Englands in der mazedonischen Ange¬
legenheit leicht zu ermessen.

Wird Freiherr v. Marschall noch in der bevorstehenden
Botschafterkonferenz mitraten ? Oder will der deutsche Flö-
tenbläser diesmal nicht zugunsten der Türkei , wie damals in
der Kreta -Angelegenheit , .die Flöte weglegen und sich still
aus dem Staube machen ? Dies sind die sehr naheliegenden
Fragen , welche durch die Gerüchte von der bevorstehenden
Abberufung des Freiherrn v. Marschall wachgerufen werden
müssen . Von ihrer Beantwortung hängt es möglicherweise
ab , daß Deutschland sich im Orient , wie deir diplomatische
Ausdruck lautet , „desinteressiert " , ob es der Erneuerung des
englisch-russischen Einflusses am Goldenen Horn den Platz
zu räumen gesonnen ist . Dann freilich wäre Freiherr von

Immatrikulation von Frauen an den technischen Hochschulen
Als vor kurzem offiziös gemeldet wurde , daß in Zukunft di«
Frauen zur vollberechtigten Immatrikulation an den preuß
Universitäten zugelassen werden sollten, erregte es berechtigter
Aufsehen, daß die technischen Hochschulen darin keine Erwäh¬
nung fanden. Wie wir feststellen können, gilt die Erlaubnis für
die vollberechtigte Immatrikulation von Frauen zurzeit nur für
die Universiäten , für die technischen Hochschulengilt die Bestim¬
mung einstweilen noch nicht. Doch liegt hierin 'kein Grund zu
Besorgnissen irgend welcher Art ; denn, wie wir erfahren , wird
unmittelbar nach der amtlichen Veröffentlichung des Kultusmini,
stcrs über die Zulassung der Frauen zur vollberechtigten Imma¬
trikulation die Frage betreffs der technischen Hochschulen in dem-
selben Sinne geregelt werden.

Weibliche Studierende . Ebenso wie an den preußischen Uni¬
versitäten werden weibliche Studierende vom Herbst d. I . ab
auch an den technischen Hochschulen immatrikuliert werden.

Rheinischer Goethe -Verein . Ans das besondere Interesse , das
der dritte Abend der Festspiele mit der Aufführung des „Deme¬
trius " von Schiller und des Märchenlustspicls „Der Rubin " von
Hebbel, bieten wird , ist bereits in dieser Zeitung hingewiesen
worden . Wir sind in der Lage, die Besetzung der Hauptrollen
nachstehend mitznteilen : Demetrius Herr Adalbert Herzberg
vom Hoftheater in Weimar , Maria Frau Hedwig Römpler-
Bleibtreu vom K. K. Hofburgtheater in Wien, Erzbischof von
Gnesen Herr Arthur Kraußneck, Sapieha Herr Alexander Otto
vom Deutschen Schauspielhaus in Hamburg . Im Rubin spielt
Herr Adolf Klein den Kalifen.

Das Amphitheater in Trier. Der Plan einer neuer Ver¬
schandelung wird aus Trier gemeldet. Die Regierung hat, wie
ietzt bekannt wird , die Absicht, das Amphitheater von Trier,
dem deutschen Rom , wicderherstellen zu lassen und die Arena
dann für Volksspiele freizugeben . Das würde mit anderen Wor¬
ten bedeuten, daß das römische Denkmal vernichtet wird und
als eine Art modernen Sportplatzes wieder aufersteht. Hoffent¬
lich finden die Behörden der Stadt Trier und die Körperschaf¬
ten, die sich den Schutz der Heimat zum Ziele gesetzt haben, Mit»
tcl und Wege, um diese neueste „Restauration " -u verhindert^
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Marschall ein Opfer des in Reval besiegelten englisch-russi¬
schen, auf den europäischen Orient erweiterten Programms.
Aber mit seiner Opferung würde zugleich ein neuer Teil der
internationalen Ocientpolitik beginnen . Die nächste Zeit
schon muß cs lehren, ob die österreichischen Befürchtungen
berechtigt sind. Daß Deutschland Oesterreich auf der Bal¬
kanhalbinsel int Stiche lassen sollte, ist doch wohl nicht anzu¬
nehmen. Ernst vor wenigen Monaten sandte der Deutsche
Kaiser ein Telegramm nach Wien, datz Deutschland betreffs
der Sandschakbahn Oesterreichs Pläne unterstütze. Oder
sollte es wie mit dem bekannten Burentelegramm kommen?
Deutschland darf feinen getreuen Bundesgenossen nicht ver¬
lieren ; er ist der letzte Freund.

politische Tagerüberficht.
Deutsch-französische, Handelsbestrebungen.

Die Verkchrskommission des deutsch-französischen Han-
. ^elskom'itees ist unter den zahlreichen aussichtslosen An¬

näherungsversuchen idas einzige brauchbare Mittel zur För¬
derung der gemeinsamen Interessen beider Länder . In
ihrer jüngsten Sitzung faßte die Kommission einige Be¬
schlüsse über die beschleunigte Beförderung von Postpaketen,
insonderheit die von Südfrüchten nach Berlin , die zweck¬
mäßigere Verlegung der Abfahrtzeiten des Novd-Erpreß-
zuges von Paris nach Berlin , sowie über die Einführung
von Schlafwagen zweiter Klasse zwischen beiden Ländern.
Das alles sind Dinge , die jedes Mißverständnis aus¬
schließen stnd doch zur Annäherung beider Völker beitragen.
Die Bestrebungen des deutsch-französischen Handelskomitces
verdienen daher auch aufrichtige Anerkennung.

Die geplante Branntwein -Steuer in Oesterreich-Ungarn.
Der ungarische Ministerpräsident Dr . W e ke r l e hatte

in Wien eine längere Konferenz mit dem österreichischen Fi-
nanzininister Dr . v. K o r y t o w s ki. Die Konferenz galt,
wie in informierten Kreisen verlautet , der Frage der
B r a n n t w e i n ste u e r. In beiden Staaten ist die Vor¬
lage über die Erhöhung der Branntweinsteuer eingebracht
worden. Während sie im ungarischen Finanzausschüsse be¬
reits erledigt ist und vom Plenum des ungarischen Reichs¬
tages voraussichtlich noch in dieser Woche verabschiedet wer¬
den wird , stößt die Vorlage bisher im österreichischen
Reichsvate auf Schwierigkeiten , und es ist vorerst sehr unge¬
wiß, ob sie noch vor dem Sommer Gesetzeskraft erlangen
tbird. Die österreichische Finanzverwaltung hälr an der Er¬
wartung fest, daß die Vorlage doch noch vom Reichsrate ge¬
nehmigt werden wird. In der Konferenz dürfte aber auch
die Möglichkeit erwogen worden sein, was zu geschehen ha-
bc, wenn die Erhöhung der Branntweinsteuer nur vom
ungarischen und nicht vom östcrrsichischen Parlament ange¬
nommen werden sollte. In diesem Falle würde nach den be¬
stehenden Intentionen , der Zustand emlleten , daß die
Branntweinsteuer nur in Ungarn und nicht auch in Oester-
rttch erhöht wird . Es würde dann zwischen den: österreichi¬
schen und dem ungarischen Steuersätze ein Unterschied von
50 Kronen bestehen, da die Steuer in Oesterreich 90, in
Ungarn 140 Kronen betragen würde.
Hauptmann Dominik und der Tod des Sultans von Hadagali.

Ter Hauptmann Dominik , der bekannte und in den Ko-
lonialdcbattcn dos Reichstages viel genannte Kameruner
Schutztruppen-Offizier , hat über feine Tschadsee-Expedition
ein Buch geschrieben, bas in den Kreisen der Kolonialinteres-
senten einiges Aufsehen erregt hat . In einer Kritik , der -der
Afrikaforscher Passarge das Buch unterzieht , nmäst ec den:
Verfasser den Vorwurf , den Tod des Sultans Bokari falsch
dargestellt zu haben. Denn Bokari sei nicht, wie Dominik
berichte, int Gefecht gefallen , sondern aus ,Befehl des baina-
ligen Oberleutnants Dominik hingerichtet worden. In der
Presse ist aufgrund dieser Behauptung , die durch die Schil¬
derungen des Reisewerks von F. Bauer allerdings unterstützt

wird , die Vermutung ausgesprochen worden, daß diese
„Korrektur " a>f Veranlassung des Kolonialanstes vorgcnom-
men worden sei, den: ja Dominik sein Buch habe vorlegen
müssen, bevor ec es in Druck geben konnte. Diese Ver¬
mutung ist unzutreffend . Daß das Kolonialaint eine Aen-
derung in dem vorgegebenen Sinne mit Rücksicht auf die
„Uebelgesinnten und einpfindsamcn Seelen in Deutschland"
veranlaßt habe, ist kaum anzunehmen. Denn wenn cs die
angebliche Tatsache von der Hinrichtung Bokaris hätte ver¬
schweigen wollen, dann hätte es doch kann: in dein — wenn
wir nicht irren , in : März dieses Jahres herausgegebenen —
Kolonialblatt mit trockenen Worten über die Hinrichtung
verschiedener, etwa ein Dutzend, aufständischer Sultane und
Lamidos in Adamana berichtet.

* * äs

Kleine politische Nachrichten.
— Der Kaiser  hörte Donnerstag vorm, den Vortrog

des Reichskanzlers, des Staatssekretärs Sydow und des Chefs
des Zivitkabinetts. Um 11 Uhr 25 Min . fuhr der Kaiser nach
Hannover.

— Auf BefehlM u l ey H a f : b8 wurde Buchte den Bagdadi u.
sein Bruder gefangen gesetzt und ihre Güter mit Beschlag belegt

— Entschuldigung Chinas bei Frankreich.
Die chinesische Regierung sprach in Paris  ihr Bedauern
aus über die Grenzzwischenfälle,  sowie ihren Donk für
die französische Unterstützung bei der Unterdrückung der Un¬
ruhen. China schlägt eine Untersuchung der Zwischenfälle vor;
Wie es heißt, ist Frankreich bereit, mit einet solchen Unter¬
suchung sich einverstandenzu erklären.

Justiz und presse.
Ueber die Justiz und ihr Verhältnis zur Preise sagt

der bekannte Dresdner Staatsanwalt und Schriftsteller
Dr . Erich Wulfsen u. a. in einen: Aufsatz in der letzten
Nummer der „Deutschen Juristenzeitung " :

„Tatsächlich ist gerade in Juristenkreisen bie wahre
Auffassung von den Aufgaben und der Bedeutung der
Vresie selten. Nur wenige Iuristeu haben eine richtige
Vorstellung davon, wie eine große Tageszeitung hergestellt
wird . Die Besichtigung der Redaktions- und Druckerer-
räume einer großen Tageszeitung unter fachmännischer
Führung ist für uns nicht minder wichtig, wie der Besuch
einer technischen unb gewerblichen Anlage anderer Art . Für
das Verständnis bes Pretzgesetzes würde nianches gewonnen
werden, auch für die strafrechtliche Behandlung der Redak¬
teure . Weil wir den technischen Avvarat der Tagespreise
nicht kennen, treten wir an die Beurteilung ihrer Leistungen
oft mit unrichtigen Voraussetzungen heran . Wir müssen
die Mittel und die Grenzen der Mittel kennen, welche der
Tagespreise zur Verfügung stehen. Wir beurteilen die
ganze Presse zu sehr nach den Reportern , die sie uns in den
Gerichtssaat schickt. Die Gerichtsberichterstatter sind aber
nur in Ausnahmefällen , vielleicht bei Scnsatiousprozessen,
wirkliche Vertreter der Presse. Die Berufstätigkeit des po¬
litische,: Redakteurs und des Referenten für Kunst und Wis-
z:ozö:,vT uZlpi,Mw avg st: uvVunstvF uotzoav uv stvchjust
des Richters, des Staatsanwalts , des Verwaltungsbeamten
voll glcichwertia. Der Chefredakteur hat gleiche Aufgaben
wie der Vorstand einer Behörde. Tic Befähigung , den neu¬
este!: politischen Ereignissen und den neuesten Erzeugnissen
der Kunst u>:d Wissenschaft mit der bet der Tagespresse not¬
wendigen Unverzügtichkeit und doch einiger :,laßen gründ¬
lich gerecht zu werden, ist nicht jedem geistigen Arbeiter
eigen. Wir sehen inuner gern die Widersprüche an den
Aeußerungen der verschiedenen Pretzorgane . Aber auch die
Urteile der verschiedenen Gerichte sind Widerspruchsvoll.
Wir verweisen inuner gern auf die Fehler und Schwächen
der Presse. Aber auch die Justiz macht täglich ihre Fehler.
Das Unvollkoiuinene aller menschlichen Tätigkeit haftet der
Presse und der Justiz in gleichen: Matze an. Die Arbeits¬
belastung ist für die Vertreter der Presse im Durchschnitt

Freitag. 19. Juni 1908.

größer als bei der Justiz . Der Bcrufsjournalist an großen
Zeitungen hat so gut wie keine Zeit für private Arbeiten.
Auch rücksichtlich der Dringlichkeit seiner Leistungen ist der
Journalist ungünstiger gestellt als der Jurist ."

Staatsanwalt Wulfsen hat sich schon häufig durch die
hohe Auffassung seines Amtes , durch ernstes politisches Ur.
teil und hohe schriftstellerischeBegabung bemerkbar ge.
niacht, bemerken die „Dresd . Neuest. Nachr.". Es ist er-
sreulich, so viel Einsicht und ernsthaftes Eindringen in wich,
tige Fragen hier wieder vereinigt zu finden, das möchten
wir doch mit besonderer Genugtuung feststcllcn.

Leichenverbrennung. In der Stadtverordneten-Versammlung
in Willmersdorf ist ein Antrag auf Errichtung eines Krema¬
toriums eingebracht worden.

Unwetter und Blitzschläge. Bei Dresden  haben Gewitter
und Hagel erheblichen Schaden angerichtcl. Der prächtige alte
Baumbestand des Kgl, Gartens hat stark gelitten. Auf dem
Vcrgnugungsdampfer Bastei der sächsisch-böhmischen Dampf.
schiffahrts-Gesellschaft wurde der Steuermann Hempel kurz vor
Dresden vom Blitze erschlagen. — In Bottrop  schlug der
Blitz in eine Bauhütte, wobei ein Handlanger getötet und zwei
Arbeiter verletzt wurden. — In Alten essen  wurde im
Garten ein Manu vom Blitz erschlagen, — In T er a p e l (tzol-
lands wurde ein Vater mit seinem 24jährigen Sohn und in Gies-
beek eine Mutter mit ihrem Kinde vom Blitz getötet. — Ja
Weiderich  sind infolge des Sturmes einige Häuser einge-
sturzt. Ein Radfahrer wurde vom Btttz getroffen und gelähmt. —
Bei Sherenberg  unweit der deutschen Grenze wurde ein
Familienvater gelähmt und seine Frau verwundet.

Die Grundsteinlegung für das Rcichsmilitärgericht fand
am Donnerstag vormittag in C h a r l o t t e n b u r g in Gegen-
wart des Kronprinzen  und des Prinzen Friedrich
Leopold  statt . Unter den Ehrengästen befanden sich der
Reichskanzler, der Kriegsminister. GeneralstabschefGraf von
Moltke, der Staatssekretär des Reichsmarineamts, der Chef des
Generalstabes der Marine , der Vertreter des Staatssekretärs
des Reichskolonialamts, die Militärbevollmächtigten Bayerns,
Sachsens und Württembergs, ferner der Präsident des Reichs¬
militärgerichts usw. Der Kronprinz  vollzog die ersten drei
Hammerschläge: ihm folgten der Reichskanzler, der Kriegs-
minister, der Chef des Generalstabes, die anderen Reichsbeamten
sowie der Baumeister. Nach den letzten Hammerschlägen brachte
Präsident Li ndc das .Hoch auf den Kaiser aus.

Aus Helgoland trafen die Teilnehmer an der parlamentari-
schen Marineinformationsfahrt ein und besichtigten die Hafen-
banten, Besestigungswerke, Schutzbauien und den Leuchtturm.

Verhängnisvoller Streit in einer Weinprodierstubc. In
einer WeinprobierstubeStettins schoß morgens 3 Uhr der Kauf-
-mann Rudolf Siraubel nach vorangegangenem Wortwechsel dem
Zivilingenienr Nagel aus einer Browingpisiole eine Kugel in den
Leib. Der Verletzte ist vernehmungsfähig. Darauf begab sich
Siraubel auf die Straße und tötete sich durch zwei Schüsse ins
H>erz.

Ein Streit zwischen Parlament und Presse in Italien . Als
in der italienischen Kammer die AbgeordnetenB a r z i l a i unt
Santini  über eine persönliche Angelegenheit, die auf einige
von Santini aebrauchte Sätze zurückzuführen ist, Erklärungen
nustauschten, machte sich auf der äußersten Linken und auf der
I ou r :: a l i steu t r i b Ln e Unruhe bemerkbar. Santini rief
hierauf den Journalisten ein Schimpfwort  zu ; die Jour¬
nalisten erwiderten darauf ebenfalls mit heftigen Worten. Der
Präsident forderte die Vertreter der Presse auf, die Verhand¬
lungen nicht zu stören, aber der Lärm hörte nicht auf. Der Prä¬
sident ordnete die Räumung der Tribüne an und hob die Sitzung
unter großer Erregung auf. Nach der Wiederaufnahme der Sitz¬
ung sprach der Präsident unter lebhaftem Beifall sein Bedauern
über den Zwischenfall aus. Die Journalisten , die auf die Tri¬
büne zurückgekehrt waren, verließen die Tribüne wieder, da San-
tini die Beleidigungen nicht zurückgenommcn hatte. Die Sitzung
wurde fortgesetzt, ohne daß die Vertreter der Presse anwesend
waren: sie haben beschlossen, dem Abgeordneten Santinl
ihre Zeugen zu schicken.

die doch nur eine neue Vergeudung von Geld und eine weitere
Verschandelung Deutschlands bedeuten würde.

Kaiser Franz Josef und die Rektoren der Hochschulen. Als
der österreichische Kaiser die neue KindersLutz-Station eröfsneie,
soll er, zu dem Untcrrichtsmiuister Marthel gewandt, laut für
alle Umstehenden vernehmbar gesagt haben! Machen Sie einmal
dem Skandal ein Ende; Ihre Rektoren  sind eine nette Ge¬
sellschaft. — Die Rektoren von b Wiener Hochschulen sollen beim -
Untcrrichisminister eine Audienz nachgesucht haben, um sich zu j
erkundigen, ob die Aeußerung des Kaisers Tatsache sei. Im Falle
der Bestätigung wollen sie ihre Entlassung geben.

Die Opernsängcrin Edith Walker verunglückt. Die von
Italien nach Bayreuth auf einer Automobilfahrt befindliche
Opernsängcrin'Edith Walker ist mit ihrem Automobil unweit
Innsbruck mit einem anderen Automobil zusammcngestoßen
und durch das Fenster des Automobils hinausgeworfen worden.
Sie erlitt im Gesicht und an den Händen Verletzungen. Beide
Fahrzeuge sind stark beschädigt.

Sergrennen der Prinz heinrich-5ahrt
auf der Bergrcnnstrecke zwischen Steeg und Rheinböllen lHsrck.j.

Bacharach, 17. Juni . Bekanntlich bildete den Schluß der
Prinz Heinrich-Fahrt das Bergrcnnen zwischen Steeg und
Rheinböllen. Schon heute vormittag um 5 Uhr trafen zahl¬
reiche Automobilfreunde und Zuschauer mit den auswärtigen
Zügen hier ein, um sich zu dem etwa gegenll Uhr beginnenden
Rennen einen Platz zu sichern. In der Nähe der gefährlichsten
Kurve der ganzen Strecke war ans einer Anhöhe eine Tribüne
für die Hoheiten und Fürstlichkeiten errichtet. Eine Abteilung
Soldaten von demc Telegr.-Bat , aus Koblenz hatte unter Lei¬
tung eines Offiziers eine Telegraphenstation errichtet, um :n
ständigem Verkehr mit den Starten und Endzielen zu bleiben.
Die ganze Rennstrecke war an: Tage vorher mit Westrumu, —
eine Masse, welche aus Ocl und siedendem Wasser bestellt— be¬
gossen worden und so hatte sich auf der Landstraße eine ölige
Schicht gebildet, die jede Staubauswirbelung verhütete. Gegen
8 Uhr morgens traf Prinz Adolf von Schaumburg-
Lippe  auf der Rennstrecke ein. Kurz danach erschienen der
Großhcrzog von Hessen , Prinz Heinrich von
Preußen , Pr >" , Ma ->- von Baden  und andere Fürst¬

lichkeiten auf der Bergrennbahn. Etwa um 11 Uhr durchfuhr der
erste Wagen unter andauernden Böllerschüssen das Ziel. Es
war dies ein S t o ew er - W ag en (Fabrik Stettins , welcher
von Bernhard Sioewer jun. geführt wurde. Nachdem der Wagen
Nr , 12, welcher von Karl Schmitz aus Köln geleitet wurde, die
gefährliche Kurve glücklich durchfahren hatte, blieb der Motor
infolge Kurbclwellenbruchsplötzlich stehen. Wegen Pneumatik-
defekt mußte der Wagen Nr . 7 von L>errn Gustav Langen
lMotor Teutzs ebenfalls die Fahrt einstellen. H>err Georg Gün¬
ther  aus Chemnitz, welcher den Wagen Nr , 19 fuhr, und zwar
Marke Presto-Rabid, fuhr, nachdem er die Doppel-Kurve durch¬
fahren hatte, aus einen freien Platz, welcher von Zuschauern und
Automobilen überfüllt war. Glücklicherweise kam auch dieser
Wagen noch rechtzeitig zum Stehen und zwar dadurch, weil ein
Baum ihn am Weiterfahren hinderte. Die Insassen wurden
nicht verletzt. Der Wagen Nr . 5 (Marke Napiers, welcher von
Miß D. L ev i t geleitet wurde, durchfuhr mit voller Fahrge¬
schwindigkeit sehr elegant die Kurve. Noch ein zweiter Wagen
wurde von einer Dame geleitet und zwar war dies der Wagen
Nr . 74 von der Fabrik Horch. Führerin war Frau G. Eisen-
m amt  aus Hamburg, Trotzdem das eine Hinterrad des Wagen
Nr . 62 (Führer Burger-Köln, Marke Berliets vollständig lvS
war, durchfuhr das Auto doch glücklich das Ziel. Um Haares¬
breite hätte allerdings der Wagen Nr. 85, Franz Heine -Han¬
nover lMarke Adlers den Tod einer Anzahl Menschen verursacht.
Ter Wagen, welcher wohl am schnellsten die Strecke durchfah¬
ren war, bremste kurz vor der Kurve. Da die Bremse nur auf
der einen Seite angriff, wurde das Automobil in voller Fahrt
auf eine Seite geschleudert und blieb aber, indem ein Meilen¬
stein die Wucht erheblich gehindert hatte, in dem Gesträuch hän¬
gen, Wäre der Wagen nur einen viertel Meter mehr nach
rechts zum Stehen gekommen, so wäre derselbe unbedingt eine
Böschung, welche etwa 150 Meter hoch war und von ca. 80 Per¬
sonen besetzt war, hinunter gefahren. Der Meilenstein wurde
ausgerissen. Zwei kleine Mädchen wurden von dem Automobil
erfaßt, glücklicherweise aber ins Gebüsch geschleudert. Ein Zu¬
schauer erlitt eine stark blutende Kopfwunde. Noch ein dritter
Wagen wurde von einer Dame glücklich durch die Kurve geleitet.
Es war dies der Wagen 93 von Frau L. S t er n b er g-Berlin
lMarke Protoss . Ein Rennwagen überschlug sich auf offener
Strecke zweimal. Die Insassen wurden herausgeschlcudcrt, glück-
' 'chcrweisc nicht verletzt. Die anderen Wagen durchfuhren ohne

ledeuiende Zwischenfälle die Kurve. Etwa um 5 Uhr nachmittags
mssierten die letzten Wagen.

* 3s *

Am Ziel.
Das Ziel der Fahrt befand sich in Frankfurt a. M „ am

lusgang der Forsthausstraßc, jener herrlichen Chaussee, d,c zuw
-iadtwalde führt. Die Ankunft der Fahrer zögerte sich uncndttG
lincui, so daß das Publikum schon ansing, ungeduldig zu werden,
positives über die Ursache der Verzögerung war nicht zu er-
ahren, es schwirrten indessen zahlreiche Gerüchte. Endlich 5 Ml-
mten vor 7 Uhr kam der Wagen des Herrn Ed. En gl er , dco

Vors, des F. A. E„ der von Trier ab die Führung uvcr-
winmen hatte, an. Die übrigen Wagen folgten dann in kurzen
llbständen. Es kamen an: . , .

7 Langen-Köln, 12 Schmitz-Köln, cm Obcrlettungswagcn,
sie beiden Stoewerwagen 1 und 2, ferner 6 Langen-Köln. 22  0u-
er-Frankfurt . 18 Carl Opel, 44 Pöge-Chemn:tz, 43 von Ludc-
trankfurt , 31 Beutler-Berlin , 13 Brauda-Düsseldorf, 46 Will»
Berlin 48 Soyter- München, 25 Teves-Frankfurt, 24 Richly
ftcmnitz, 47 Rülgers-Bcrlin , 109 Beschke-Magdeburg, 52 Lut-
ich-Cbarlottenburg, 110 Deilmann-Dortmund, 59 Daedr:ch-R:r-
>ork 117 Richard-Ronneburg, 101 Mennecke-Lauterbcrg, 95
on Nothomb-Brüssel, 27 van Bleichröder-Berlin, 39 Mathis-
Ziraßburg. 53 Bahlsen-München, 63 Chahanvon-Lyon, 63 Fnv
>el 87 Dir . Paul -Frankfurt, 89 Schmiercr-Fenerbach, .*»
denn'cy-Hachenburg, 114 Weichsel-Magdeburg, 113 Sauerwem-
Nainz, 129 Küchlcr-Rödclheim, 78 Vollmer-Berlm, 30 IXEftetn
Berlin, 32 Buchholz-Kiel, 60 Dürkopp-Bielefeld, 55 Schloßhauer-
Vilmersdorf, 64 Tissot-Mannheim, 108 Metzger-München, 9
'lschofs-Aachen, 35 Dnlang-Witaschntz. 26 Prinz von BraggaM,
;o Marr -Grnnewald, Landrat von Marx-Homburg (außer Kon-
urrenzs, 5 Miß D. Levitt-London, mit lebhaftem Beifall v̂e-
>rüßt. Die Zielrichter überreichten einen Blumenstrauß,
ibriacn kamen dann schnell hintereinander an, im ganzen. n£
icr letzte um 8% Uhr. Abends vereinigten sich die FahrtteUney
ner in den gemütlichen Räumen des F. A.-C., wo bis zn IN
stunbe sportliche Erörterungen gepflogen wurden.

Die Sieger. . -
Berlin . 18. Juni . Den Prinz Heinrich-Preis bas F **•

§ rlc - Mannheim (Bcnzl geivonnen. Erle hat gleichzeittg,D‘
Hsten Preis im Bergrcnnen erzielt. P ö ge gewann den zweiw
kreis. L>. Opel  wahrscheinlich den dritten.
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[Di die Zeit

brauchen Sic die Ihnen gewohnte Zeitung nicht zu entbehren. Sie
erhalten gegen geringe Postspescn den

fetalen Gml-Anzep
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

täglich geliefert, cs ist zu diesem Zweck folgendes zu beachten'
1. Bei längerem Aufenthalt in Orten Deutschlands u. Oesterreich-

Ungarns haben
Abonnenten , welche unser Blatt durch unsere Zeitungsträgcr

erhalten, die Uebcrweisungbei der Hauptgeschäftsstelle,
Wiesbaden, ITlaiirlfiusffraê 8

zu bewirken. Abonnenten, welche das Blatt durch unsere
Filialen beziehen, haben die Ucberweisung in derjenigen Filiale»
Lurch welche sie das Blatt erhalten, zu veranlassen.
Damit die Zustellung des Blattes keine Unterbrechung erleidet,

müssen die Ucberwcisungen3 Tage vor der Abreise gegen Vor¬
ausbezahlung von 25 Pfg. Ueberwcisungsgcbühr per Monat auf-
gegeben werden.

Die Ueberwcisungsgcbühr ist für jeden angcfangenen Monat
voll zu entrichten. Die Zustelluugsgebühr von dem Postamt
Lurch den Briefträger ins HauS betrügt 11 Pfg . extra und kann
in Deutschlandebenfalls voraus entrichtet werven.

2. Die Abonnenten , welche unser Blatt durch die Post beziehen,
wollen die Ucberweisung bei derjenigen Postanstalt bewirken, von
welcher sic. unsere Zeitung erhalten. Die Ucberweisung muß
2 Tage vor der Abreise veranlaßt werden.

3. Bei Reisen von kürzerer Dauer oder bei Reisen ins Ausland
können die Abonnenten unser Blatt per Kreuzband zugestcllt er¬
halten. Porto und Abonnement betragen in Deutschland und
Oesterreich-Ungarn 50 Psg. pro Woche, für das Ausland 90 Pfg.
pro Woche.

f -AM
Lokales.

Wiesbadener Ausstellung 1909.
Das westliche Gebiet unseres Vaterlandes wird im

Jahre 1909 unter dem Zeichen der W i e s b a d c u c r A u s-
st e l I u n g stehen. Tic Vorbereitungen hierzu sind in voll¬
stem Gange . Pläne und Zeichnungen zu den Hochbauten
haben Vorgelegen und haben die Genehmigung gefunden —
cs sind bis jetzt 15 000 Quadratmeter bebaute und 15 000
Quadratmeter unbebaute Grundfläche vorgesehen . Das
Ausstellungsgelände wird mit seiner großen Haupthallc , den
zahlreichen Pavillons und Kiosken einen prächtigen Anblick
gewähren . Zahlreiche Anmeldungen liegen aus den in¬
teressierten Kreisen schon vor . Es ist anzunehmen , daß
alle  leistungsfähigen Firmen mit Freude Hie Gelegenheit
ergreifen wcriden, an dem friedlichen industriellen Wett¬
streite teilzunehmen . Ter finanzielle Erfolg der Ausstellung
dürfte schon im voraus gesichert sein ; ein Umstand , der auch
von den Ausstellern wird in Betracht gezogen werden müs¬
sen, da er Voraussetzung ist für ein kulantes Entgegenkom¬
men gegenüber den Ausstellern betreffs der Platzmiete und
einer" splendiden Ausstattung und Dekoration der Aus¬
stellungsräume . Ein sGarantiefonds von nahezu einer hal¬
ben Million Mk. wurde von Einwohnern und Korporatio¬
nen der Stadt Wiesbaden binnen wenigen Wochen ge¬
zeichnet. s-*

* Ordensverleihungen . Kommerzienrat Heinrich Albert
hier wurde der Kgl. Kronenorden 3. Klasse verliehen . — Das
Allgemeine Ehrenzeichen erhielten : Wachtmeister K. Neu¬
mann,  sowie die Schutzleute F . M u m m e , Karl Eichhorn,
Ph . Bock , G. Groß und PH. Jörger.

* Handelsregister . In das Handelsregister wurde bei der
Firma Friedrich Lautz mit dem Sitze in Wiesbaden folgendes
eingetragen : Dem Kaufmann Adolf Hotter in Biebrich ist
Prokura erteilt . — Bei der Firma Dyckerhoff u. Wid-
mann,  Aktiengesellschaft in Biebrich a. Rh ., wurde folgendes
eingetragen : Durch Beschluß der Generalversammlung vom 3.
eingetragen : Durch Beschluß der Generalversmmlung vom 8.
April 1908 ist der Gesellschaftsvertrag abgeändert in 8 13 betr.
die Vertretung der Gesellschaft, § 15 Abs. ITT betr . den Aufsichts¬
rat , Z W betr . die Verwendung des Reingewinns . Die Vertre¬
tung der Gesellschaft erfolgt zukünftig durch zwei Vorstandsmit¬
glieder oder Stellvertreter von solchen, oder durch ein Vorstands¬
mitglied oder einen Stellvertreter eines solchen in Gemeinschaft
oder einen Stellvertreter eines solchen in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen.

* Zur hundertjährigen Jubelfeier des Jns .-Regts . Nr . 88
ist folgende Festostdnung aufgestellt worden : In Mainz : A>n
12. 8. 08 nachin. : Eintreffen der Festteilnehmer , soweit sie
nicht in nächster Nähe von Maiitz wohtien . 'Am 13. 8. 08, ca.
«,30 Uhr : Festgottesdienst in den Kirchen beider Konfes¬
sionen ; ca. 10 Uhr : Aufstellung zur Parade des Regiments
in Anwesenheit der eheinaligen Angehörigen des Regiments.
Mittags 12,30 Uhr : Festessen der ehemaligen Angehörigen
und aktiven Mannschaften des Rcgts . Nachm . 4 Uhr : Fest¬
essen der Offiziere . Abends 8 Uhr : Allgemeine Feier mit
Aufführungen . In Wiesbaden , der Garnison des ehern.
Herzoglich Nvssauischen 2. Jnf .-Regts . : Am 14. 8. 08, vor¬
mittags 10 Uhr : Frier am Waterloo -Denkmal . Marsch
durch Rheinstraße , Wilhelmstraße , nachdem Kurhause , dort

. Begrüßung des Regiments und seiner ehemaligen Ange-
k 'rigen durch die Stadtvertretung von Wiesbaden ; amchlir-
st'nd mittags ca. 12 Uhr : Essen des Festteilnehmer des Un-
t toffiziar - und Mannschaftsstandes , gegeben von der ^ iadt

I , \ ' '.eSbolden, gleichzeitig Essen der Offiziere un Kul harw.
s Aachni. von 3 Uhr ab : Volksfest auf dem Festplatz „Unter
s den Eichen".

* Das Fcld -Art . -Rogt . No . 27 (Oranien ) wird sich
am Sonntag, - den 21. Juni , in «Gemeinschaft mit dem Felü-
Artillerie -Regiment Nr . 63 zu Mainz , Frankfurt -Bocken-
heim , zu scharfen Schießübungen auf 3 Wochen nach dem
Schießplatz Senne bei Paderborn in Wstf . begeben . Die Ge¬
schützverladungen finden am Sonntag vormittag , die Pferde-
Ve?: ladungen am Sonntag nachm , auf dem hiesigen Bahn¬
hofe statt , so daß um 7 Uhr abends die Verladungen komplett
fertig sind. Um 1 Uhr nachts geht der Transportzug dann
von Wiesbaden ab . Am 15. Juli sind die Schießübungen
beendet . Dis Truppen kehren dann wieder in ihre Garm-
soiien zuriick.

* Kaminbrand . Gestern abend gegen 7 Uhr rückte die Feuer-
wehr nach der Sedanstraße 4 aus , wo ein Kawinbrand entstan¬
den war . Nach halbstündiger Arbeit war jegliche Gefahr be¬
seitigt.

* Den schweren Verletzungen erlegen ist der Bäcker Adolf
Götz, über dessen Sturz vom Rade wir vorgestern berichteten.
G. starb gestern vormittag im Krankenhause.

* Einem abgefeimten Schwindler , der seit kurzem in
Frankfurt und den umliegenden Badeorten sein Unwesen
getrieben hat , sind eine große Anzahl Pensionen und Hotels
zum Opfer gefallen . Vorgestern lief bei dem Frankfurter
Verkehrsverein , E . V., Kaiserstraße 50, die Nachricht ein , daß
ein angeblicher Vertreter des Vereins , der unter verschiede¬
nen falschen Nanien auftrat , für einen Führer und eine Ver¬
kehrszeitung des Vereins Annoncen sammele und den Ge¬
genwert der betr . Inserate sich sofort bar vergüten lasse. Ta
die Annonccn -Akauisition für den offiziellen Führer des
Frankfurter Vereins längst beendet und derselbe bereits er¬
schienen ist, eine eigene Zeitung von : Verein aber nicht her¬
ausgegeben wird , so stand ohne weiteres fest, daß ein ge¬
schickt inszenierter Betrug vorlag . Die sofort verständigte
Kriminalpolizei leitete die erforderlichen Schritte ein;
gleichzeitig wurde aber seitens des Vcrkehrsvereins eine fie¬
berhafte Tätigkeit entfaltet und sämtliche Pensionen in
Frankfurt telephonisch verständigt . Den eifrigen persön¬
lichen Bemühungen des Geschäftsführers des Vereins , H«crn
Direktor Stremmel , gelang es gestern mittag , den
Schwindler in einer feinen Pension in der Westendstraße
auf frischer Tat zu ertappen und seine sofortige Verhaftung
zu bewirken . Der Schwindler , dessen Identität gestern
noch incht feststand , hat durch sein sicheres Auftreten ca. 50
Pensionen und Hotels in Frankfurt , Homburg v. d . H„ So¬
den , Nauheim , Biebrich und Wiesbaden  geschädigt.
Bei diesar Gelegenheit richtet der Frankfurter Verkehrsver¬
ein im Interesse der Geschäftswelt an sie die dringende Bitte,
für die Folge nur solche von ihm gesandte Personen vorzu¬
lassen , die durch eine ordnungsmäßig ausgestellte Legitima¬
tion sich als wirkliche Vertreter des Vereins ausweisen kön¬
nen , s o f or t ijj e Zahlung einer Annonce aber stets zu ver¬
weigern.

* Danny Gürtler stellt das erste deutsche tzemedenkmal auf.
Am Mittwoch nachmittag fand am Fuße des Loreley-Felsens die
feierliche Grundsteinlegung statt , zu welcher sich zahlreiche
Freunde des Dichters Heine eingefunden hatten , lieber die Feier,
die einen würdigen Verlauf nahm, berichten wir morgen in aus¬
führlicher Weise.

* Biophontheater (Wilhelmstraßes wird im nächsten Pro¬
gramm am Samstag eine besondere lleberraschung bringen , näm¬
lich den großartigen Wiener Jubiläumsfestzug zu Ehren Kaiser
Franz Josefs . Der historische Wert dieser Veranstaltung ist ein
ganz bedeutender, alle Zeitepochen der Habsburgischen Herr¬
schaftsperiode sind in wirksamen Gruppen vertreten , von der
Zeit Rudolfs von Habsburgs bis zur Gegenwart . Freunde des
Automobilsports wird das große Herkomcr -Rennen 1907 inter¬
essieren und jeden Gebildeten die Vorführung der grandiosen
Viktoriafälle des Zambesi, des afrikanischen Niagara . Die Auf¬
nahme dieser Szenerie ist von seltener packender Schönheit . Auch
das weitere Programm bietet äußerst interessante Piecen.

* Zur Sonntagsruhe . Mit 128 475 Unterschriften bedeckt ist
dem Reichstag eine Masseneingabe zur Herbeiführung völliger
Sonntagsruhe übersandt worden . Neben dem Deutschnationalen
Handlungsgehilfen -Verbande in Hamburg , der diese Massen-
eingabe veranstaltete , haben dazu auch Kreisvereine und Mit¬
glieder des Verbandes Deutscher Handlungsgehilfen in Leipzig
rund 6300 Unterschriften gesammelt. In dieser Eingabe spiegelt
sich der lebhafte und jahrzehntelange Wunsch der Angestellten des
Klein - und Großhandels nach einer ausreichenden Sonntagsruhe
mit deutlicher Vernehmbarkeit wieder . Es Unterzeichneten die
Eingabe 103 408 Gehilfen , 15 380 weibliche Angestellte und 9187
selbständige Kaufleute . Daraus geht hervpx, daß sich auch bei
diesen immer mehr der Gedanke der völligen Sonntagsruhe Bahn
bricht.

* Wanderversammlung deutscher Tapezierer . In der Zeit
vom 13. bis 15. Juli tagt hier in der „Wartburg " die 20. Wan-
derversammlung des Jnnungsverbandes „Bund deutscher Tape¬
zierer und Handwerker ". Die Tagesordnung um faßt 19 Punkte:
Bureauwahl , Berichte des geschäftsführenden Vorstandes , Fest¬
setzung des Haushaltsplanes , Anträge des geschäftsführenden
Vorstandes auf Aenderung des Bundesftatuts , Anträge auf Ab¬
änderung des Nebenstatuts betr . die Krankenunterstützungskasse,
Zusammenschluß der Genossenschaften, Gesetzentwürfe gegen den
unlauteren Wettbewerb und Arbeitskammern betreffend (Re¬
ferent Handwerskammersekretär Schröder von hier ), Anträge,
Bestimmung des nächsten Versammlungsortes , Neuwahlen der
Vorstände.

* * *

Vercnrsmrchrichteir.
— Der Scharrsche Männer - Chor  nimmt am kom-

nienden Sonntag an dem in Pfungstadt stattfindenden Gesang¬
wettstreit in Klasse I teil . Die Generalprobe findet am Freitag
abend 914 Uhr im kathol. Vereinshause statt.

— Der K a t h. K a u f m. Verein  veranstaltete am
Sonntag einen in allen Teilen wohlgelungenen Ausflug nach
Langenschwalbach. Im Gasthaus zum „Russischen Hof" fanden
dort Gartenkonzert , Tanz und Volksspiele statt . Auch den Heil¬
quellen wurde ein Besuch abgestattet . Das gemütlich verlaufene
Fest wird bei allen Teilnehmern in angenehmer Erinnerung
bleiben.

— Der Rhein - un d Taunusklub  unternimmt
kommenden Sonntag , den 21. Juni , seine 7. diesjährige
Hauptwandernng . Abfahrt der Teilnehmer früh 5.25 Uhr
nach Limburg und nach kurzem Aufenthalt weiter nach Ha¬
damar , wo die Teilnehmer 8.15 Uhr eintreffen . Von hier
beginnt die Fußwanderung übsr den Herzenberg und Gal-
aenberg nach O ^°" k>.uzheim . Hier wird im Nassauer Hof

von 9.43 bis 10.45 Uhr gerastet . Dann über die Burg zum
Heidenhäuschen , über Steinbach nach Obertiefenbach und
Nieder -Tiefenbach , Stetten , Dehrn und zurück nach Lim¬
burg . Rückfahrt 8.13 Uhr , Ankunft in Wiesbaden 10.13
Uhr . Teilnehmerkarten 5.60 Jl.

* * *

Tagesanzeiger für Freitag
Kgl . Schauspiele: „Wie die Alten sungen". 7Vz  Uhr.
Residenz - Theater: „Die Ehre ". 7 Uhr.
Kurhaus:  Abonnements -Konzerte 4% und 8(4 !Uhr.
Walhalla - Theater: „Die lustige Witwe ". 8 Uhr.
Reichshallen - Theater:  Vari6l6 -Vorstellung , 8 Uhr.
Eden - Theater:  Wcisbach -Ensemble, abends 3 Uhr Vor¬

stellung.
Biophon - Theater,  Wilhelmstraße 6: Täglich Börstel-

lungen bis 10 Uhr . Von 9—10 Uhr Operetten -Abend.
K a i s er - P a n o r a m a : Täglich geöffnet bis 10 Uhi abends.
R a t h a u s - F e st s a a i\  Ausstellung Wiesbadener Schassen-

der.
Konzerte  täglich abends : Hotel Kaiserhof Hotel

Metropol — Taunus - Hotel — Ha » ja - Hotel
— Walhalla - Restaurant — F r i c d r i chs h o f.

Aus dem Nassauer Land.
er. Sonnenberg , 19. Juni . Die Versteigerung der Plätze

zur Aufstellung der Buden etc. zu der am 16., 17. und 28. August
stattfindenden Kirchweih und Nachkirchweih findet am Freitag,
7 August, nachmittags 4 Uhr , am Gasthaus „zur Krone" begin¬
nend, statt.

es. Rambach , 19. Juni . In der letzten Gemeindevertre-
tungssitznng kam die Tagesordnung wie folgt zur Erledigung:
1) Zur Bestreitung der laufenden Ausgaben für die Grunder-
weros - und Ausbaukosten des Wcgeprojektes Rambach-Naurod
soll auf Grund der bekannt gegebenen Bedingungen bei der Nass.
Landesbank in Wiesbaden ein Darlehen von 50 000 JL ausgenom¬
men werden. Das Darlehen ist bis spätestens zum 31. Dez. 1910
zurückzuzahlen. Die Darlehensaufnahme wird durch die Ge¬
meinde genehmigt. 2) Bon einem Schreiben des Herrn Landes¬
hauptmanns zu Wiesbaden , nach welchem der Gemeinde für die
Unterhaltung der Vizinalwege innerhalb der Gemarkung Ram¬
bach für das Rechnungsjahr 1908 eine Unterstützung von 20
Proz . der Kostenanschlagssumme in Höhe von 510 JL aus kam-
munalständischen Mitteln bewilligt worden ist, nimmt die Kör¬
perschaft Kenntnis und beschließt zugleich, die an die Zuschuß¬
bewilligung geknüpften Bedingungen zu erfüllen . 3j Ein wei-
teres Schreiben , wonach der Gemeinde Rambach auch für den
Wegebau Rambach -Naurod aus Mitteln des Bezirksverbandes
ein Zuschuß von 50 Proz . der veranschlagten Baukostensumme,
jedoch nicht über den Betrag von 33.300 JL hinaus bewilligt wor¬
den ist, kommt ebenfalls zur Bekanntgabe und - erklärt sich die
Körperschaft bereit , die an die Bewilligung des Zuschusses gestell-
ten Bedingungen zu erfüllen . 4j Die Anlage bzw. die Verlegung
eines Thonrohrkanals linksseits der Burgstraße auf Gemeinde-
eigcntum durch den Taglöhner W. Mahr zwecks Entwässerung
der Kellerräume seines Wohnhauses , wird nachträglich geneh¬
migt. 5s Desgl . werden die Kaufverträge Hrch. Ruf und K. Win-
termcyer 2. mit der Gemeinde , betr . die Abtretung von Gc>
lände zum demnächstigcn vollständigen Ausbau der Burgstraße.
genehmigt. — 6> Die freihändige Abgabe der Grasnutzung des
Gemeindegrundstückes „Vor der Birkenheck" an Maurer L. Preis
Hierselbst erhält die Zustimmung der Körperschaft. — Von jetzt
ab kann in den Wiesengründen „Unter dem Dorf " gemäht wer-
den. — Der Männergesangverein Rambach (gegr. 1877s hält am
Sonntag , 5. Juli , nachmittags , auf dem Festplatze Walddistrikt
„Quecken" ein W a l d f e st ab.

R . Auringen , 19. Juni . Die Einweihung der neuen
Turnhalle  hat sich am Sonntag in schöner Weise vollzogen.
Am Vorabend des Festes bewegte sich ein großer Fackelzug
durch das Dorf nach der in der Schloßgasse bclegenen Turn¬
halle. Der Erbauer derselben , Maurermeister L- Baum  aus
Wiesbaden , überreichte mit einer Ansprache die Schlüssel dem
1. Vorsitzenden Dörr.  Dieser öffnete die Pforten und nun
ging's in das neue, geschmückte Turnerheim . Nachdem die Ge¬
sangriege des Turnvereins mit eienm Chor die Feier eröffnet
hatte , stellte der Vorsitzende Dörr in einer ausführlichen An¬
sprache die Geschichte des Vereins dar . Er ernannte gleichzeitig
den Schöpfer der Halle zum Ehrenmitglied des Vereins . Hierauf
wurde eine Musterriege an Barren und Pferd , welche auch in
Frankfurt auf dem deutschen Turnfest in Wettbewerb tritt , vor¬
geführt . Am Sonntag früh begann die Vorturnerübung des
Mitteltaunusgaues.

$ Altweilnau , 19. Juni . Die Schwester Elisabetha Rühl
vom deutschen Frauenverein für Krankenpflege in Berlin hat in
Altweilnau ein größeres Gelände angekauft, auf dem ein Er¬
holungsheim  errichtet werden soll.

ß. Eltville , 19. Juni . Am 7. und 8. Juli wird unsere Stadl
von der Unteroffizierschule in Jülich Einquartierung
in Stärke von 13 Offizieren und 300 Unteroffizieren und Mann¬
schaften erhalten . Die Offiziere wurden nur mit Morgenbrot,
die Unteroffiziere und Mannschaften dagegen mit voller Ver¬
pflegung einquartiert . — Vorgestern fand die Vorprobe der
Weine zum Weinbaukongreß  im Langwerth von S i m-
mernschen Probiersaale statt . Es waren 82 Proben vorhanden,
darunter die hochedelsten 1893er Gewächse. Zur Hauptprobe am
Feste werden gegen 100 Sorten Weine von je 12 Flaschen durch-
geprobt werden.

s. Rüdesheim , 19. Juni . Die zum Um- und Erweiterungs¬
bau des hiesigen kathol. Gesellenhauses  erforderlichen
Maurer -, Zimmer - und Spenglerarbeiten sind im Wege der
Submission vergeben worden . Die Maurerarbeiten wurden
Herrn Wallenstein , die Zimmerarbeiten Herrn H. Rückert und
die Spenglerarbeiten Herrn Dries , sämtlich von hier, über-
tragen . Kit den Bauarbeiten wird bereits am nächsten Mon¬
tag begonnen.

s . Eaub , 19. Juni . Unser diesjähriges Kirchweihfest, die
sogenannte „Sommerkerb ", wird am kommenden Sonntag , Mon¬
tag und Dienstag in althergebrachter Weise gefeiert. Karussell
und zahlreiche Schaubuden uslv. sind bereits eingetroffen und
haben Aufstellung gefunden . In den verschiedenen Wirtslokali-
täten wird ' cs auch in diesem Jahre neben einem guten Schoppen
an echt rheinischem Humor nicht fehlen.

n. Braubach , 19. Juni . Ein frecher Schwindler  trieb
sich hier umher und prellte die Gastwirte um namhafte Be¬
träge . Er gab an , Monteur zu sein und für die hiesige Hütte
größere Montagcarbeiten mit einem noch später eintreffenden
Ingenieur ausführen zu wollen . Eines Morgens war er jedoch
mit Hinterlassung bedeutender Schulden verschwunden. Wie nun
fcstgestellt wurde , soll der Gauner mit einem gewissen Schmied
Becker, eines schon oft vorbestraften Menschen, aus Singhofen,
identisch sein. — Die Stadt hat eine Steuer  für Spiel - '»9*
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Sprechapparatc cingeführt . — Die Studenten vom Allgemeinen
Landsmannschafts -Konvent auf der Marksburg scheinen sich sehr
schwer von Braubach trennen zu können , denn die Stunde der
Abreise verschiebt sich von einem Tag zum anderen . Gestern
ließen sie durch die Schelle nochmals öffentlich ihren Dank der
Bürgerschaft für die überaus 'freundliche Aufnahme aussprechen.

* Frankfurt a . M „ 19. Juni . Gestern abend erhängte sich
der 28 Jahre alte Rangierer Wilhelm Gehrmann in seiner Woh¬
nung . Er wurde zwar sofort abgeschnitten , doch hatten Wieder¬
belebungsversuche keinen Erfolg . Der Selbstmörder hinterläßt
Frau und ein Kind.

Frankfurt a . M ., 17. Juni . Gestern starb in Oberrad die
10jährige Sophie Neukauf an den Folgen einer am 4. ds . Mts.
in der Schule seitens der Lehrerin Sigismund erlittenen Züch¬
tigung . Diese schlug an dem genannten Tage das Kind mit dem
Kops auf den Schreibpult . Das Kind wurde bewußtlos und
starb , ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben . Tie Leiche
wurde von der Gerichtsbehörde beschlagnahmt.

Hatzfeld (Westerwald ), 19. Juni . Unter dem Verdacht des
K i n d e s m o r d c s wurde die ledige 29jährige W . verhaftet,
n^d ins Untersuchungsgefängnis nach Battenberg abgeführt . Sie
hm ^ ihr Kind im Keller vergraben , behauptet jedoch , das Kind
sei tot geboren worden . Die unnatürliche Mutter hatte bereits
vor 1L>Jahren ein von ihr geborenes Kind in die Eder geworfen.

§ Wclschennenncst , (Westerwald ), 19 . Juni . Die Frau des
Maurermeisters Vaumhoff hat ihrem jüngsten Kinde den Hals
durchschnitten.  Die Tat ist im Wahnsinn geschehen.

Ku§ den UachharlMdern.
E . Mainz , 18 . Juni . Zwischen einem auf dem Kappelhofe

wohnenden Friseur und seiner Frau spielte sich in der Mittwoch
nacht ein blutiger Kampf ab . Die Eheleute gerieten in Streit,
wobei sich die Frau mit einem Rasiermesser bewaffnete . Als ihr
der Mann zu nahe kam , durchschnitt sie ihm die halbe Gesichts-
scite, die Nase ist in der Mitte vollständig durchtrent . Blutüber¬
strömt wurde der Barbier ins Hospital gebracht . — Gestern
nachmittag wurde in einem Bureau der Bauhofstraße einge¬
brochen und 200 JL  gestohlen.

$ Darmstadt , 19 . Juni . Einen schauerlichen Leichenfund
machte gestern der Forstwart Meyer von Eberstadt , in der Nähe
der Wildbrands - und Marienhöhe . An einem Punkte , der kürz¬
lich von vielen Spaziergängern begangen wurde , nahm er schon
seit einiger Zeit einen auffallenden Geruch wahr und fand end¬
lich, als er gestern der Spur nachging , einige Schritte abseits
vom Wege eine schon stark in Verwesung übergegangene Leiche,
in anscheinend besserer Kleidung mit schwarzem Gehrock und
schwarzen Schnürstiefeln , Nebenan lag eine Jockeymütze und in
der Nähe ein weißes Taschentuch mit blauem Rand , sowie ein
kurzer Bleistift . Sonstige Erkennungszeichen waren nicht zu be¬
merken . Auch eine Waffe wurde trotz der von der Forstbehörde
alsbald angestellten , genauen Durchsuchung bisher nicht gefun¬
den. Die durch die Staatsanwaltschaft , das Amtsgericht sowie den
Kreisarzt Dr . Lehr alsbald vorgenommenen vorläufigen Fest¬
stellungen ergaben zunächst , daß an der rechten Stirnseite die
Schädeldecke eingedrückt  ist,

v . Framersheim , 19 . Juni . Die sieben Kinder  der
Witwe Stellwagen , die an Vergiftungserscheinungeu
erkrankt sind , befinden sich auf dem Wege der Besserung . Wie
nun feststeht , soll die Vergiftung durch verdorbene Suppe erfolgt
sein.

8 Biebernheim b. St . Goar , 19. Juni . Der Landwirt Niko¬
laus Knab hatte mit seinem 13jährigen Sohn Klee auf einen
Wagen geladen . Sie mußten , um an den Weg zu kommen , durch
andere Grundstücke fahren . Der neben dem Grundstück mit sei¬
nem Acker liegende Landwirt Peter Pabst , der in unmittelbarer
Nähe am Pflügen war , glaubte , Knab wäre über seinen Acker
gefahren , was aber nicht der Fall war . Er beschimpfte den Knab
und mißhandelte den Sohn mit dem Peitschenstiel . Knab , sein
Sohn und der Pabst standen dabei vor dem Wagen . Das Vieh
wurde scheu und ging durch , die drei Leute mit dem schwer
beladenen Wagen überfahrend.  Die Räder gingen
dem Knab über Leib , Bein und Arm , dem Sohn iiber Kopf und
Arm , so daß beide hoffnungslos darniederliegen . Pabst erlitt
keine Verletzungen.

Koblenz , 17. Juni . Im hiesigen 28 . Infanterie -Regiment
sowie im Ehrenbreitsteiner Train -Bataillon ist der Typhus aus-
gebrochen . Die Typhuskranken wurden alle in das Ehrenbreit-
stciner Garnison -Lazarett gebracht , während die anderen Kran¬
ken nach dem Koblenzer Lazarett gebracht wurden . Unter den
Typhuskranken befindet sich auch ciu Offizier vom 28. Infan¬
terie -Regiment.

Sport
Lawn -Tcnnis.

Die Lawn -Tennis -Meisterschaft von Frankreich wurde in
Paris von Decugis gegen Germot gewonnen . Decugis siegte
dann auch mit Mme . Fennick als Partnerin in der Meisterschaft
des gemischten Doppelspiels gegen Mlle . Pean -Micard.

Fnßballsport.
Das erste Qualifikationsspiel für die 1. Klasse des Ver¬

bandes Berliner Ballspiel -Vereine , das Minerva und Stern
auszufechten hatten , ergab den überlegenen Sieg von Minerva
mit 8 :1. Falls die Mannschaft auch den zweiten Kampf ge¬
winnt , wird sie in der nächsten Saison an den Berliner Mci-
sterschaftskämpfen der 1. Klasse teilnehmen.

Pferdesporti
Die Rennen zu Strausberg brachten am Montag recht in¬

teressanten Sport , trotzdem in verschiedenen Konkurrenzen nur
kleine Felder an dem Start erschienen . Im einleitenden Juni-
Preis für Zweijährige siegte Mitgift unter Jockey Warne , der
einen guten Start erwischt hatte , leicht gegen die favorisierte
No Mistake . Das Ostbahn -Jagd -Rennen gewann Chürme sehr
überlegen , nachdem Bedour vergeblich versucht hatte , den Pfer¬
den wcgzulaufen . Sehr leicht war auch der Erfolg von Herrn
R . Haniel , in dem von elf Pferden bestrittenen Anfänger-
Hürden -Rennen.

Ocsterreichische Beteiligung am deutschen Derby . Die Oester-
reicher haben die Hoffnung noch nicht ausgegeben , anstelle des
verloren gegangenen eigenen Derbys das deutsche zu gewinnen.
Baron A. Rothschild entsendet Kottingbrunn und Sonnenwend - '
stein .bestimmt zu dem IM000Mark -Rennen nach Hamburg,
obwohl Kottingbrunn schon in Wien von Horizont 2 überlegen
auf den dritten Platz verwiesen wurde . Herr N . v. Szemere
hat dagegen von einer Expedition mit Karmentö , dem Vierten
des Wiener Derbys , definitiv Abstand genommen.

Automobilsport.

Dos Automobilrcnncn aus den Mont Cenis soll zur Si¬
cherung eines größeren Erfolges erst Ende Juli , also nach , der
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Entscheidung des Grafen Prix de l 'Automobil Club de France,
ausgefahren werden.

Für das Ardennen -Rcnncn , das am 8. Juli auf dem be¬
kannten Ardennen -Circuit ausgefahren wird , hat der Automobil-
Klub von Belgien die Höhe des Einsatzes bestimmt . Danach be¬
trägt das Nennungsgeld für einen Wagen 4000 Fr ., für zwei
7000 Fr ., für drei 9000 Fr . und vier 10 000 Ir . Nennungsschluß
ist am 1. Juli.

Serichtssaal.
Notzucht.

Dar 20iähvigc Wirt Fritz K e i r i e s aus Rhein -Böh¬
len würbe vom Schwurgericht zu Mainz wegen Sittlich-
keitsverbrcchcns im Sinne des § 176 Absatz 1 zu 1 Jahr 3
Monaten Gefängnis verurteilt . Er war des Notzuchtsver-
snchs an seinem 15jährigen Dienstmädchen angeklagt . Die
Ehrenrechte wurden dem Angeklagten auf 3 Jahre aber¬
kannt.

Not kennt kein Gebot.
Aus Not , Krankheit und Mißgeschick zum Verbrecher ge¬

worden ist der Bahnwärter Roth , der auf Station Treis bei
Hungen die Fahrkarten ausgab . Er hatte bei einem Gehalt von
820 JL  eine Familie von sechs Kindern zu ernähren , er hat sein
geringes Vermögen zugesetzt. Infolge Krankheit und Mißgeschick
geriet er so in Geldverlegenheit , daß er Fahrgelder in Höhe von
nur 42j25 Mark veruntreute und Belege fälschte . Vorgestern
hatte er sich vor dem Gießener Schwurgericht zu verantworten.
Bahnbehörde , Arbeitskollegen und Bürgermeisterei gaben ihm
das beste Zeugnis . Er wurde zu der geringsten zulässigen Strafe
von 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Die Geschworenen reichten
ciu Gnadengesuch für ihn ein.

Verurteilung des Schriftstellers Dr . Victor Riedel.
Dir Strafkammer des Landgerichts Berlin I verurteilte

den Dr . Phil . Viktor Riedel wegen Sittlichkeitsvcrbrechens
in zwei Fällen , sowie wegen Verleitung zum Meineid in
einem Falle zu vier Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr¬
verlust . Wegen Verführung unbescholtener Mädchen unter
16 Jahren wurde ans Freisprechung erkannt , weil ein Straf¬
antrag der Ettern nicht vorliegt . Hinsichtlich der Strafzu¬
messung wurde von dem Gericht die glotze Gemeingcfährtich-
keit erwogen , mit der der Angeklagte zu Werke ging . Der
Angeklagte habe die Gesundheit und das Leben der Mädchen
nicht geschont : es nmßte daher auf eine hohe Strafe erkannt
werden.

Der Gnescncr Prozeß wegen des Tremessencr
Eisenbahnunglücks,

bei dem elf Personen ihr Leben einbüßten , dreht sich wesentlich
um betriebstechnische Fragen . Das Gericht hat zu prüfen , ob
bei den Aufbesserungsarbeiten die Schienen zu sehr gelockert und
ob die Auskoferungen zu tief stattfanden , ferner ob die llnfall-
stclle zu schnell befahren wurde und ob die Pflicht bestand , von
dem Schwanken eines Güterzuges beim Passieren der Stelle vor
dem verunglückten D -Zug Meldung zu machen . Der Lokomotiv¬
führer des Güterzuges sagte , er hätte geglaubt , der Zugführer
würde Meldung machen , und dieser entschuldigte sich damit , er
sei der Meinung gewesen , der D -Zug würde durch Signale ge¬
warnt werden . Uebrigens habe er die Strecke zum erstenmale
befahren und gar nicht gewußt , wann der D -Zug komme . Der
Vorsitzende betonte , daß im Dienst jeder verantwortlich sei und
sich nicht auf andere verlassen dürfe . Die Führer der beiden Ma¬
schinen des D -Zuges behaupten , die Fahrt vorschriftsmäßig ver¬
langsamt zu haben . , Sonst seien sie cxlra durch Zettel oder De¬
peschen auf Umbauten hingewiesen worden , in diesem Falle aber
nicht . Das Unglück sei auf die Lockerung der Bolzen zurückzu¬
führen . Die Strecke fei immer unregelmäßig und schlecht gewesen
und es habe immer Stöße gegeben.

Wiesbaden.
Geboren:  Am 10. Juni dem Gerichtsvollzieher Theodor

Sielafs e. S . Hans Georg Christian Theodor . — Am 10. Juni
dem Tapezierermeister August Bremser e. S . Kurt August . —
Am 11. Juni dem Schlosser Karl Krissel e. T . Berta Rosine . —
Am 13. Juni dem Kaufmann Adam Paul e. S . Wilhelm Eugen.
— Am 13. Juni dem Gasfabrikarbeiter Adam Graubner e. S.
Adam . — Am 14. Juni dem Vizcfeldwebel Heinrich Freund e.
S . Gustav Heinrich . — Am 14. Juni dem prakt . Arzt Dr . med.
Adam Linck e. S . — Am 16. Juni dem Tünchergehilfeu Heinrich
Koch c. S . Heinrich Wilhelm . — Am 14. Juni dem Bäcker Karl
Klemm e. S . Karl Gottlob . — Am 11. Juni dem Lokomotiv¬
heizer Julius Dienethal e. S . Richard Julius Karl . — Am 14.
Juni dem Fuhrunternehmer Wilhelm Michel e. S . Moritz Wil¬
helm . — Am AI . Juni dem Domänenpächter Hermann Baum e.
T . Lilly Klara Sofie.

Aufgeboten:  Augcnkünstler Otto Kampe hier , mit Lina
Blach hier . — Maschinenzeichner Friedrich Neu hier , mit Frieda
Hämpel hier . — Schlächtermeister Max Brachetti hier , mit
Jda Mencke in Osnabrück . — Trompeter Richard Baumgart in
Mainz mit Emilie Burkhardt hier . — Kellner Otto Bohnsack
hier , mit Emilie Herbst hier.

Verehelicht:  Taglöhucr Otto Strieder in Niederwalluf,
mit Elisabetha Decker hier.

Gestorben:  16 . Juni Hermine geb . Reeh , Ehefrau d.
Taglöhncrs Adam Hüfner , 27 I . — 15. Juni Rentner Georg

.Hartwig , 74 I . — 16 . Juni Kaufmann Alexander Kurtz , 32 I . —
16. Juni Näherin Elisabeth Rübenach . 27 I.

Geboren:  Am 11 .. Juni dem Mechaniker Rudolf
Müller e. S ., Rudolf Kart Eduard . — Am 14 . Juni dom
Taglöhner Ludwig Reifert e. T ., Johanna Elisabeth . —
Am 13 . Juni dem Zimmermann Georg Scherer e. T ., El¬
friede Anna . — Am 10. Juni dem Herrnschneider Christian
Wölfinger e. S ., Hugo Walter . — Am 10. Juni dem Lehrer
Friedrich Himstein e. S ., Walter Bernhard.

Aufgeboten:  Kaufmann Paul Zimmermann hier
mit Henriette Roth hier . — Steinmetz Anton Rupert Kar¬
rer in Hanau -Kcsselstadt mit Gertrude Strobel hier . —
Spezereihändler Karl Stumpf hier mit Friederike Lind
hier.

Verehelicht:  Regierungsbauführer Oskar Faller
in Kiel mit Martha Rückert hier . — Direktor Emil Poens-
gen hier mit Frau Karola von Kotze geb . Schwcngers hier.

Sonnenberg —Rambach.
Geburten:  Am 25 . Mai dem Tüncher Karl Schlink

in Rambach c. S ., Karl Wilhelm . — 29 . Mai dem Maurer
Christian Mombevger in Rambach e. T ., Philippine Marie
Auguste . — 30 . Mai dem Tüncher Wilhelm Will in Ram¬
bach e. S ., Ernst . — 2. Juni d -. m Ghpser Wilhelm Simon
in Rambach e- S ., Edgar — 2 . Juni dem Fuhrmann
Ferdinand Ruppert in Sonnenberg e. S ., Karl . — 6. Juni
dem Maurer Karl Kaiser 3 . in Rambach e. T ., Kuni Doro¬
thea . — 10 . Juni dem Maurer August Etz in Sonnenberg e
T ., Therese Auguste . — 13 . Juni dem Tüncher Johann
Hardt in Sonnenberg e. T . — 8 . Juni dem Metzger Her¬
mann Funk in Sonnenberg e. S ., Emil Wilhelm.

Aufgeboten:  Am 14 . Juni der Maurer Karl Phi¬
lipp Bach in Sonnenberg mit Auguste Wilhelmine Jekel in
Walsdoef , ohne Berus . — Am 2 . Juni der Kutscher Josef
Fink mit der Büglerin Johannette Elise Karoline Dörr-
höfer , beide in Sonnenberg . — Am 3 . Juni der Buchhalter
Andreas Bernhard Hermann Louis Heine rnit Else Ger¬
trud Koppe , ohne Beruf , beide in Halle a . S . — Am 12.
Juni der Maler Jakob Witte in Schierstein mit dem Dienst¬
mädchen Katharine Elisabetha Michel in Niederwalluf.

Eheschließungen:  Am 6 . Juni der Werkführer
Franz Xaver Häupter in Düsseldorf mit Hildegard Zeh¬
rung , ohne Beruf , in,Sonnenberg.

Todesfälle:  An : 6 . Juni der Taglöhnsr Wilhelm
Spankus in Rambach , 63 I . alt . — 13 . Juni die Schülerin
Maria Lina Rosine Henriette Mina Kunz , T . des Stein¬
druckers Heinrich Kunz in Sonnenberg , 12 I . — 13 . Juni
T . des Maurers August Zerbe in Sonnenbera.

Letzte Drahtnachrichten.
Kronprinzenfahrt auf Sec.

Potsdam , 18 . Juni . Die Kronprinzessin begibt sich
morgen früh nach Bremen und Bremerhaven , um an einer
Fahrt mit dem Schnelldampfer „Kronprinzessin Cecilie"
teilzunehmen . Am 20 . Juiff nachmittags ist ein Besuch der
Stadt Bremen in Aussicht genommen , an welchem der Kron¬
prinz , direkt von Potsdam einfecffsnb , ebenfalls teilnimmt.
Abends erfolgt die Weiterreise der beiden höchsten Herrschaf¬
ten nach Kiel zur Teilnahme an der Kieler Woche.

Besuch des spanischen Königspaarcs in Wien.

Madrid , 18 . Juni . Das spanische Königspaar wird den,
österreichischen Kaiser Anfang Septenlbcr einen Besuch ab-
stattn . Nach Deutschland wird sich das spanische Königspaar
bei dieser Gelegenheit nicht begeben , da der deutsche Kaiser
dem Könige noch immer einen Besuch schuldig ist . Auf der
Hin - und Rückreise wird sich das Königspaar in Paris auf¬
halten und voraussichtlich die Königin von Holland im Haag
oder in Amsterdarn besuchen und dann 4 Wochen incognito
auf der Insel Wight zubrinaen.

Anklage gegen die Frau des Generals Stössel.

Petersburg , 18. Juni . Der Gattin des Generals Stössel
droht ' ein Prozeß , weil große Summen der Port Arthur-
Wohltätigkeitsgesellschaft , die sie verweiltet hatte , fehlten,
desgl .auch die Belege . Frau Stössel verwickelt sich in bezug
auf den Verbleib der Gelder in Widersprüche.

Die ächtrussischen Leute.

Petersburg , 18. Juni . Die Regierung genehmigte den
neue gegründeten Allrussischen nationalen Verband , der un¬
ter der Devise : „Rußland für die Russen !" die Vorherrschaft
der russischen Rasse innerhalb des Reiches sördrn und den
Einfluß der fremden Völker bekämpfen will . Gründer des
Verbandes sind Prof . Kurlewaski und andere Russophilen.
Die „Nowoje Weemja " widmet dem Verband einen langen
Begrnßungsartikel und stimmt seinen Tendenzen völlig zu.

Ministerwcchscl in Argentinien.
Buenos Aires , 19. Juni . Der frühere Gesandte von

Argentinien in London , Vettoria de la Place ist zum Mi¬
nister des Auswärtigen ernannt ivorden . An seine Stelle
tritt Zepallos.

Ruhe im Schanjagebiet.

Paris , 19. Juni . Die Ruhe im Schanjagebiet hält an.
Gerüchtweise verlautet , daß General Damadc . mit seinen
Truppen eine Expedition vornehmen werde , welche bis zum
14 . n . M . dauern wird . An diesem Tage nnrß Damade nach
Casablanca zurückgekehrt sein , um an der Truppenschau,
welche anläßlich des Nationalfestes stattfindet , teilzunehmen,

-I«

Selbstmord eines Generalleutnants.

Dresden , 19. Juni . Großes Aufsehen erregt der Selbst-
mord des Genaralleutnants Frhrn . von Milkan , früher
Kommandeur eines Ulanenregiments . Er reiste nach Gotha
und erschoß sich dort . In einem Briefe an seine Frau gibt
er Lebensüberdruß infolge von Herzkrankheit an , r
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rsame
Hallers.

Gas-Sparkocher

ZprechsM.
Mehr Licht im Hauptbahnhos.

Bon den Jnncnräumen und Hallen unseres Hanptbahn-
hofes weiß man zu erzählen, daß deren künstl. Beleuchtung
das Hervorragendste sei, was niit diesem schönen Gebäude ge¬
schossen worden ist. Zurzeit wird dies jedoch nur noch an¬
gedeutet. nicht aller bestätigt . Gleich der vielbesprochenen, in
ihrem eigentümlichen Licht' erstrahlenden Märchenuhr auf
dem Bahnhossturin , werden jetzt dte Räume und Hallen
durch ungenügende Beleuchtung, besonders in den späteren
Abendstunden iji eine geheimnisvolle Dunkelheit versetzt, die
für eine Welt-Kur-Bade- und Großstadt wie Wiesbaden
durchaus ungeeignet erscheint. Auch den in später Stunde
eintressenden Gästen Wiesbadens dürfte der durch die man¬
gelhaste Beleuchtung hervorgerufene ärniliche Eindruck er-
svart bleiben. Lange genug hat matt in den alten Bahn¬
höfen unter solchen Verhältnissen zu leiden gehabt. Der vor
kurzem gegebene, an sich lobenswerte Erlaß des Herrn Mi¬
nisters Breitenbach, der eine größere Sparsamkeit in der
Beleuchtung empfiehlt ist. was ben Wiesbadener Hanptbahn-
hof anlangt , zweifellos über Gebühr beachtet. Es Ware daher
zu erwarten , daß demnächst den besonderen Verhältnissen
unserer Stadt mehr Rechnung getragen wird und bedarf es
Wohl nur dises Hinweises, um denBahnhof wieder in seinem
früheren Lichte zu sehen._ _ 33. S . W.
Drucku. Verlag' des Wi cs b a d : n er G en er a l -An z e i g ers
Leybold k Kranzbühler.  Verantwortlich für die
Redaktion: i. V. P a u l L o r e n z, für den Anzeigenteil: Carl

R ö ste l,  sämtlich in Wiesbaden.

n
empfehle zu

besonders billigen preisen.
= Morgen Samstag: =
[Mm  tür seif. Kotfee

per Pfund 75 , 88 . 98 , 115 , 135 , 155 Pfg.

Kakao. Schokolade . Tee — Citril . —

alkoholfreie Getränke:
Himbeersaft , Kirschsaft , Zitronensaft , Erdbeer¬

saft.

5«r die Einmachzeit:
Zucker. Zinrmet , Netten , Ingwer , Gelatine,

11951 Sattzyl.
Essig Essenz.

— Täglich frische —

Erdbeerenu. Ulrichen.
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Niederlage

UPimi

Telephon Kirchgassc

Wege» gänzlicher Aufgabe der
Herren- und Amben -Knzüge

bietet sich heute jedermann eine noch nie gekannte Einkaufsgelegenhcit
in obigen Artikeln.

Herren - und Knaben -Anziige , Paletots , Joppen , cinz.
Hosen , Hosen n . Weste» , Kinder -Leibhosen , Kinber-Wasch-
Anzüge re., verkanfe von jetzt ab zu und unter Ein-
kaufspreisen vollkommen aus . 12126
Hierunter befinden sich Anzüge auf Roßhaar gearbeitet(Ersatzs. Maß),

nicht im Lade« , sondern-J Ql Tel.
“ “ i wie i nnrer, nur im ^ 1894.

NB. Die Auswahl ist jetzt noch ganz bedenkend u. empfiehlt es
sich daher, beizeiten die nie wiedcrkchrende Gelegenheit zu benutzen

Schwere Unwetter.
Berlin , 19. Juiti . Schivere Unwetter haben aberntals

nt vielen Gegenden Deutschlands gehaust. In Danzig
ziüldete der Blitz in einem der großen Wieler u. Hartmann-
schen Zuckerspcichcr an der Weichsel, wobei 1000 Sack Zucker
^erstaunten . Jtn Unterelbegebiet wurden eine ganze An¬
zahl Gehöfte und Wohnhäuser eingeüjchert und viel Vieh
auf den Weideit durch Blitze erschlagen. Streckenweise ver¬
wüstete der Hagelschlag die Fluren . In Neustadt in Hol¬
stein wurden 6 Wohnhäuser eingeäschert. In verschiedenen
Hrten des Münstaelandes verursachten furchtbare Unwetter
eine große Anzahl schwerer Unglücksfälle . Verschiedene
Wohnhäuser wurden vollständig eingeäschert, wobei an ver¬
schiedenen Orten zahlreiches Vieh umkam. In Rheinhessen
verursachte das Hagelunwetter de,- letzteir Tage einen Scha¬
an von mehr als 2 Mill . Mark, der nur zum geringsten
Peil durch Versicherung gedeckt ist.

Der konfizierte Lorbeerkranz.
Wien 19. Junr. Als der Komponist Mascagni hier

seine neue Oper dirigierst ', würde ihm ein Lorbeerkranz mit
Schleife und der italienischen Trirolore , sowie der Inschrift
^dem verehrten Meister »vn Jungitalien " überreicht. Wäh¬
rend des zweiten Aktes konfiszierte die Polizei den Kranz
trotz des Protestes des Mascagni und der anderen Künstler.

Gefährliche Schießversuche.
London, 19. Juni . Der transatlantische Dampfet Lusi-

jiana niußte bei der Ausfahrt ans dem Hafen von Rewyork
stoppelst da in der Uurgebung Schießpersuche gemacht wur¬
den. Die Schießversuche, welche von den atu Eingang zum
Mwyorker Hafen liegenden Forts ausgeführt wurden , rich¬
teten großen Suaden an . Zahlreiche Geschosse schlugen in

EIN JEBER LEHNE, WIE ER SEINEN

BRUCH
HEILEN KANN

OHNE OPERATION
FREI.

Eine wunderbare Methode ist kürzlich entdeckt worden von
Dr. W. S. Riee (Dep G. 1812) 8 &9. Stonecutter Street, London

E C., für die Heilung von Bruchleiden ohne
Operation In der Ansicht , einen jeden , der
mit diesem schrecklichen Leiden befallen ist,
zu überzengen , wie wohltätig seine Entdeckung
ist , bat er ein wertvolles Buch veröffentlicht,
welches eine Beschreibung gibt , wie sieh ein
jeder in seinem eigenen Hause heilen kann.

Der Geldwert dir Beschreibung in diesem
Buche ist sehr gross , aber er hat sich ent¬
schlossen , jedem Deutschen , Mann oder Frau,
die darum schreiben , eine Abschrift frei da¬
von zu geben , und zu derselben Z it will er
auch ein freies Muster des Heilmitte s senden.

Ein Bruch wird durch das Heissen des
Zellengewebes der Bauchwand hervorgerufen
und dringen die Eingeweide durch diesen Hiss.
Wenn nicht sofort der Weg zur Heilung be-

K*teuV* d‘areh““«a Sruck schritten wird , folgt gewöhnlich ein schmerz:
voller und früher Tod . Die beiden Abbil-

“4Öh»'d‘ahTod“nSwei'!j5 düngen zeigen einen Bruch vor und nach der
httocAaM.““15'~ Heilung . Die RicesMethode hat schon Tau¬

senden in Deutschland , England , Frankreich,
Russla" d und Amerika Heilung gebracht und hat sich ihr Ruhm
«ehneil über die ganze zivilisierte Welt verbreitet.

Die Ursachen , warum die Methode so schnell bekannt ge¬
worden ist, sind : H24

1. Dieselbe ist schmerzlos.
2 Dieselbe heilt ohne Operation.
3. Die Heilung ist schnell und andauernd

Briefe in grossen Mengen kommen täglich mit jeder Post , in
welchen die Schreiber unbegrenzte Dankbarkeit für ihre Heilung
aussprechen.

Nachstehend einige Abschriften :
„Nachdem ich seit 2 Monaten grössere

Fusstouren unternommen ha.be , ohne ein Bruch¬
band zu tragen und irgendwelche Schmerzen
au fühlen , bin ich gern bereit , Ihnen ein
Zeugnis darüber zu geben , dass ich nach dem
Gebrauch Ihres Bruchbandes und Lymphols
ton meinem Bruchleiden geheilt worden bin.
leb gehe schon seit 2 Monaten ohne Bruch¬
band und habe bisher noch keine Schmerzen
Verspürt.“

„Ich habe schon verschiedene Bruchbänder
getragen und d runter sehr teure , welche ich
von̂ einem Hoflieferanten bezog , aber ohne
jeglichen Erfolg zu haben , bis ich Ihr Bruch'

Fig. I.
, Fig. 1 zeigt einen sehrIefaehrlichen Brucheinen,erjederZeiteintretenkann,
Jei.n«lehr, ein gut sitzendesBruchbandgetragen wird,
hindie E ngeweide an dem
richtigenPlatz zu halten,
ondkann alsdann die Rice
Methodediewundeverheilen.
InobigerIllustration iqt die

Pig 2.
Fig . 2zeigt die richtige Be¬schaffenheit d. r Bauchwand

in beiden Fallen, bevor ein
Bruch entsteht und nachdem

band und Lymphol gebrauchte , wodurch ich •£ • Hiita » «riieit wordm»OTT.« 1 . *V » i . ° .1 „ ist durch die Rice Methode;
gewünschte Heilung erz ’elt-e “ die einzige Methode, weiche

wich kann nicht genügend Worte finden , Hei!ifi)£gChicr:i?L<iger aCmachtl
®m Ihnen meinen Dank auszusprechen und b.rierF »Uw.r.
habe Ihre werte Methode schon vielen Bruebleidenden empfohlen .“

Ein jeder sei weise und vernachlässige sein Bmchleid - n nicht,
**a es sich jeden Tag vergrößert und die Heilung dadurch er*
feh wert wird . Ergreifen Sie die Vorteile , die Ihnen hier geboten
J''“rden , und lernen Sie , wie Sie sich selbst heilen kennen , ein*

schnell und sicher . Senden S' e kein Geld , sondern
° hleihen Sie nur für das Buch und ein Muster des Heilmittels.

Bei der Rasenbleiche bewirkt lediglich der Sauerstoff der
Luft (Ozon) das blendende Weiss und den frischen Geruch

der Wäsche . Das Gleiche wird erreicht durch einfaches
Kochen der Wäsche mit Augil , welches ebenfalls Ozon
entwickelt , hierdurch die Wäsche gleichzeitig reinigt,
bleicht und desinficirt Vollständig selbsttätig ! Kein
Leihen ! Kein Chlor! Absolut unschädlich undgefahrlos!

Neueste Erfindung! Überall erhältlich Alleinig.
Fabrik Jos . Müller . Seifen- und chemisch-

techn . Fabrik , Limh 'iri * a. d. Lahn.

Hreibank . Samstag , morst. 7 Ntzr, m r1cnvcr », ciscli
eines Ochsen(50 Pf .), eines Rindes (50 Pf .), einer .Wut) (25 Pf.),
gekocht Rindfleisch (25 Pfg.), gekocht Schweinefleisch (40 Pfg.)'
Wiederverkärfenr (Fleischhänd., Metzgern,Wnrstbereiteru, Wirten und
Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten.

Stadt . Schtachthos -Verwattnng . 7423

(Hllnde , Finger , Arme,
Beine , Füsse ) .

fuss - u. Sfüfz-Maschinen,
Geradehalfer und Korsette

nach  Hessing  und Anderen.

Bruchbänder , Bandagen,
Leibbinden,

Gummistrümpfe
werden in sorgfältiger , sachverständ.
Ausführung nach Blass und Anprobe
unter Garantie besten Passens u . Er¬
folges in eigener Werkstätte ange¬

fertigt.

P. A. Stoss Nacht.
Telephon 227 . Taunusstr . 2,

Spezial-Etablissement
für die Anfertigung ortho¬
pädischer Apparate and

Maschinen . 12119

Verfolgt
wird jede Nachahmung d. allein
echten Earbst - Tewschw -sel -
Seife v. Bergmann &■ Eo.. Rädc¬
hen! mil Sämtzniarke: Stecken¬
pferd Es ist di- beste Seife
gegen alle Arten Hantnnreinig-
teiken n . H tutausschlägc .wie
M ' êstee. Minnen , Blütchen,
fefickrtsriekel . Pn 'teln rc. ä
(7t 5>0Vf.i.d Kronen-Apothckc, H.
Roos Nachf» 120S6

der Nähe der Lusitmna ein, unter den Passagieren herrschte
große Panik . _

db ■ l

hervorragend bekannt durch ihre tadellos ® zweck¬
entsprechende Ausfuhr sing , richtigen ana-

| toinischen Schnitt , sowie gutes , angenehmes
Sitzen in allen Grössen von Mk. 3 — bis Mk. 11 -—.

Andere bewährte Fabrikate von Loibbinden
von Blk . 1 .25 an.

Weibliche Bedienung.

Chi *. Tauber, 11354
Artikel zur Krankenpflege,

lüircligasse 6 . Telephon 717

9 Pf Neue Kartoffeln 9 pf.
Friedrich Schaah , Grabcnstraßc2. 12094

it *. Preiselbeeren
solange Vorrat per Pfund 85 Pf ., 10 Pfund -Eimer 3 .25 M.

65 Liter Mhrjalzkastee 45 pf.
Nalobion-Nährsalzkafsee

Pfund L5 Pf ., ist der beste, billigste und gesundeste.
Postpaket n. auswärts 4,35 1Ä. gegen Nachnahme.

E. DittHch, BiesMa, friiiiriäi. 1L

VorausstÄttichs Witterung für 20 . Juni von
der Dienststelle Weilburgi ausgebreitete
GeiotUerregeii mit etwas Adkühluuz.

Nieverschtagshötze seit gestern : Weilbueg ,1
Feldbcrg 0, Neukirch0. Marburg 0, Fulda 0,
Witzcichaujeit0, Schwarzenborn 0, Kassel 0.

Wasser - Rücinpegel Caub gestern 3.93, h-ute 2.72
stand : Mninpegel Hmau gestern1.32, heute 1.25

LahnpegelW.ilburg gestern1.32, heute 1.38

20. Iun: Sonnenaufgang 3.4*>
Sonnenonrerqa.ng 8.16

Moubaufaana l2 . to
Mondunlergang 10.48

Cart Müller , Wiesbaden , nur Langgasse 48 I
Optiker . Wissenschaftliches Institut für I

Augengläser . — Telephon 1684.
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Handel und Verkehr.
LZiehhof . Marttdericht

für die Woche vom 11. Juni bis 17. Juni 1908.

E«»ar:n
Prell eBiehgotzung «mfge-

triebe» Qualität von --dir Anmerkung.

Stück oer Mk. |PfstMl. Bi.
Ochsen . . \  60

I. 74 — 78 —
1L 50 ka 70 74 —

Kühr . . . \ 163
I.
II.

Scdlacüt-
germchr

60
50

— 64
58

— Rinder 70-76 M.

Schweine . 1239 i 14 1 18
Mastkälber 432 lk« i 76 1 90
Landkälber 427 Schlacht- i 20 1 50
Hämmcl . 131 gOTi-VU i 56 1 60
Schafe . . — 0 OU 0 00

Wiesbaden, den 17. Juni 1908.
Städtische Schlachthof -Verwaltung.

*
' Ermäßigung des Weltpost -Portos.
England und die Vereinigten Staaten

haben kürzlich vereint, das Porto für einen einfachen Brief
im Verkehr zwischen beiden Ländern auf einen Penny (8f/s
ch) zu ermäßigen , auch mit Frankreich will England ein ähn¬
liches Abkommen treffen . In deutschen Handelskreifen
wird eine ähnliche Ermäßigung dringend gewünscht, man
fordert eine Ermäßigung des Portos auf wenigstens 10 ch.
im Weltpostverkehr. Besonders, als bekannt war , daß auf
dem Weltpostkongreß iin Mai 1906 diese Frage erörtert wer¬
den sollte, wurde namentlich aus Handelskreisen, aber auch
im Reichstage, eine Ermäßigung in diesem Sinne gefordert.
Dem traten aber die fiskalischen Bedenken entgegen, der
plötzliche Einnahmeaussall , den man befürchtete. So waren
es denn gerade die deutschen Vertreter auf dem Kongreß, die

s verhinderten , daß der Antrag auf Einführung ibes Penny¬
portos durchkam, und daß gleichzeitig ein japanischer̂ Vor¬
schlag, das Porto auf 20 Centimes (10 zu ermäßigen,
Annahme fand . Das einzige, was als Verkehrserleichte-
Tung bezeichnet werden kann, war die Erhöhung der Ge¬
wichtsgrenze für Briefe von 15 auf 20 Gramm .̂

Die traurige Finanzlage des Deutschen Reiches
ist das Hindernis , weswegen diese notwendige Verkehrser¬
leichterung unterblieben ist. Gleichwohl ist cs doch noch
fraglich, ob wirklich der Einnahme -Ausfall so groß geworden
wäre , wie man das im Reichspostamt vermutete, >vede Ver¬
kehrserleichterung bringt auch eine Hebung des Verkehrs
und ibcr cjefteicjßrte ttmfcits fjättc iHÖQlitcfycrföcijc beit schaden
gedeckt. Für den deutschen Handel wäre damit aber eine
weitere Stütze gegeben zur Aufrechterhaltung feines Welt¬
handels . Es ist ganz selbstverständlich, daß eine Porto-
ermäßigung , wie die zwischen den Vereinigten Staaten und
England , eine Hebung der Handelsbeziehungen herberzüfuh-
ren imstande ist. Wir haben eine Portaceduzierung außer
mit Oesterreich-Ungarn , wie sie noch von altersher stammte,
lediglich mit den N i e d e r I a n d e n abgeschlossen. Wir be°
nutzen ferner eine »derartige Portoermatzigpng für unsere
Kolonien. Tie Verhandlungen zu solchen Abmachungen
müssen vorläufig zwischen den einzelnen Staaten geführt
wer» n, da erst im Jahre 1911 der Weltpostkongreß wieder
stattfindet . Die vorherigen Abmachungen mit den wichtig¬
sten Verkehrsländern sind aber notwendig, um unseren Han¬
del nicht ins Hintertreffen geraten zu lassen.

Berlin , 18. Juni . (W. B .s Die Deutsche Reichsbank setzte
ihren Wechseldiskont von 41/2  auf 4 Prozent und den Lombard-
Zinsfuß von 54 auf 5 Prozent herab

Berlin , 18. Juni . Die ziemlich überraschend gekommene
Diskontermäßigung  der Rcichsbank, welche den bedeu°

tenden , bereits erfolgten oder noch zu erwartenden Goldzuslüsse»
in erster Linie zu verdanken ist, befestigte die Börse . Deutsche
3 % Reichsanleihe um 0.30 höher, auch Japaner und Russen
zogen etwas an ; türkische Lose gewannen 1.40 Jt . Auf dem Mon.
tanmarkte wurden Deckungen im mäßigen Umfange fortgesetzt.
Deutsch-Luxemburger gewannen 2.50, weil angeblich die gleiche
Dividende wie im Vorjahre in Aussicht steht. Bankaktien uin
Bruchteile eines Prozents anziehend. Von Bahnen Amerikaner
zur Schwäche neigend, wegen der unsicheren Haltung des gx.
strigen Newyorks und der Ungewißheit über den Ausfall der
Präsidentenwahl . Besonders angeregt war der Verkehr aus
keinem Gebiete, namentlich im späteren Verlaufe waren die Um¬
sätze sehr beschränkt, zum Teil neigten die Kurs- wegen der Ge¬
schäftsstille schwächer. Tägliches Geld 3 Prozent . In der zwei-
ten Börsenstunde war die Haltung träge , weil London mattere
Stimmung für Amerikaner meldete und der Rückgang der Schiff,
fahrtsaktien auf angebliche Hamburger Verkäufe verstimmte.
Oesterreichische Bahn gut behauptet , Lombarden besser. Auf
Canada drückte der unbefriedigende Wochenausweis.

In dritter Börsenstunde fest, wozu das Nachgeben des Pri¬
vatdiskonts beitrug . Montanwerte auf Deckungen steigend. In.
dustriewerte des Kassamarktes fest.

Privat -Diskont 314 Prozent.
Frankfurt c. M ., 18. Juni . Kurse von 114 bis 2% Uhr.

Kreditaktien 196.30. Diskonto Komm. 172.10 ä 50, Dresdner
137.—, Staatsbahn 148.75, Lombarden 25.50, Baltimore 87.50,
Harpener 197.50 a 198.—, Phönix 165.10 a 165.75.

Dresden , 18. Juni . Die s ä chs i sche B a n k hat den Wech.
seldiskont auf vier Prozent und den Lombardzinsfuß auf fünf
Prozent herabgesetzt.

Wien , 18. Juni . Die B r u t t 0 e i n n a h m e n der O r i e n t-
b a h n e n in der Zeit vom 3. Juni bis 9. Juni betrugen Francs
267,388 oder weniger Francs 33,979 als in dem entsprechenden
Zeitraum des Vorjahres . Seit dem 3. Januar betrugen die Ein-
nahmen Francs 6,168,884 oder weniger Francs 39,143 als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres.

Berliner Börse , Juni Z8G8
BUCH. Fdn . 8tait»-P.o Charüto. 95,86 %
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Dt.Rohs.Schatz
de. 1912

do. fäll.1.7.08
do.fall.1.10.08
do. lall. 1.4.09
Pr.Sohatzl 912
Dt. Reichs-Anl.
da. do.
do. do.

Preuss.cons.A.
do. do.
do. do.

Bad.St.Anl.01
do. do. 1902

Bayer. St.-Anl.
do. do.
do. Eisb.-Anl.

Brom.Aul.1899
do. Oö uk. 15
do. 96. . . .

Cass.Landescr
do. XXI. u. 17
do.XXIU. 14

Hmb.am.93'99
do. do. 1902
do. do. 1907

HossSIA.93/00
do.9603 0405
do. do. 09
Oldb.St.KrdObl
Brandenb.Pr-A
HannPAVII.VIII
Ostpr. Pro.Obi.
do. do.

Pomra. Prv.Anl.
Posen. Prv.-Anl

do. do.
Rhoin.Prv.-Obl
do. IX. XI.XIV
do. XX. XXI

Sohl.Hlsl.PrvA.
do. do.
doland-Kult.

Teltow. Anleihe
Westt.Pri.-Anl.
do. do.
do. do.

Wsstpr. Pr.Anl.
AttonaSt.-A.01
BarmerSt.-Anl
BerlinerSt.Anl
de. 1882/98
do. St.-Syn. I.

8resl. St.-A.91
Brombrg.St.-A.

do. do.
Charlttb.89/99
do. 07 u. 17

4
4
8..
3%
3Ü
4
4
3%
3
3!d
3
4
4
i%
4
3%
3
3X
3X
3
3X
3X
4
n
3
4
314
3
4
3X
3S8
4
3%
3%
3%
3
3%
3
4
4
3Ü
3X

Cöln.St.-A.».98
99.4QbGDusseld.
99.43b

100.008
100.00 B
99.608
99.6008
99.601)0
91 7508
0z.40bG
91.75bG
82.30bO
99.60bG
09.508

99.70bG
91.70b

90.258
90.258
80.0000
91.608

99.508
91.7508

99.708

80.7000

88.80b

98.506
88.6GbG
88.756

Eloerf. 31.0.99
do. do. 89

Es8.StAIV.V98
Hall. St.-Anl. .

do. 86,92
Hann. St.-A. 95
Kiel.StA. 98/10

do. 04/17
do. 07/17
do. 89/98
do.01.02.04

Magdeb.91ul0
do. 06 u.11
do. 75/91u02

MündanerSt.A
Naumburg. 97
Peiner St.-Anl.
Stendal. . 03
Stettiner St.-A.
Wiesbad. 1901

Berl. Pfdb
do. do
do. neue
do. do.
do. do.

CnUdsch
do. do
do. do

KuruNeum
do. do.

Ostpreuss.
do.

PommLnd,
do. do.

Posensche

90.2068
82.106
99.006

97.751)8

90.606
99.0068
89.908
98.25B
90.506
94.5068
91.70b

91.008
90.108
97.758
99.60b
99.60b

3!e 90.8066
90.258

. 99.756
3X-
' 94.258

98.20b
93.506

Sächsisch
do.
do.

Schis, altl
do. L A
do. L. C.

SchlHIstlc
do. do

WestfLand
do. do,

Wstp.ritt
do. do

^Hannorsch
do.

Hess-Nass
do.

KuruNeum
do. do

Pomm.
de.

-Poaensch.

98.2568

98.10b
92.600
92.106
99.008
99 008
92.306
98.258
90.756

80.000

114.508
105.708
98.536
91 j08
81.70b

90.258
80.9066
95.000
92.508

100.30b

100400
82.508

99.406
99.406
89.758
97.50b

85.256

99.00b

EL vsß • wrn -m

Posensch. 31t 90.506 B
Preuss. . 4 99.U0b

» do. 3% 90.201)6 L
» Rh.-Westf.4 - - S

3X 90.50b p
= Sächsisch 4 99.006 £
= Schlos. . . 4 92.306 A

3i 91.00B B
Schl.Holst 4 99.003 C

do. 3X 90.306 E
Bad.Präm.A.67 4 51.106 F
Brnsoh«.20TL Ire. 70.00bGH
Cöln-Mind.P.A. 3X 33.006 h
Hamb. 50Tlr.L. 3 -L
Lübecker do. 3X—
Mein.7Guld.-L. Ire. 32.00b
Oldenb.40TI.L- 3 3000b

AusländischeFonds.
Ärgent.Anl.vö7 5 —
do. inn.4000M. 4L —
do.äuss lOOLvr 4L 941 OG
do. Ges.8.8.96 4 86.506
Bulg.St -Anl.92 6 --
GhifoGold-Anl. 4X—
Chin.Anl.wl895 ö

do. v.1896 5 i01.30bv
do. v.l898 4X 96.79bG

GriechA.81-84 1,6 50.80G
do. Goldrente 1,3 39.7öbG
do. Monopol. 11 51.25G

4X 89.30bG
do. 4 81.7566

Italien. Rente. 4 —
MeiikanAni20L5 —
Oesterr. Goldr.4 98.986
do. Papierrt. 4X

I do. Silberr. 4i
do. 1860Lose4 —

Port.StA.unf.il 3 63.90l>Ci
do. III. 5pec fre 10.606

Rumän. 190! 5 101.30b
do. 139! 4 88.406

Russ.Anl. 1902 4 83.80W>
do. do. 1905 4k 95.25b
do. Goldrente5 91.25b
do. Staatsrnt 4 78.00b
do. Bodsn-Cr 5 103.506

SaoPatiloG. A 5 95.75bB
Schwod.StA.8C 31 92.80b
Serb.amAnl.95 4 82.200
Scan. Schuld 4
Türk. St-A. OL 4 95.4066

4 87.10bC
do. 1905. 4 86.90B

B do. Lose. fre 146.90b
üng. Goldrente4 93.20b
dö. Kronenrn4
do.Staatsr.97 31 83.206

3 Bucar. Anl. 9E 45 96 400

Eisenbahn Stamm-Aktien
94.0066

130.508
137.006

k = :=
5X119.756

92.506
98608

178.5066
58.00b
33.006

Eisenbahn Prior.-Obligat,
77.606
97.306

Pes.
90.hü

101.30b
80.5066

25.10b

79.00b
270.006

do.
tb.G.stf

1890

do. Silb. 89

do. Obi. Gold

Kursk-Kiew. .
Mosc.KiewWor
Mosco-Rjäsan
Rybinsk gar.
do. 1897 uk.08
Süd-Ost 1898
Wladikawk. 98
Anat.Eisb.-Obl.
do.Ergänz.Netz
Gotthardbahn.
ItalEisb.O.st.g.
Ital.Mittelmeer
Cntr.Pac. 1949
S.LouisS.Franc
SLlouisll. IncB
SouthPac.1912
lehuantep.G.A.

95.306
85.606
83.40M
98.708

61.406
l04.10bC
91.70b

82.40b

8N80b

70.806

70.40b

101.091)6

OeuisGhe Hypath.-Pia.itlij. ^
Berl.Hyp.-Bank 3X 89.606 do
do.Vu.VI.uk.14 4X 01.40G do
do.I.u.ll. uk.14 4 97.308 do
do.lllu.IV.ukt5 4 97.5060 do
Br.-Hann. H.-B. 3* 93.001)6 do
do. XVI. XVIII.4 97.306 Rh

Dtsch. Grdcr. l. 3X 28.90b do
do. H- 3X II2566 do
do. VII. 4 97.60G Rh
do. IXu. IXa. 4 97.806
do.Hyp.-B.VII. 4 68.5066 Sa
do. do. VIII. 3X 89.50bG Sc
do. Xlu.XIIIO 4 98.5066

Frankf.H.B.XIV.4 97.70b W
Hamb. Hyp.-B. 4 9" ' 066

do. do. 1908 3X Ou-uObG—
Hann. Bodcr. 1. 3} 92.50G _
do. do. ü. 3X 90.500 Ba

Mockl. H. u. W. 4 96.50G Be
do. do. 1. 3} 93.256 Br
do. do. II.III. 3X 89.606 do

Mockl.Str. H.B. 2.4 105.5VG do
Meining.V1.VII.4 97.1066 do
do. VIII.4 97.2066 Br
do. IX.u.1914 4 97.3066 Br
do. Xl.u.l 916 4 98.1066
do. conv. 3^ 90.5066 Br
do. 1913 3X 91.306

MittsM.Bdcr.il. 4 96.506 C
do. uk. 06 3X 90.006 D
do. Grdror.lll. 4 97.756 D

NorddGrdcr.lll 4 96.006 D
Preuss Bodc.IV 4X113.006 d
do. X. 4X 110.256 D
do. 1905 XIV.4 95.5066 D
do. XI. 351 89.7066 E

Pr.Centr.Bd.9C 4 97.2566 G
do. v.03 uk.12 4 97.606 H
do. v. 06 uk. 16 4 97.7066 H
do. v.07 uk. 17 4 88.206 K
do. ».86,89,94 3% 89.90b K
do. w.04 uk. 1S 3X 90.606 L
do.C-0.96„k06 3X 90.406 L
do. v. 06 uk. 16 3” 91.006 V
Pr.Hyp.A.B.abg 4 95.106
do. do. do 3V 88.256 N
do. 1904u. l! 4 95 5066 K
do. 1S05u. 1̂ 4 96.00bG

3 do. 190’ u. 17 4 98.006
S do. Hyp.-Vers 4 97.006

do. do. 35 93.106
do. Pfandbr.-B 35 83.5066
do. 19DE 4 97.006 (
do. XX. XXI. IC 4 97.1ObG
do. XXII. 1912 4 97.256 i
do. XXV. 19b 4 97.0066 l
do.XXVIl. 1916 4 97.256

0 doJEXVIll1917 4 98.256

507x01.12 3} 92.75b6 Reichsbank
XX

Berlin . Bankdiskont 4Vs°/o, Bombarcl-lvskuL5*/b°/o, Privatdlskont S3'bo/#
_ vor-

8heln.0isc.8es
ftheln.Hyp.-8k.
Rh.Westf.Bdcr.
ftuss.Bk. f.a.H.
Sohaafth.Bnkv.
Sohles. Bank«.
Budd.Bodencr.
Wstd. Redner.
WeetlLippVerB

8 152 .106
10 120.40b
7 150 9068
H  155.006
8 159 .256
7 135.008
6X102.25B

Engl, Wollmar.
Eschweil.Br™,
EssenerStemk.
Flensd.Schlflb.
Pround Masoh.
FristerARossm
Gelsenk. 8rgw.
Georgläar.Bg-w.

de. St.-Pr.

8 ,100 .256
14 202.40b

Bank-Aktien.
.-MarkBk.

. do. B.

. Kassenver.

7Ü123.256
8X152.00bG
9 159.10b
6 118 .60bG
6 168 .256

iraonscnw.uk.
do. Hypoth.

ärsI.DiscB.abg
do. Wechel.B.

io,Privatbank

do. Croditb.

QermanisDrtm
Gerreah.Glash.

Induitrie-ABim.
Accumulat. Fabll2̂ 190.75b GörlitzerEisnb.
' ■. * - Hagen. Gussst 5

HariesohoMsohSO
Hanno».Wasch
Harbg.-WienG.
Hark.Brückonb
Hark.Bgb. Pr.A,
HarpenerBngb.
Hartm. Masch.
HasporEisenw.

- 153.50b
6^ 116.506
7£143.00b
~ 106.506

106.00G
107.40bG
123.25bG

. 228.60b
4X100.106
7X136.106

171.50bG
136.75b

8X157.5066
8 153 .50bB

170.60b
133.256

7X125.256

A.-G.f.Mont.lnd
Alfeld-Gron. P.
Allg.Elektr.6es
AlsenPortIGem
Angl. Contin. .
AnhalterKohlen
AplerbeckBgb.
Arenberg do.
Bergm. Eloktr.
Berg.Mark.lnd.
Bert. Bockbr. .
do. Elekt.-W.
do. Maschb.

BielefeldMsoh.
Bismarckhütte
BlumweMsch.F

b28

121.006
161.60bG

, 121.100
7X112.7586
" 119.00bG

139.003
94.0066

115.00bG
105.506
113.50bG
104.106
136.0066

. 120.306
7X150.20b
9 160.306
5X110.00b
6 118 .706
7£ 137.00bG

. . . 7X
Bochum.Gussstjl6j
Böhm. Brauh.
Braunk.u.Brik.
Braunschwjute

do. Kohlen
Breitend. Com.
Bremer Vlollk.
Carolineb.Oftb- -
Cassel.Federst)12
CölnerBer.
Cöln-Müs.Brgw
ConcordiaBrgb
Consolidation
Cröllwitz. Pap
Delmenhlinol
Dessauer Gas.
Dtsch.Gasglühl22
do.Waff.uMun

Donnersmarck
Oortm.OnionLC
do. Akt.-Br
do. Union-Br.
do. Victoriabr

Oüsseld. Eisen
do. Waggon,—

OynamitTrust. 10
EgestorffSalin.l10
Eintracht Brnk. 24
Elborf. Farben|56
do. Papierf-1 0

Hengstnb.MschlO
Horbrand Wag.

139.50O0
151.003
328.808

. 106.506
12. 186,20b

66.756
75.106

148 753
212,0066
124.80b
128.50G
3C3.ÜOG
65.500

327 030
3732566

- 165.00b
9X116.00b

152 56b
199.006
141.001)6
150.7566

20

He. .
5 Herkul. Brauer.
! HolmannWgj
i Hösch.Eis.u.—
3 Höchst Farbw.

Howatdtworko
1Ilse Bergbau.

Isenb. Brauerei
Kaliw. Äscherst
KattowitzBergb,,
KielerSchtossb 10
KöhlmannStrk.

I KönigWilli, cv.
Königsborn.
Küppero.iShn
Kyffhäuserhtte

3 Lapp.Tiefbohr
i Lauchhamm

Laurahütte.
Loipz.Br. Rieb.
Leopold-Grube

>Leopoldshall
indtLindenbr. Unna

Linden.Brauer.
LouiseTiefb.PA
Ldv».Löwo4Ce.
Lövrenbr.Dortm
Märk.Wstf.Bgw
Magdeb. Gas .
do. Bergwerk38

Marionb. Kotz. °
Massen.Bergb.
MühleRüningn.
Mond.SSchwrt.
Nahm. KochSC

78.75bGlNeueBod.

illcderl.KohlnwiO
Nordd. Wollkin. 10
Obschl. Eisb. B.
do. Elsen-Ind
do. Kokswerk,
do. Prtl.-Cm

Oppeln.Cem.W
OrenSt&Kuppe.
Ottenser Eicon
Phönix, Lit A. ,
Pos.Sprit-A.-Q
Rhein-Neeeau. -
Hhein.Stahlwrk16
Rh.-Wstf.Kalkw"“
Riebeck.MntW
Rombaoh. Hütt.
Rositz, Braunk.

do. Zuckerf. -
Sachs. Gussst. 20
SachsThür.Brk
do. do. Pr.A

SalineSalzun;
Sangerh.Msc

189.5066
176.000
392.506
212.2560
440 00b
77.25bB

343 003
78.503

134.7566
210.5066
149.506
299.00b
262.50b
196.6UbQ
193 753
125 0063
82.256

162.506
201 90b
182.006
115.008
39.756
66.256

80.10b
230.756

10Xjangerh.Msi
Schlegel Br. .
Scbles. Gement12
do. Zinkhütte

Schöneb. Schl.
Schub.StSalzer30
SchuckertElekt
Schulth.Brauer
Schutz- Knaudt
SiemensGlas-l.
Stern. AHalcke
SpinnAS. abg
StadtbergHütte
Stettin. Vulkan

120.0060
121.006
07.2566

143.2566
186.296
155.9066
188.0066
102.506
164.0060
398 5860
198.75b
197.8060
117.756
188.403
167.6060
212.50b
120.0060
232.00oU
97.250

I04.50L
110.40b
152.00b

98.90oG
109.0066
495.006
105.506
114.006
129.536
89.80b

170.006
117.50oG

Stolb.Zink.-Akt
ThaleEisenhütt

do. V.-A.
Ver.Cöln.RttwP
do.MtilwHaller
Victoria Fahrt
Vogt4Wolf. .
Vorwohl.Prtl.C. —
WarstGrub.V.AlO
Wenderath. . 5
Westeregel.Alk13
WesttaliaCem. ""
Westf.Orahtind
do. Kupferwk.
do. Stahlwerk.

WiokingComnt. 12.
WickrathLeder' "
Wickül. Küpper
Wlel.AHardtm.
WilkeGasomVA
Witten. Gussst
Zeitzer Masoh.
ZellstoftVerein
Aachen.Klslnb.

Arge6p1
«fcSIflt... -
do.bz .u3t 8
Brnooh.St
ärooi.El.ä,
do.Sirasb.
Cassel.Stb

dj^-Hochb_Strb
Hm&.PacM -
do ät/accb 10
HannStrVA
Magdb. Str
Hanaa,Dpt.
Nrdd Lloyd
V.EtebBVA

60.252
113.50b
t« .a»

5X —
124i0b

99,906
124.0063
172.8960
193306
175.9DB

. 71.49b
9Xi153.75G
' 114.5058

93.30b
64.50B

154.75b
383.0058
196.006
273.1)0,iu
105.008
250.1ObG
130.266
246.50b
172.90b
55.006
99.50b

242.756
125.25b
73.506
88.756

225.7563
>73.756
116.006
192.006
214.036
116.506
98.006

178.006
131.253
172.70b
98.00b
59.503

132,008
173 006
165.256:
119.00bG
105.500
205.00bB
195.0063
92.506

140.756

hypothekar. eiche
Ailg. Elekt.Gse.| 4
do. do.V. u.10 3X

Dortm-UnionlO*6
do. do.

German.Schff2
FKruppecho6bll*4LauranQtta. ,

do.
NeueBod.-Ges

do. do.
Siem4Hlek083
do. do. ko». 3

Brües.uA
Christian
Kopenhg
London
do.

NewYork
Paris .
do.

Wlsn .
do.

Schweiz.
ItaKPlätz
Petersb

3X 80.95«
5X112.80b
6 112.00b

H _
41825bG
81.1BB
80.959
84.850
84.359
81.109
81.159

213«
Bild, Silber, BanlnutmT

20 Francs-Müoke.115
Sd»eroigns».Stück20.- --
N.RussGoldp. TOORj213.35b
Amerikan. Noten ,4.175b
Belgische Noten. . 81.99b
EnglischeBankn.U.:20.J79l»
Franz.Bankn.l OGfr. 81.I0H3
Holland. Banknoten|168.35b
Oestorr.Nst. 10OKrj 85.0SbB
Russ.Noten10ORblj214.t0b
Zoll-Couponskleine.319.50b

s
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Seife aller Damen ist die allein
echte

, Ny— ;- ; ; v

gibt u. hält blendend weisseWäsche, Z. 8

Grammophone
Teilzahlungen

Photog.Apparate

von
2 IHsan

mit erstklas¬
sigen Hart-
gtisswalzen.

Musikwerke
selbstspie-
lende , so¬
wie Dreh¬

instru¬
mente

mitMetatl-
noten.

Automaten

GoerzTrieder -Binoc

Zithern aiier Arten,
Mandolinen,
Guitarren,
Violinen
erstklassige
Fabrikate
nach alten
Meister-

Modellen.
Harmonikas.

Neueste Modelle
aller moder¬

nen Typen
sowie alle
Utensilien

zu mässigsten
Freisen.

Prelsbuch No, 797 mit vielen Abbildungen aut
Verlangen gratis und frei. Postkarte genügt.

•V > > -- 4

es , Operngläser , Feldstecher , Barometer
Bial & Freund in Breslau 1L

1.2039

d . Bergmann & Co ., Radebeul
Denn diese erzeugt ein zartes
reines Gesicht, rosiges jugend¬
frisches Aussehen , weiße
sammetweiche Hautu . blen¬
dend schönen Teint , ä, St . 50
Pf bei: Otto Lilie, A. Cratz,
M. Machenheimer, C. Portzehl,
C. W. Poths Nächst, Ernst Kocks
Robert Sanier , H. Roos Nächst
Ehr . Tauber, Hugo Alter, Jacob
Minor . 11343

ist die "beste!
Verlangen Sie -ausdrücklichHolste ’s Stärke
und weisen Nachahmungen

Meis zurück.
"STT

Möbeltransporte
per Möbelwagen tt. Aederrolle
werft, mit. Garantie übernommen
von llelnr. Stieglitz, Hellmund-
str . 37 . Wagen für Land». Eisen¬

bahn ohne Umladung. 112120

von ?rospekten etc ., werden

sehnell und billig angefertigt

durch die Buchdruekerei des

«M

Ctnnimi - W aren
hygienische jed. Art. I» Damcnbindcn

per Dtzd. 1 M. Gegen unreinen Teint,Pickel, br«W
Flecken, rauhe aufgesprungene Haut empf. die beruh" ;
raffinierte Oelseifc» St . 70Pst , od. Kristall-Creme1-.*»|

Parfümerie Handlttng n. Friseur -Geschäst
W . Snlabacb , Bärcnstraße 4.

Feldstecher , in jeder Pre>̂
Optische Anstatt

Kriecer , Langgasse8.)
Operngläser,

« . Höhn (Inh . € .
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Zu vermieten.

I Wohnungen
5 Zimmer.

5« S » lotz , 5 Sun ., Erk ., » alt,
‘gab , K. m. Spsk .,clcktr . L. incl.

Lass . (1800 Mk .) zu verm . cvtl.
^,4 -xim hinzu. (Siebert.) 1938

Straße 34,1 . St ., 4-Zim .-
^Kohn . a. 1. Okt . zu vcrm . Preis

720 Mk. Näh . 2. St . I.  1627
-- Marktplatz 7
mr>. 1. Et ., best. a. 3 Zim . ; d.
« Et., best. a. 6 Zim ., Küche,
gavcz., Maas ., Zentralheiz.

Ott. 1908 , ev. fr. z. ver¬
miet. Nah . i . Büro d. Wein-
^«Sl. Carl Acker . 11968
'- 4 Z»mmer .~
«lbrcchtstr. 36 , 3. St ., schöne

j -Zimmer -Wohuung per 1. Ok-
tolj. zu vcrm . Näh , das. 12253

«« Schloß . 1. Et. 4 Z., Bad,K.
,n Spsk-,kl Gärtch ., clckt.Lichtincl.
Wals-1500Mk . z. v. Siebert . 1939
" 3 Zimmer.
Mtramftr . 13 , Vdh. 3. St ., 3

Zun-, Küche u. Zub . p. I .Okt. zu
«erm Näh , part . b. Hiort . 12203

Zötzlüimerstr. 107 , schöne 3-
8iwmcrwohuung auf sofort zu
amu . Näh . 1. St . r . 1799
. rg. 39 , Ecke Saalg . 3-Z

"B . m. Zub . auf I . Okt. z. vm
7346

xchicrftcinerstr. 18 , Mittelb.,
3-Zim.-, auch L-Zim .-Wohu .,
neu herger., sofort zu verm . 1794

2 Zimmer.
Mlerstr. 13 , 2 Zim. u. Küche i.

Dach auf sofort zu vermieten.
Näh. PH. Ruppert. _1867

Aslerstr. 28 , Vdh. 1. Stockr.,
L-Zim.-Wohu . i. Abschluß gleich
od. später zu vcrmictcu.  1182

Ubrechtstr. 31 pt ., Mans .-Wohu .,
LZ. u. Küche a. 1. Juli z.' v.7379

Bülowstratze 12 » pari, schöne
2-Zim .-Wohn . an einz. Dame
auf 1. Juli zu verm  1893

Dotzheimcrstraße 9 , Maus., 2
Zimmer u. Küche, auf gleich zu
vermieten . Hth . pt . 1255

Dotzheimerstr . 84 , Mtb ., 1. u . 3.
St . je 2 fr . Zimmerw . m. ZuL.,
sof. od. sp. z. v. Näh . 1. St . 7300

Ätvillcrstr . 16, gr 2-Zim .-Wohn.
Mttlb . u .Htb .a. 1.Juli z. v. 7165

Eckeruförderst . 4, sch Fr .-W .,2Z . u.
K. p. 1. Juli z. v. N . d.1., r . 7180

Frarrkerrstr. 19 » Vdh. p., 2 sch.
Zim ., Küche, gr . Kcll . u . Gas a.
gl. od.  spät , billig zu verm . 1193

Helenenstr . 11, Stb . 1. 2Zim .-
W . mit daruuterlieg .Werkstätte,
5,50X5 .40 groß , cv. m . Kraft,
f. Spengler , Jnstall ., Dreher , a.
I . Juli z. v . Näh . Schwalbacher-
straße 22. Ncugebauer . 12157

Herrnmühlgasse 3 » Dachlogis
v. 2 Zim ., Küche u. Keller so-
fort zu  verm . Näh . pari . 1886

Hirschgrave « 9 . 2-Zim.-Wohu
zu verm . N . Adlerstr . 5,1 . 7156

^ndwigftr . 3 , Froulspitz, 2 Z.,
Küche u . Zub ., 16 Mk . mon .,
zu vermieten . 1775

Platterstr . 28 , eine abgeschl. 2-
Z .-Wohn . a. I .Juli  zu vm . 7281

Platterstr 48 2-Zim.-Wohn. zu
verm . Näh .Emserstr . 35,1 . 7359

Ried - u.  Wiescnftraße sind in
uns . Häusern schöne 2-Zimmer-
mohu. z. v. Spar - u. Bauverein
E . G . m. b. H. Näh . Faulbrun-
ncnstr . 2, Papierhdlg . 11966

Zwei Zim . u. Küche, sow . Stallung
u. Scheune sof. ov. spät , zu verm.
Näh . F . W . Nikolay , Rüdes-
heimerstr . 17, part . 12232

Sedanstr . 1» 4. 2 Zim. u. Küche,
Dachst , zu vcrm . 7285

Seerobenttr . 9 »Hth. 1. St . Iks.,
2Zim .-Wohn ., K. u. Zub . a. 1.
Juli od. 1. Aug . zu verm . 1923

Eteingaffe . Ecke Schachtstraßc,
freundl . Daaiwohn ., 2 Z . und
K., sofort . 3täh . part . 1662

Steingaffe 3 » . Dachw. 2 Z. u.
K. aus gleich zu verm . 7154

Scharny orststr. 6 , Frisp. 2 Z.
u.Zub . (Balk.) per 1. Juli . 7429

Schachtstraße 6 , Hth. p., 1 Z.
und Küche ucbst Keller per
1. Juli zu vcrm._ 1450

Scheffelstr"tze 8 , Stb. 2. Etage,
schöne 2-Zim .-Wohn ., Balkon,
Gas , wcgzugshalber sofort zu
vcrmictcu . Näh . Vdh . 3. Etage
bei Schwank . 7298

Schwalbacherftraße 24 . Stb.,
2 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten . 1941

Wellritzstr. 21 , Hth., 2 Zim. u.
Küche a. 1. Juli zu vcrm . 7238

Mansardenwohn .»2Zimmer u.
Küche zu vermieten . Nah . Kl.
Wcberg .13 , b. Kappes. 12204

Dotzheim. Wiesbadeucrstr. 34,
n. d. Elktr ., 2Z . -W ., d. Ncuz.
entspr ., bill. sof. o. sp. z. verm.

1423

1 Zimmer.
Adlcrstr . 13 , ein großes Zim.

u. Küche i. Dack auf sofort zu
vcrm . Nah . Vh . Ruppert . 1859

Adlerstraße 33 , ein Zim., Küche
u . Keller zu vermieten . 7362

Adlcrstr . 69 , part., 1 gr. Zim.,
Küche, Kell. a. 1. Juli z. v. Näh.
das., 1 l. o. Wörthstr 19,1 . 1806

Blücherstr . 6 . Mttlb. 3. Stock
schönes Helles Zimmer mit od.
ohne Möbel zu vermieten . 1916

Dotzheimerstr . 107 , Hth , schöne
1 Zimmerwohuung auf 1. Juli
zu verm . Näh . 1; St . r . 1803

Helenenstr . 12 frdl. Dachw., ein
Z .,Küche,Kell. a . l .Jul z. v. 7159

Hettmundftr . 40 , 1, Lt., kleine
Dachwoyn ., 1 Zim .,Küche u.Kell.
p. Mon . 15 Mk. zu verm . 1872

Jaynstratze 16 , Gth. 2. >Ltock,
1 Zim . u. K., Balk ., auf gleich
zu vcrm . Näh . Vdh. P . 1411

Kirchgaffe 58 frdl. Mansarde m.
Küche z. verm .Näh .Lcdcrhdlg. 7305

Kleiststr. 10 , schöne1-Zimmer-
Wohnung sofort billig zu ver¬
mieten . Näh . Vdh . p.  1778

Lehrstraßc 13 , 1. tzot., ein Zim.,
Küche u . Kell., (Souterrain ) an
ruhige Mieter zu vcrm.  1653

Lorelcyrrng 7, 1 Frontsp .-Zim.
m . Balkon zu vermieten . 7250

Oranienstr . 48 ist eine schöne
möbl . Maus . z. v. 12256

tzlöderftr. 9 , ein Zimmer und
Küche (Dachstock) auf gleich zu
vermieten . 1333

Röurerverg 33 , 1 Zimmer und
Küche, per Monat 16 Mark , zu
vermieten . _ 1909

Schiersteinerlandstr . lO .a.d. n.
Kas., 1 Zimmer und Küche zu
verm . Näh . das. im Vdb. 1845

Schierfteinerttr . 18 , Mittelbau
1-Zimmcr -Wohnuug sofort zu
vermieten . 1943

schwalbacherstr . 22, Vdh . D ., eine
Maus . u. Küche p. 1. Juli z. vm.
N . Schwalbachcrstr . 22 P .12I58

Schwalbacherstr . 49 , Hh., sch,
Wohnung an aust. kl. Fam . zu
verm . N . bei Paulp . 12102

Walramftr . 7, 1. St . l., SNans.-
Wohn ., 1 Zim . u. Küche gl. o. sp.
a. ruh . Btiet . bill . zu verm . 12287

Walramstraße 17 , schöne Mam
sard -Wohn ., 1 Zim ., Küche u.
Keller auf gleich od. 1. Juli zu

- . - "1/verm . Näh . Metzgerladen . 7414
Westendftr . « , großes Helles

Frontspitzzimmer zu vermieten.
Dtctf). Seitenbau , 3 St . 12205

Westendftr . 36 , 1. r ., heizbare
l. Maus , an r . Person billig zu
verm . Preis 8 Mk. 1903

Zimmern »annftr . 7, 1 Zim.
und Küche z. verm ._ 7366

Adlerstraße 36 , 1. Stock rechts,
erhält anständiger Herr schönes
Zimmer _ 1897

Bleichstr . 18 , 2. St . I , schön
möbl . Erkcrzim . m. u . o. Pens . a.
best. Fräulein zu verm . 1931

Bleichstr . 37 . Hth . 3. St . l ., eins.
möbl . Mansarde zu verm . -1842

Emscrstr. 49 , pari., ein schönes
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten . Anzuschcn von vor-
mitt . 11 Uhr ab. 7430

Feldstraßc 3 k. r . Arb . Schläfst.
crh. m . od. o. Kost. 7373

HeÄmundstr . 40 , 1. St ., erhält
reinlicher Arbeiter möbl . Zim¬
mer , per Woche 3.50 Mk . 1877

Ein cvcntl. 2 möbl . Zimmer
zu vermieten im Westcnd . Näh.
Hirschgraben 5 , 1. St . 1892

Jahnftr . 40 , H. p., f. jg. Mann
sch. Logis auf W . m. K. 7425

Karlstr . 31 , hochp., groß . möbl.
Zimmer sofort oder später für
20 Mk. zu vermieten . 1935

Keltcrftr. 5 p., möbl. Zimmer an
s. Mann zu verm . 3 Mk . 7418

Lnisenftraße 17,  Hth . 1 l.,
freundlich möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 7332

Oranienstr . 23 , Hth . 1. l. erh.
2 rcinl . Arb . Logis . 7344

Platterftraße 112 » Schiveizerg.
g. möbl . Zimmer , Näh . Wald,
Verb . clck. Bahn , mit u. ohne
Pension . Nah . das. 1695

Seerobenstr . 2 , 3. St ., ein sch.
möbl . Zim . m. gut . Pens ., 50 Mk.
monatl . a. gl. o. sp. zu vm . 12254

Schwalbacherstr . 7 , Vdh. 3. St.
möbl.  Zimmer zu verni . 7352

Westendftr . 8 , Vdh. 3. Stock
ein möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . 1936

Uorkstratze 13 , Mittclb . p., eins
möbl . Zim . bill . zu verm . 1762

Läden. j
Laven , m 2-Z .-W . u. Zubeh . für
Metzger, Schreibw .- o. Zig -Gesch.
gl. o. sp. z. v. Adlcrstr . 28,U . 1199
Bahnhosstr . IO, kleiner Laden

sofort oder per 1. Oktober zu
vermieten . Carl Claes.

Laden mit Wohnungf . Friseur
geeignet, zu verm. Schuwe rg 27,
Sde  Schwalbacherstr. 7277

Ziekenring 2 , parterre links,
Laden zu vermieten.

1928

1 Werksfrifrfen etc. I

mit Remisen u. sämtlichem Zu¬
behör, mit oder ohne Wohnung zu
vermieten . 7028

Näheres Adolfsallee 57, 1. Et.
Große Werkstätteu .Lagerräume

zu vermieten . Dotzheimerstr . 81.
Näh . Dotzheimerstr . 96A . 12161
Werkstatt mit 2 od. 3-Zimmer-

Wohnung zu verm . 7275
Näh . Westendstr . 20, p. E

Geräum . Stallung m. Schupven,
auch für Wäscherei, oder Lager¬
räume geeig., mit 2- ob. 3-Z .-
Woh . z. v. Näh . Mainzerstr.
Hasengarten , Kalkbrenner 'sches
2. Gartenhaus part . 736969

ilotaa Garten ©ä
Gärtnerei Geflügelzucht , zu verm.
a . I.Juli od. I .Okt. Preis 1009M.
jährl . Off , u . 3p . 343a .d,Exp . 7412

3-Zimmerwshnmg
per 1. Oktober von anständigem
Mieter gef. Gefl . Offert , mit
Preisangabe unt . Pi . 819 an
d. Exp . d. BI . 12124

lofeni für UcmSilbk
gesucht. Off . mit Preis unter
1 ». 343 7422

2 Zim . m. Küche a. 1. Okt. v.
einer Dame gesucht. Off . u. R . R.
Hauptpost postlagernd,  1918

Zum 1. Okt . i. d. R . d. Bergk. v
2 Damen 2-Z .-Wohn . gef. m. K. i.
AbschL pari . o. 1. St . Off . Gen.

Änz . $ . 100. 19 Z

welcher alle bis vormittags 9 Uhr cingelaufencn offenen Stellen enthält , wird^
von vormittags V,12 Uhr ab an dem Schalter unseres Gcschäftslokales
Mauritiusstraße 8 , kostenfrei abgegeben.

Verlag des Wiesbadener General -Anzeigers.

Stellen finden.
Männliche.

15—20 tücht. Erdarbeiter gesucht
Adolf Tröster , Kellerstr . 18. 7410

1tüchtiger Unecht
Mckt.  Ludwigstr . 20. 1930

Ein jung . Bursche vom Laude
sind. Jahresstellung als Garteu-
»lbciter. Dotzheimerstr . 117 bei
V. Merten . 7420

s- Masseuartlk.
l f sucht überall b.

>. Verdienst B . Vogt . Bon »».

llnentgeltlrcher
Arbeitsnachweis.
574. lllatiiaus . TU. 5 ' 4.T-l. 574. Rattiaus.

Stellen jeder Bcrnfsart für
Männer und Franc »».

Handwerker, Fabrikarbeüer , Taz-
Idbner.

Granleuvstcger und Krau ' cnpfleger
rinnen.

Lurcau- u. Verkaufspersonal.
Köchinnen.
Allem-. HauS-, Küchen» und

Kindermädchen.
Waich-, Putz - u. MonatSfraucn.
Laufmädchcn, Bügierinucn u. Tag-

löhncrinneu 10018
Zerrtralftelle der Vereitle : .

Wiesbadener Gasthof - « nd
Badehaits -Jirhaber"

Gcrrser-Verband ', ,Verba »»d
deutscher HoteldieneM , Orts»

verwaltuna Wiesbaden.

Vfeibliche.

welche das Anstrage « »»nserer
Zeitung in den Mittagsstunden
besorgen können, wollen sich vm-
»oticren lassen. 11993

Expedition des

Geübte Kleidermacherin ge¬
sucht. Uorkstraße 3, 2. St . 7398

Erfahr ., kräft. Mädchen , welch,
init der Wäsche u. Bügeln Bescheid
weiß, zu einem 3jähr . Knaben zum
1. Juli gesucht. Borzust . nachm,
v. 2—4, ahends 6—9 Uhr . Zeugn.
vorzuleg . Dotzheimerstr . 58 2.

12182

Ein tüchtiges , katholisches

Lüchenmädchen

werden jederzeit nach-
gewiescu durch Elise

Dörr , Stclleu -Bureau , Frank¬
furt a. M ., Mainzcrlandstr . 137.
Telephon 8629. 11633

welchem Gelegenheit kochen zu
' lernen , geboten ist, wird auf so¬

fort g c s u ch t. 12252
Frau Ottilie Müller -Rau.

Billa Rheinbcrg Eltville a.Jih.
Borzusprechcn Montag , den 22.

oder Dienstag , den 23. Juni er.

Tücht . Einlegerin sof. gef. Gcbr.
Isenbeck, Göbenstr 17. 12257

Tücht . Sausnlädchen auf sof.
gef. Fr . Scheffel, Neug . 11. 7417

Zunge; Mädchen
für leichte Hausarbeit als zweites
Mädchen zum 1. Juli gesucht.
7426 Fritz Kallestr . 9, 1. St.

Junges Ehepaar sucht sauberes,
junges Mädchci », am liebsten
vom Lande , zum Anlcrueu . Gute
Behandlung bei sof. Vergütung.
Eigenheimstraßc 3, p. 7421

Putzfrau
gcsrrcht für Samstag nachmittag
zum Nciuigcu des Hausgaugs.
Mühlgaffc 13 , 2. Stock. 7413

T. Küchenchef, cmpf. s. z. Aush.
11803 Mauergassc 8, 1, r.

Vcrhcir . Mann sucht leichte Be-

Off . u.
d. Bl.

ug geg. geringe Vergüt.
^rr. 344 a. d. Exp.

7424

aus der Papier - und Schrcib-
warenbranchc sucht gestützt auf
gute Zeugnisse per 1. Juli ander¬
weitig Stellung . Off . unter E.
K. 100, postlagernd Tiefenthal,
Pfalz. _ 1926

Suche für meine 2 Töchter
Lehrstellen zur Erlernu »»g
der Küche , am liebsten im Pri-
vathausc.

Will ). Nerrhans,
12250 Catcruberg b.  Essen.

24 I ., militärfr ., bisher in Kolo-
nialw .-, Getreide - u. Agenturge¬
schäft tätig gewes. sucht passende
Stelle für 1. Juli . Offert , erbet,
u . ? r . 332 a. d. Exp . d. Bl . 12207

Tüchtige Schneiderin sucht
noch Kundschaft , per Tag Mk. 1.70
in und außer dem Hause . 17411

Goldgassc 16, 2 Treppen.
Saubere Monatsfran ge¬

sucht. [1894
Eckcrnförderstraßc 4, pari ., links.

Junge Witwe sucht Filiale
zu übernehmen , gleich, welche
Branche . Aorkstr . 29. 2. Et . 1940

Sie finden

personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

r
W.

Die Verbreitung in allen
Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg.

Zu verkaufen.
Immobilien.

^ndhaii ; Ä t„,§S
. Objekt, zu verkaufen . Au-
«Mung ea. Akk. 5000 . Offert , u
"tr°36 au die Exp cd. 7389

—liiiü
Morgen groß , welches sichiöl llll" i»i)i (Wi'Une'

2 Fnchsstuten , Blutpfrd ., 5-
jühr ., 1,68 m hoch, tadell . Gang .,
zu verkauf . Adlerstraße 53. 7363

Ein fast neuer Ziegerrbock-
wager» billig zu verkaufen. 1896
_ Michelsberg 23._

Zwei schöne FcigcnväuMthen
billig zu verkaufen . M . Siughof,
Rooustraße 21, part . 1895

fi».. I Ti*u WUH/tS)
i5 Ie* !ur Gärtnerei , am Güter - >

gelegen, umzäuut , sowie '
Obst, ist preiswert zu vcrk.

E ûufti . d. Exp . d. Bl . 7419

, Wegen auhalt . Krankheit
ak. em in grüß . Industrie - u.

st^ " 'wusstadt beleg, vorzügl.
>>tabl. seines Rctschotcl (cr>t-

M :ges Haus ) Zentralheiz.
lemol. Fremdenzimmer mit

- Zttten , 6 Rcstauratiousz ., 1
,.?b'Z,aal und hcrrl . Garten,
Pf Juvcut . Kausvr .185,000
t  2lnz. 30,000M.. Hypothek

Jahre fest. Nur ernste,
f ?u Käufer ivoll. sich melden.
^h . d Josts Wchul , Wittcn-
^L (Bz. Halle ). Schloßstr . 8.

122c>o

Diverse.

Eine Kichzstute,
.1,7° , truppcufromüi,

Crciä f°f* verkäuflich,
vOÔMk. 12210

Major von Schmidt,
Rgt . 80.

Wegzugshalber
verkaufe ich fof. zu sehr billig . Preis
d.Bcrlag ein. gut hier ciugef.Iukrat.
Fachblattcs . Dasselbe bietet klein.
Druckerei, Journal , od. Kaufin . b.
Gelegeuh . zu sich. Exist . Off . u. I û.
339 u. d. Expcd . des Blatt . 12220

Die frühere Kaffechaüe in
Biebrich ist zu verkaufen. Zerleg¬
bar , leicht aufzustellcn , passend für
Werkstatt od. Gartcuh ., 6 m laug,
3 ‘/ä m breit . Näheres Obsthäus-
chcu, untere Skhciustraßc . 7379

Ein gebrauchter,
Frankenthaler

stehender

für 3 Atmosphären Ucbcrdruck
mit Sicherhcitsrohr , aso nicht
lonzcssiousbcdürftig , zu vcrkaiNcu.

Näh . i. d. Exped . d Bl . 11323

ea. 200 Mir . ucbst Kippwagen,
ea. 150 Mir . Gummischlauch
45 Millimeter lichte Weite ganz
od. geteilt in tadellosem Zustande
billig zu verkaufen . 7348

Näh . Adolfsallcc 57, 1.

bElg zu verkaufen.
Näh . b. Hcnninger,

Bicbrichcrstraße 16, pari.  7388

Ein gebrauchter Kiuderwage »»
mit Gummireifen zu verkaufen.

Zietcnriug 2, part . l. 1929

Gcslhl. WdjiifeMpi
für Flaschenbier -, Eis -, o'd. Brod-
ivagcn pass., sowie neue Feder-
tolle  zu verk. Helenenstr. In. 7160

Möbel aller Art w. vcrk., u.
zu räum . Nerostraße 16. 7476

Seegras 9 Mb,Wolle
. 18 Mk., Kapok 30Mk.

Haar 35 Mk ., Sprungr . 15 Dtk.
Rauenthalerstraße 6, part . 12100

Hochherr., neu,
, Sprungrahme

Matratze u. Keil ä 55 Mk . z. verk.
Raucutalerftraße 6, part . 12101

stGi« 80 Mk. sofort zu
verk. Raucnthalcrstr . 6, p. 12098

17  Betten Sofas , Kleider-
u . Küchcuschränkc, Auszieh -, Zim .-
n . Küchcu-Tische, Stühle , Bilder,
Spicg,Anrichte,Küchenbrett,Dcckb.
u . Kiss., Nachtt .,Wasch- u. a. Kom .,
Galcr ., Port ., u . Bersch. 12099

Nauenthalerstraßc 6, part.

Gr Koffer , 1 P . Lack- und 2
P . Lcdcrstiefcl, w . gctr ., b. z. vcrk.

Lehrstaßc 5, p. 1902

Ein gut . Bügeleise »» s. Holz¬
kohlen, billig zu verkaufen . 1904

Fr . Laux, Blüchcrstraßc 7

1 Gaskocher 2-fl . 1 Petrol .-
Kochcr 6-fl. zu verkaufen . 1905

Fr . Laux, Blüchcrstraßc 7.

Gas -Tparkocher
mit 4 Kochstellen bill. zu verkauf.
1906 Fr . Laux , Blücherstr . 7.

Ein Frack, st. Fig ., Geb rock u.
Weste schw., billig zu verkaufen.
1901 Lehrst. 5, p.

Zu verkaufen einige verzinkte
Waschtöpfe

1907 Fr . Laux , Blücherstr . 7.

4 gebrauchte gepolsterte
Stühle zu verkaufen. 1927

Zietcnriug 2, part . I.
Ein Kinderwagen , 1 Fliegeu-

schrauk, verschied. Einmachgläser,
Eimuackstäuder , za. 1000 Krüge,
sind billig abzugebcu. 7317

.Heleneirstraße 4 , Hth.
Gcbr . Kinderwagen zu ver¬

kaufen 1854
Bertramstr . 10 , Hth, 2 St.
Kiriderwageu , fast neu, mit

pass. Sitzstühlchcu billig zu verk.
1914 Albrcchtstr . 6, 2 rechts.

Zu verkaufen einige starke
Gießkannen 1908

Fr . Laux , Blücherstr . 7.

Ein guterh . Eiskaften bill. zu
verk. Goldgasse 18,Geflügell . 7433

14 gutcrhalt. gcbr. Eisschräukc
wegen Räumung des Lagers Biir
abzug ., Hcrmannstr . 8 «. 7435

ötcues Grammophon mit 33
Doppclplattcn sehr billig zu vcrk.
Nerostraße 12. 1. Stock. 432

Täglich 60 —70 Ltr . prirna
Botl »»»ilch sind für das ganze
Jahr abzugebc». Offerten unter
Jg 331 an ü. Exped. d. Bl. 7356

ln . Brateufett , per Pfd . 40
Pfg , ahzugebcn 7403

Hcrmannstr . 17 . V. 2, I.

Gebrauchte Sekt -, Bordeaux-
Weinflaschen kauft stets an 7316

Ang . Dorbath . Helenenstr. 4.
— Bestellungen bitte per Karte . —

Tapczicrer -Zrrpfmasckine
zu kaufen gesucht. 1725

Emscrstr . 2 , part . links.

ohne Bürgen,
Ratenrückzahl,

gibt schnellst. Marcus , Berlin,
Bornholmerstr . 9 a. (Rckp). 12206

Silb . Kcttcnarmb . m . Anh . verl.
Abzug, geg. Belohn . 7434

Helenenstraße 17, 2.

SolenU Standes
vermittelt reell u. diskret 6946
Frau Wehner , Römerb . 39 1.

Verschiedenes.
Bügelwäsche w. äugen, u. schön
besorgt . Wellrihstr . 39,2 . 1. 7395

Uhren
repariert fachmännisch
billig

Fr . F/ewackj , Uhr^ ach

965

32 Mrchgaffe
er.

bM 's vbg.claden werden.
Ädelheidstr . 15. [12216

Gut bürgerlichen Privat-
Mittagstisch und Abendtisch,

Hei rat sg esu ehe.

Heirat!
Junger Geschäftsmann , gutsit .,

34 Jahre , cv. Konfession , sucht
zwecks Heirat die Bekanntschaft
einer jungen Dame , der an einem
glücklichen Heim gelegen ist.

Nur ernstgemeinte Offerten mit
Bild wolle inan unter endstchcii-
dcr Ehiffrc cinscudeu . Strengste
Diskretion ist Ehrensache.

Offerten unter Jo,  342 be¬
fördert die Expcd . ds . Bl . 7407

von 60 Pfg . an , nbendtz 50 Pfg.

1180s- -LU
Gut bürgert . Mittagstisch

50 Pf ., auch über die Straße,
Abendeffe »» 35 Df . und höher
empfiehlt 7370

H. Krüger , Saalgasse 23, 1.
sabriklager . [12073

H .HchMärx,Leder-
hdlg . Mauritusstr . I . Fcrnspr .291.

Wäsche zum Waschen 'wird
angenommen 1786

Adlcrstr . 6, Stb . „2, Tr.
Wäsche aufs Land wird Aul

und schön besorgt . 1922
Auskunft Stcingassc 32, Laden.
Schwarzer Rehpirrscher ab¬

handen gek. Geg . Belohn , abzug.
. . . . . - tHelcncnstraße 9,

Vor Ankauf w. gcw. 7428
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Aönigl.Schaujpiele.
Freitag, den 19. Juni 1908.

160. Vorstellung.
Vorstellung zu kleinen Preisen.

Wie Sie Alten fungen.
Lustspiel in 4 Akten von KarlNiemann.
In Szene gesetzt von Herrn

Oberrcgisseur Köchy.
Fürst Leopold von

Anhalt-Dessau Zollm
Animliese, die

Fürstin Sanien
Erbprinz Gustav Malchcr
Prinz Moritz Ghibertr
Christian Herre,

Brauherr und
Biertelsmeistcr Kober

Christian, Pfarrer
in Wörlitz Müller-Teske

Sophia Ressel
Eleonore Sekera

(seine Kinder)
Heere's Vater Tauber
Johann Ludwig

Melde, Regiments- ,
feldjcheer Weinig

Woche, Wirt zum
Löwen Engelmann

Mohs, Kammerdiener
des Erbprinzen Schwab

Wachsmuth, Rats¬
diener Striebcck

Hanne, Hökerin Ulrich
Würdig Lehrmann
Krcuzberg Berg
Peters Rehkopf

(Viertclsmeister)
Schlobach Carl
Schade Andriano
Lippold Achtcrberg
Graul Wutschet

(Ratsherrn)
Erster Offizier Kroczak
Zweiter Offizier Schmidt
Erster Lakai Spieß
Zweiter Lakai Meyer
Ein Schullehrer Weikerlh
Ein Leineweber Deutsch
Ein Knecht Hcrres Schäfer
Ein Mann Armbrccht
Eine Frau Koller

Offiziere, Soldaten, Lakaien,
Lauser, Schulkinder, Volk von

Dessau.
Ort der Hairdtung: Dessau. Zeit

der Handlung: 1730.
Spielleitung:

Herr OberrcgisseurKöchy.
Dekorative Einrichtung:

Herr Hofrat Schick.
Die größeren Pausen finden nach
dem erste» und dritten Akte statt

(10 Minuten).
Ansang 7.30 Uhr. .Ende nach

10.15 Uhr.
— Kleine Preise. —

Samstag, den 20. Juni 1908.
161. Vorstellung.

Mignon
Oper in 3 Akten. Mit Benutzung
des Goethe'schcn Romans „Wil¬
helm Meisters Lehrjahre" van
Wichel Carrs u JulcS Barbier.

Deutsch von Ferd Gumbert.
Musik voit Ambroisc Thomas.

(Wiesbadener Einrichtung.)
Anfang7.80 Uhr.

— Gewöhnliche Preise. —

Refidenz-Chearer.
Freitag, den 19. Jtuii 1908.

Dutzendkarten gültig.
Fünfzigcrkarteir gültig.

Neu einstudrert. 3ieu cinstudiert.
Die Ehre.

Schauspiel in 4 Akten von Herrn.
Sudermanir. Spielleitung: Ernst

Bertram.
Kommerzienrat

Mühlingk Rücker
Amalie, seine Frau Schenk
Kurt, ) deren ( Bartak
Lenore,) Kinder( Roorman
Lothar Braitdt, Degcner
Hugo Stengel Schäfer
Graf von Traft-

Saarberg Hager_
Robert Heinecke Hetebrügge
Der alte Heinecke Bertram
Seine Frau Krause
Auguste,) deren ( Harden
Alma, )Töchter( Schivarzkopf
Michalsky, Tischler,

Augustens Mann
Miltner-Schönau

Frau Hebenstreit,
Gärtnersfrau Agte

Wilhelm, Diener Rhode
Johann, Kutscher Kcppcr

(bei Mühlingk)
Der indische Diener

des Grasen Traft Herborn
Die Handlung spielt auf dent in
Charlottenburg gelegcneir Fabrik-

Etablissement Mühlingks.

Stach den, 2. und 3. Akte finden
größere Pausen statt.

Der Beginn der Vorstellung,
sowie der jedesmaligen Akte erfolgt

nach dem3. Glockenzeichen.

Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang
7 Uhr. Ende 3.30 Uhr.

Samstag, den 20. Juni 1908.
3tcu cinstudiert!

Die Logenbrüder.
Schwank in 3 Akten von Carl

Laufs uitd Curt Kraatz.

ZU

ilei-Rssl
1!

kk

Schönstesu. größtes Garten-Restaurant
am Platze, 1200 Personen fassend.

Täglich Militär-Ronzerte.
Heute r D 4

Kapelle des Jnsant.-Rgts. Nr. 88 aus Mainz.

Freitag , den 19. Juni 1908.
Vormittags 10 30 Uhr ab Kur¬
haus : Mail =coach »Rnn <l=
fahrt durch Wiesbaden , Preis

3 Mark.
Nachmittags 3 Uhr : Maibcoach:
Ausflug nach Klarenta ):Taunus-
blick -Georgenborn - Schlangen:

bad und zurück.
Preis 5 Mark (Kartenlösnng bis
spätestens 1 Uhr an der Tages¬

kasse.)

11,30 Konzert in der Koch:
brunnen ;Anlage.

Leitung : Herr Kapellmeister
H irmer

1. Ouvertüre zur
Oper „Maurer
u. Schlosser“ Anher

2. Der Erlkönig,
Ballade Schubert

3. Wien. Bürger,
Walzer Ziehrer

4. Nächtliche
Kunde Kontsky

5. Fantasie aus d.
Op. „Die weiase
Dame“ Boildien

ö. „Mit Eichenlaub
u. Schwertern “ v. Blon

4.30 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmeister

Hermann Irmer.
1. Ouvertüre zur

Op. . Mireille" Gounod
2. Notturno aus

der Serenade in
F.dur Jadassohn

3 Balletmusik aus
der Oper „Der
Dämon“ Rubinstein

4. Konzert;Walz . Durand
5. Kaisermarseb Wagner
6 I. Finale aus d

Oper „Oberon“ Weber
7, Arie aus der

Oper „Luisa di
Montfort" Bergson

8. Marsch aus dem
„Sommernaebts;
träum" Mendelssohn

Abends 8.30 Uhr , im
Abonnement:

Ludwig van Beethoven-
Abend

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferai,

städtischer Kurkapelimeister.
1. Ouvertüre „Eginont".
2. Symphonie Nr. 3 in Es-dur

aus „Eroica “.
I. Allegro con brio.

II. Mareia funebre —
Adagio assai.

III . Scherzo —Allegro vivace
IV. Finale — Allegro molto.

3. Ouvertüre „Leonore“, Nr. 3.

Nach dem Deutschen Opern-
Abend im Abonnement im

Kurgarten:
Kinematographische

V orfüiirungen
des Kinephontheaters,
"Wiesbaden (Taunusstr . 1).

Bei ungeeigneter Witterung
finden die Kinematographischen
Vorfüh 'ungen im kleinen Saale
statt . In diesem Falle Platz»
karten zur Abonnements: oder
Tageskarte (mit diesen gleich¬
zeitig vorzuzeigen, 50 Pfg.

Stadt. Kuruerwaltung.

Pailjaiistljtater.
Freitag, den 19 . Juni:

Die lustige Witwe.
11960

Edem -TSieates *.
Emserstrasse 40.

sbs: za
ßlikgkr- und Gi MMill-Dttki»

Gegründet 1879.
(Mitglied des Preußischen LandeS-KriegerverbandeS.)

Sonntag»den 21. ds. Mts-, nachmittags:

Smmkrftst
auf dem Turnplatz auf dem Atzelberg.

Ausmarsch mit Musik um 2,30 Uhr vom Vereins-
lokal aus.

Die Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des
Vereins nebst Angehörigen laden wir hiermit sreundlichst
ein.
1200 g Der Vorstand.

— 1— — - m

±

*
♦4C

The Englisch Büffet
Erste und vornehmste Bar Wiesbadens

Weinrestaurant I . Hanges
Telephon 3704. Telephon 3704.

Taunsstr . 37 . am Kochbruunen , Tannusstr , 87»
Kendezvous der ersten Kreise

Tag und Nacht geöffnet
Täglich ab 9 Uhr : Künstier -üonJ &erte.

Weinbau Grill Roorn Weinhandel.
==== = Neue Dir .: Gust , Wolf. - D.53

-- - ,734

,

e . Umif Prächtigster, gesunder.«jCflWei * . staubfreier Kuraufenthalt.
Hole!y.Uns.SM"in üsnsditeeo

(Bahnstation) bekannter Luftkurort im berühmten Engelbergertal,
H/* Stunden von Luzern: allseitig freie aussichtsreiche Lage,
Wiesen und Baumgärten ringsum. Das „Einhorn" ist ein prukt.
u. behagl einger. Landhaus mit Bad u. elektr. Licht. Viele hübsche
Spaziergänge uiid Touren. Volle Pensionu. Zimmer. Vor- unü
Nachsaison Fr. 4—1.50. Hochsaison Fr. 4.50—o.—»■Prosp. durch
11gg7 Christen ßeinhard , Bes.

Haltestelle der blauen uiid grünen Elektrischen.
HOBT  Nur noch 18 Tage — daun Abbruch.

Heule Freitag, den 19. Juni 1906:
Große Gala-Beuefizvorstellir»g für den beliebten Direktor

IßT Fritz Weisbach "MI
An diesem Abend Auftreten desselben in seinen Haupttypen,

sowie Mitwirkung der beiden populären Wiesbadener Humoristen
Stahl und Lehmann  in ihrem vollstäiidig neuen Repertoire.

AusgewählleSProgramm. — Anfang8 Uhr. 12167
Lgzu ladet ganz ergebenst ein Frit « Welsbach.

Ärztliche Anzeigen
Von der Reife zurück

Dr « Ungelhard.
Telephon 2742. 12251

Inserate,Abonnements
werden entgegengenommen bei unserer Zweigstelle

Carl Strauß,
Buch- und ZeitfchrifLen-Handlung,

Bismarckring 21.

Lmaille -firmenschilder
liefert iit jeder Größe als Spezialität 11694

wierdabener Ema illier-werkgfffis

Nationalliberale Partei
Allen Miigliedern und Freunden unserer Partei, die bei der stattgehabten Landtagswahl mitgcholsen

und mitgewirkt haben, daß die Wiederwahl unseres bisherigen Abgeordneten Herrn Kommerzienrat
Bartling in so glänzender Weise mit einer überwältigenden Mehrzahl erfolgte, sagen mr
herzlichen Dank für ihre treue Mitarbeit.

Wiesbaden, den 17- Juni 1908.
Der Vorstand der nationalliberalen Partei

des Landtagswahlkreises Wiesbaden Stadt, üntertaunuskreis
Fritz Siebert, Justizrat , Vorsitzender. 11952

Wasch -Stoffe : -°WW
Serie 1 Serie II Serie 111
Wert 45 Pfg. Wert 53 Pfg. Wert bis 120 Pfg.

Meter Pfg. Meter 3 8 PfS- Meter 7 8 Pf S-

Serie IV
Wert bis 145 Pfg.

12199

Meter 95 pfg.

K lftiderleill6D < prima Qualität , glatt und gemustert . 48 JPfgg « per Meter.

WG- Die angesammelfen Reste und Coupons zu halben preisen 5

Simon BeyerJEcke Heil:
mundstr.

Alt-Israelitische Knltns-
Gerneinve.

Friedrichstraße 25.Synagoge: 7.30 Uhr
6.15 Uhr
9.15 Uhr
3.15 Uhr
4 Uhr
9.40 Uhr
6.30 Uhr
7.30 Uhr-

Freitag abends
Sabbath morgens
Sabbath Mussaph
Jugendgottesdienst
Sabbath nachmittags
Sabbath abends
Wochentage morgens
Wochentage abcilüs
Israelitische KnltnögemeiUdc

Syliagogc: Michelsberg.
Gottesdienst in der Hauptsynagogc:
Freitag, abends 7.30 Uhr
«abbath, morgens 8.30 Uhr
Sabbath, nachmittags 3 Uhr

„ nbciids 9 40 Uhr
Wochentage morgens 6.30 Uhr-
Wochentage nachmittags6. Uhr.

Die Gemetudebibliolhekist ae:
öffnctSonittaa vonlO—10.50 Uhr.

Ersto grosse alig ^ meine

KodiiiunskRiissteilunii
mit verwandten Gewerben vom 10.kIS-Ohtnber 18

im Paulinenschiösschen zu Wiesbaden.
Prospekte .

mit Anmeldungen sind noch zu beziehen durch das Aussiellungabureau IW
Hotel Melller, Mühlgasse 7.

. — Telephon  1970 . -



der Stadt Wiesbaden
Täaliliie Mim  lum IDiesOatCßaec Omeral-Anzeiger.

Amtlicher Teil
Bekanntmachung.

Eine Weinkellerabteilnng unter der Turnhalle der Schule
an der Kastellstraße soll neu vermietet werden. Angebote sind
bis spätestens den 15. Juli d. I . im Rathaus , Zimmer Nr . 44,
woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird , abzngeben.

Wiesbaden , 17. Juni 1908.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dm Besitzer von Rebpflanzungen in hiesiger Gemarkung

werden auf die Schädlichkeit des an den Reben vorkommenden
Pilzes Peronospora viticola , falscher Mehltau genannt , aufmerk¬
sam gemacht.

Derselbe tritt gewöhnlich Anfang August, oft auch schon im
Juli , auf und macht sich dadurch bemerklich, daß auf der Ober¬
seite der Rebenblätter gelblich verschwommene Flecken ent¬
stehen, welche in ihrer Ausdehnung schnell zunehmen und nach
und nach braun werden. Die mit dem Pilz behafteten Blätter
fallen rasch ab, wodurch die Reife der Trauben verhindert wird.
Auch die Beeren selbst werden vom Pilze ergriffen und schrump¬
fen dann ein.

Eine Wandtafel mit genauer Beschreibung und Abbildung
des Pilzes ist im Rathaus Zimmer 44 ausgehängt.

Ein vorzügliches Mittel gegen die Peronospora besitzt man
in dem Bespritzen der Rebstöcke mit einer Lösung, die aus 3 Kg.
frisch gebranntem Kalk, und 2 Kg. Kupfervitriol in 100 Liter
Kasser besteht. Man hängt das Kupfervitriol in einem Säckchen
über Nacht in einen Teil des Wassers , damit es sich auflöst und
löscht mit einem anderen Teile des Wassers den Kalk ab, um
dann beide Lösungen nach dem Erkalten des Kalkwassers mit dem
Reste der gesamten Wassermenge zu vermischen. Diese bläu¬
liche Flüssigkeit sollte entweder vor oder sogleich nach der Blüte
angewendet und 4 Wochen darauf von neuem gebraucht werden.
Das Mittel wirkt Präservativ und hält die Krankheit von den
Reben ab. Darum sollte man mit dem Bespritzen nicht warten,
bis sich der Pilz bereits bemerkbar macht. Gute Spritzen sind
diejenigen von Allweiler in Radolfszell (Baden ) und von Vor¬
morel in Villefranche (Rhone ) in Frankreich.

Sind die Triebe und Blättchen der Reben noch sehr jung,
so nehme man zum ersten Bespritzen der Vorsicht halber die
doppelte Menge Wasser ; auch vermeide man es, bei vollem Son-
nenschein zu arbeiten . Ein drittes Bespritzen im August wird
nur bei besonders heftigem Auftreten des Pilzes nötig sein.

Wiesbaden , 4. Juni 1908.
Der Magistrat . I . V .: Körner . '

Bekanntmachung.
In der Schlichterstrabe von Haus Nr . 10 bis Adolfsallee

soll im Juli ds. Js . mit dem Umbau der Fahrbahn in Klein¬
pflaster begonnen werden. Bis dahin müssen alle noch fehlen¬
den oder etwa zu verändernden Hausanschlüsse au die Kabel-
nctze, das städtische Kanalnetz oder die Haupt -Wasser- und Gas¬
leitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats
vom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperret für
Aufbruch der neuen Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert , um-
gehend bei den betreffenden städtischen Banverwaltungen die
Ausführung der noch notwendigen Änschlußarbeiten zu bean¬
tragen. _

Wiesbaden,  20 . Mai 1908. 1176/
Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung.
I . In der nördlichen Nerotalstraße zwischen Heinrichsberg und

Haus Nr . 41 soll im Juli mit dem Umbau des nördlichen Geh-
Weges in Mosaik begonnen werden. Bis dahin müssen alle noch
fehlenden oder etwa zu verändernden Hausanschlüsse an die
Kabelnetze, das städtische Kanalnetz oder die Haupt -Wasser- und
Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung t>e* Magistrats
vom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für Auf¬
bruch der neuen Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert , umgehend
bei den betreffenden städtischen Bauverwaltungen die Ausfuh-
rung der noch notwendigen Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden , 13. Juni 1908. „ , 12p08
Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird

°^ E 'des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12- ?• 1853 zu Nie¬
derhadamar. — 2. des Taglöhners Johann Bickert, geb. am
17 3. 1866 zu Schlitz. - 3. der ledigen Dienstmagd Karolme
Back, gell 11. 12. lL zu Weilmünster - 4̂ des Schneider¬
gehilfen Peter Bnhr, geb. am 8. 8. 1862 zu Wecker. 5.
geschiedenen Ehefrau Albert Conrad,, Lina g^ . Roth, geb. am
11. 12. 1862 zu Wehen. — 6. des Taglöhners Wilhelm Feix. geb.
am 17. 9. 1864 zu Wörsdorf . — 6a des Buffetiers Alb rt
Berger, geb. am 25. 2. 1872 zu Feuerbach. — 7. des Muhlcn-
bauers Wilhelm Fehh, geb. am 9. 1. 1868 zu Oberoffleiden. -
8. des Taglöhners Eduard Fraund, geb. am 26. 4. 18,9 zu Hohr.
9. der ledigen Maria Gergen, geboren am 7. 9. 1880 zu Roden
— 10. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber, geb. am 27. 5. 1864 zu
Eickienbabn — 11. - 12- der Ehefrau Theobald Hell-
meister. Philippine, geb. Crispinus , geb. am 7. 6. ^ su Alzey
— 13. des Pflasterers Bernhard Hendemcks. geb. am 4. 6. 18^
zu Pforzheim. — 14. der Taglöhner Georg Christ, geboren am
3. 12. 1862 zu Kemel. - 15. der ledigen Anna Klein, geb
am 25. 2. 1882 zu Ludwigshafen. — 16. der Ehefrau des Fla
schenhändlersLudwig Kranz, Christiane geb. Becker, geb. 22. 9.
1876 zu Frankfurt a. M . - 17. des TapezlerergehckfenWck-
Helm Maybach, geb. am 27. 3. 1374 zu Wiesbaden. 18. des Tag¬
löhners Rabanus Nauheimer, geb. am 28. 8. 1874 ^ Winkel.
19. des Tapezierers Karl Rehm, geb. am 7. 11. 1867 zu Wies¬
baden. — 20. des Kaminbauers Wilhelm Reichardt, geb. am
26 7 1853 zu Aschersleben. — 21. der ledigen Deenstmagd
Anna Rothgerber. geb. am 2. 9. 1863  zu Oberstein. - 22. -
_ 23. des Schneiders Ludwig Schäfer, geb. am 14.
7. 1868 zu Mosbach. — 23a des Installateurs Heinrich Schmie,
der, geb. am 17. 3. 1872 zu Krotzingen. — 24. des Kaufmanns
Hermann Schnabel, geb. am 27. 5. 1882 zu Wetzlar. - 25. des
Steinhauers Karl Schneider, geb. am 24. 8. 1872 zu Naurod.
— 26 der ledigen Dienstmagd Karoline Schöffler. geb. am
20 3 1879 zu Weilmünster. — 27. des Kutschers Max Schön-
bäum. geb. am 29. 5. 1877 zu Oberdollendorf. — 29. des Tag-
löhners Georg Beikler. geb. am 22. 6. 1849 zu tzcchtshel'.n. —
28a. der led. Maria Rentz, geboren am 28. 4. 1880 zu Aura. —
29. der ledigen Margaretha Schnorr, geb. 23. 2. 1874 zu Heidel-
ßeM. — 30. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Hai-
aer. 30a des Maurers Wilhelm Urban, geb. am 3. 12. 1872
zu Würges. — 31. des Taglöhners Christ. Vogel, geb. am
9 9 1868 zu Weinberg. — 32. des Taglöhners Friedrich Wilke,
g'eb am 9. 8. 1882 zu Neunkirchen. 33. der Ehefrau des Fuhr¬
manns Jakob Zinser. Emilie geb. Wagenbach, geb. am 9. 12.
1872 zu Wiesbaden. — Der Tagl . Peter Spitzner, geb. am 8. 2.
1870 zu Schiersfeld.

Wiesbaden, 5. Juni 1908. 12209
Der Magistrat. Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung.
In der Jahnstraße  zwischen Karl - und Wörthstraße

oll im Juni mit dem Umbau der Fahrbahn und der bcider-
eitigen Gehwege in Kleinpflaster und Gußasphalt begonnen
-erden . Bis dahin müssen alle noch fehlenden oder etwa zu v. r-
rudernden Hausan chliisse an die Kabelnetze, das stadtifche .1 b
letz oder die Haupt -Wasser- und Gasleitung fertiggestellt sem.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats
'Mt 1. November 1906 Über die fünstabr .ge Sperrzeit für Auf¬
druck) der neuen Straßeiidecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer anfgefordert , um-
gehend bei den betreffenden MdtUcken Bauverwal ungen dw
Ausführung der noch notwendigen Änschlußarbeiten zu b an¬
tragen. ,

Wiesbaden , 6. Juni 1 Statisches Strak - ibauamt.

Verdingung.

Die Ausführung von 4 Holztoren und 2 Türen für die Wirt¬
schaftshilfe auf dem Südfriedhof soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im Städt,
Baubureau , Adlerstraße 4, P-, Fernsprecher : Stadtamt , einge-
sehen, die Verdingungsunterlagen ausschl. Zeichnungen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 $. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) und
zwar bis zum Berdingungstermin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 24. Juni 1908, vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen. Die Eröffnung der Angebote erfolgt in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver-
dingungsformular eingereichten Angebote werden bei der Zu¬
schlagserteilung berücksichtigt. Zuschlagsfrist : 20 Tage.

Wiesbaden , den 13. Juni 1908.
12214 Städt . Hochbanamt . Hochbauten aus dem Südfriedhof.

Verdingung . .
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 170 lfm. Stein-

zcugrohrkanal von 25 Ztm . lichter Weite , einschl. der Sonder-
bauten , im Gretelweg , sollen im Wege der öffentlichen Aus-
schreibunq verdungen werden . .

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeichnun-
gen können während der Vormittagsdienststunden im Rathause
Zimmer Nr . 57 eingesehen, die Verdingungsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 <Z. (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag . 30. Juni 1908, vormittags 10s4 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 57 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter . ,

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllte» Ver»
dingungsformular eingereichteu Angebote werden bei der Zu¬
schlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 14 Tage.
Wiesbaden , 11. Juni 1908. , 12144

Städtisches Kanalbauamt.

Akzise - Rückvergütung.
Die Akzise-Rückvergütungsbeträge aus vorigem Monat

können gegen Empfangsbestätigung in der Abfertigungsstelle,
Neugasse 6a, p., Einnehmerei , während der Zeit von 8 Uhr
vorm, bis 6 Uhr nachm, in Empfang genommen werden. Di-
bis zum 30 d. Mts ., abends , nicht abgehobenen Betrage werden
den Empfangsberechtigten abzüglich Postporto durch P ^nan-
weisung übersandt werden . _ 12234

Wiesbaden , den 17. Juni 1908.
_ Städt . Akzrseamt.

Aenderung der Besuchszeiten im städtischen Krankenhai^ .
Bei der starken Belegung des Krankenhauses ist der Kran-

kenbesuch in dem jetzigen Umfang (an Sonntagen meist 1000
Personen ) und der Ausdehnung von 3mal Wöchentlich2 Stun-
den mit außerordentlichen Belästigungen für die Kranken ver»̂
knüpft. Da im allgemeinen bei einem bettlägerigen Kranken
schon ein Mündiger Besuch ermüdend wirkt, ist es m In,
teresse der Kranken dringend erforderlich , daß die bis letzt guW
tig gewesenen Besuchszeiten entsprechend geändert werden.

Vom 1. Juni dieies Jahres ab werden deshalb als allge¬
meine Besuchszeiten die Nachmittagsstunden von 2—3 ttljr an
jedem Mittwoch , Freitag und Sonntag festgesetzt.. Die Aus- ,
dehnung der Besuchsstunden bis 4 Uhr wird hiermit aufge-

^ ^ Besuche zu anderen Stunden unterliegen der besonderen^
ärztlichen Genehmigung , die aber jederzeit bei genügender Be-
gründung erteilt wird . In solchen Fallen haben die -8efuc§e*
den Namen des betr . Kranken , den sie zu esuchen wünschen, bock
der Telephonistin anzugeben , die bei dem Arzt telephonisch die
Genehmigung einholt . , ,

Bei Schwerkranken muß der Besuch im eigenen Interest-
der Kranken von der Zustimmung des Arztes abhängig gemacht
werden. Zu Kranken mit übertragbaren Krankheiten kann km
allgemeinen wegen der Gefahr der Weiterverschleppung nibk
mann zugelassen werden . Den Angehörigen Scharlach- ob»
Diphtheriekranker wird Gelegenheit gegeben, letztere durch düs
Fenster zu sehen. . . . . ,

Alle Besucher haben den Hauptemgang an der Schwal-
bacherstraße zu passieren und erhalten dort von dem diensttuen-
den Portier entsprechende Anweisung . .

Das Mitbringen von Genußmitteln , insbesondere von ge,-
stigen Getränken aller Art , in das Krankenhaus ist verboten.
Zuwiderhandelnde werden von dem Besuche der Anstalt ausge^
Mosten . Pakete , Körbe . Handtaschen und dergl. dürfen nicht
mit auf die Krankenabteilung genommen, sondern müssen dem
Portier übergeben werden . - , ... _ - .

Das Mitbringen von Hunden in die Anstalt ist verboten.
Wiesbaden , den 15. Mai 1968.

Stadtiiches Krankenhaus.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 90 lfm. Stein¬

zeugrohrkanal von 25 Ztmr . lichter Weite einschl. der Sonder-
bauten in der westlichen Seite des projektierten Platzes an der
Rostelstraße sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeichnun-
gen können während der Vormittagsdienststundcn im Rathausc
Zimmer Nr . 57 eingesehen, die Verdingungsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfrcie Einsendung von 50 $. (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag . 30. Juni 1908, vormittags W/ 2 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 57 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die Mit dem vorgeschriebenen und ausgcsülltcn Vcr»
dingungssormular eingereichteu ' Angebote werden bei der Zu-
schlagscrteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , 11. Juni 1908. 12143

Städtisches Kanalbauamt.

Nichtamtlicher Teil.
Freiwillige Feuerwehr.

1. Halbzug.
Montag , den 22. Juni , abends 7.30 Uhr. Uebung des l.

Halbzuges (Leiter 1, Omnibusspritze 1 und Tender ) tm Hofeder
Feuerwehrstation . -

Wiesbaden , den 16. Jun : 1908 Die Branddirektion.

Freiwillige Feuerwehr.
2. Halbzug.

Dienstag , den 23. Juni , abends 7.30 Uhr. Uebung des 2.
Halbznges (Leiter 2. Omnibussprihe 2 und Saugspritzv 3) im
Hofe der Feuerwache . 1222b

Wiesbaden , den 16. Juni 1908.
Dre Branddirektto ».

Sonnenberg.
So nürnberger Kirchweihe.

Die diesjährige Kirchweihe findet hier am 16., 17. und di«
Nachkirchweihe am 23. August d. I . statt.

Die Versteigerung der Plätze zur Aufstellung der Buden
aller Art erfolgt am Freitag , den 7. August 1908, nachmittags
4 Uhr , an Ort und Stelle beginnend am Gasthaus „Zur gol^
denen Krone". .

Sonnenbero b. Wiesbaden , den 13. Juni 1909.
12235 Der Bürgermeister: Buch eit.



Freitag, 19. Jun ! 1908. Wiesbadener General-Anzeiger. ,

HotelAdler Badhaus , Langg . 42 , 44 u. 40.
Jantz , Leut . a. D ., Köln.

Hotel zum neuenAdler,  Goethestr 10.
Sandmann, Klm ., Görtlitz . — Meinert , Kfm .,

Posen.
Hotel Aegir,  Xhelemannstr . 5.

Schertel y . Büchenbach , Fr. Baronin , Bietig¬
heim.

Astoria - Hotel,  Sonnenbergerstr . 6.
Stroscher , Stabsarzt L>r. m. Fam . u. Bed .,

Chemnitz.
HotelBellevue,  Wilhelmstr . 26.

Lehrkind, Bergwerksbes ., Haspe .' — Hoyng,
Fabrikbes . m. Fr ., Gouda . — Wigand , Landes¬
bankrat , Krefeld.

Hotel Berg,  Nikolasstrasse 27.
Buchholt m . Fr., Hoboken . — Schrubka , Ber¬

lin . — Bensch , Kfm ., Usingen . — Wagner , Frl .,
Berlin . — May m. Farn., Wöllstein.

Schwarzer Bock,  Kranzplatz 12.
Hönting m. Tocht ., Godesberg . — Wagner,

kgl . Forstmeister , Jarnewitz . — Mande , Fr.,
Wien . — Berry m. Fr ., Spokane . — Cohn, Fr.
Kent ., Forst i. L.

Zwei Böcke,  Häfnergassc 12.
Gutsche , stud . phil ., Marburg. — Lang,

Keiehsmilitärgerichtsrat , Wilmersdorf . — Koe-
nigsfest , Fr . Staatsrat , Riga.

Goldener Brunnen,  Goldgasse 8—10.
Wiebalk , Fr . Amtsrichter , Bredstedt . — Siels,

Fr ., [Bredstedt . — Ducarme , Kfm., Antwerpen . —
Weich , Fr . Eent . m. Tocht ., Bielitz . — Ower-
schulte , Rent ., Lütgendortmund . — Freudenber¬
ger , Gutsbes . m . Fr., Montigny . — Sehreye , Eisen¬
bahnbeamter , Montigny . — lsenbeik , Fr ., Luxem¬
burg.

Hotel Burghof,
Langgasse 21—23 u . Metzgergasse 30—32.

Rumpf, Fabrikant , Dortmund . — Kretsch-
“ er> Werden . - Ulbrich , Kfm ., Dresden . -
Muhr , Kfm . m Ihr., Elberfeld.

Central - Hotel,  Nikolasstr . 33.
Barinbaum , Kfm. m. Fr ., Königsberg . — Blu¬

menthal , Kfm ., Frankfurt . — Reiner , (Frl ., Strass-
burg . - Attinger , Kfm ., Zürich. - Kleinow,
Kfm ., Sozau. — Otteriua , Kfm . m. Fr., Elberfeld,
de Leeum, Kfm ., Aachen . — Howe , Kfm . m. Fr.

Van de Wetun F- Architekt , Rotterdam!
IT" S *aU  Mn , München. - Backhaus , Kfm .,Hamburg.

Hotel Christ mahn,  Michelsberg 7.
Ebicher, Düsseldorf . — Müller, Kfm ., Min¬

den. — Hamburger , Langen.
Darmstädter Hof,  Adelheidstr . 30.
Süss, Rent . m. Fr ., Giessen . — Beuth , Kfm .,

Krefeld .— Gleimann , Ing ., Berlin . — Berenbrock!
Gelsenkirchen . — Kobecke , Essen . — Joram, . Rc.
ferendar , Mannheim . — Wellmann , Mannheim . _
Harenberg , Kfm . m. Fr ., Oldenburg.
Hotel Deutscher Kai ser,  Marktplatz 3.

-Ziegler, Ing . m. Fr ., Aachen . — Landweh,
Kfm . m. Fr ., Forst . — Classen , Kfm . Elberfeld.
Dietenmühle, (Kuranstalt ), Parkstrasse 44.

Fleck, Oiüt-rst , Stralsund.
Hotel Einhorn,  Marktstrasse 32.
Gutmeyer , Kfm., Frankfurt . — Jakobs,

Rentmeister m. Fr ., Lieaer . — Witmeyer , Fabrik-
bes ., Dieburg . — vom Hövel , Architekt , Düssel¬
dorf . — Fricke , Kfm., Köln . — Gailhof er Kfm .,
Magdeburg . — Hoffmann , Kfm ., Krefeld . — Hey¬
nemann , Kfm ., Magdeburg . — Mandus, Kfm ., Ber¬
lin . — Mannheimer , Kfm ., Worms.

Englischer Hof,  Kranzplatz 11.
Sehac-hne, Fr ., Charlottenburg . — Grundier,

Direktor Liebsehwitz . — Hirschler , Fr . an. Bed.,
Budapest . — Nehrlich , Buchdruckereibes . mit
Automobilf ., Gotha . — (Frank , Kfm . an Bed., At¬
lanta.

Hotel Erbprinz,  Mauritiusplatz 1.
Elberfiek , Kfm ., Essen . — CTxrist, Kfm. m.

Lohn, Frankfurt . — Eick , Kfm . m . Fr., Köln. —
Schneider , Kfm . m. Fr ., Essen . — Buchmann,
Kfiu ., Essen . — Schreiber, Kfm. m. Fr ., Frank¬
furt . — Becker , Dirschau . — Scherer, Kfm ., Kob¬
lenz.

Europäischer Hof,  Langgasse 32.
[Braden, Kfm ., Berlin . — Wongtseliowsky,

Berlin . — Wahl , Kfm ., Ludwigshafen . — l’olke,
Dresden . — Hirschland , Ing - in. Fr., Halle . —
Groh , Kfm ., Gernichswalch . — Gössel, Riesa.

Frankfurter Hof,  Webergasse 37.
Gehring, Vikar , Kirn . — Meyer, Fr ., Barten¬

stein.
Dr . Friedländers Sanatorium

Friedrichshöhe,  Beherberg 14.
Traumüller , Frl., Oppenheim. — Seng , Kfm,,

Bueuos -Aires . — Straub , Frankfurt.
Hotel Fuhr,  Geisbergstr . "3.

Colmann, Fr* Holland . — Zimmenffami , Fi ., Ber¬
lin . — Schnabel , Kfm., Darmstadt . — v . Wörden,
Frl ., Holland . |

Hotel Gambvinus,  MarkTstrasse 20.
Schneider, Eschenhahn ; — Zech, Frl ., Berlin.

— Keichenbacli , Rent ., Stralsund.
Grüner Wald,  Marktsrasse 10.

Wolff , Kfm ., Karlsruhe . — Rotschild , Kfm .,
Elberfeld . — Burmpster , Klm ., (Berlin , — Enger,
Klm ., Stuttgart . — Stöckner , Kfm ., Kassel . —
Charkel , Kfm ., Berlin . — Hochscheidt , Kfm ., Ber¬
lin . — Brauer , Kfm., Berlin . — Hübsch , Kfm .,
Berlin . — Apfelbaum , Kfm ., Wien . — Wernthal,
Kfm . m. Fr ., Berlin . — Seligsohn , Kfm ., Berlin.
— Blesyr , Kfm ., Berlin . — Pfeifer , Fabrikant,
Eberhardt . — Adrian , Fabrikant Berlin . — Blech-
le, Kfm ., Stuttgart . — Kiehsler ,Kfin ., Göppingen.
Hübner , Fr -, G1'.-Lichterfelde . — Larve , Kfm. m.
Fr., Siegen. — Ei Herber gor , Kfm . m. Fr., Neu¬
wied . — Herling , Kfm. in. Fr ., Siegen . — Strauss,
Keohlsacwalt Dr ., Jugenheim . — Schneider , Kfm.
Nürnberg . — Loeli , Kfm ., Metz.

Kem-en-verzeichnis-er Zladt Wiesbaden.
Hotel Hahn,  Spiegelgasse 15.

Kuhnert , Fr . Beut ., Charlottenburg.
Hansa - Hotel,  Rheinstrasse 18.

Böttcher , Fr . in. Tocht ., Balduinstein . —
bAsteroth , Kfm ., Ehrenbreitstein . — Uliiworm,
Prof . Dr., Berlin . — Gorliam Gee, m . Fr., Oxford
— König , Bergwerksdirektor , Köln . — Creutz-
berg , Architekt , Eisenach.

Hotel Happel,  Schillerplatz 4.
Wild , Kfm ., Karlsruhe . — Präger Kfm . m.

Tochter , Hamburg . — Lotz , Kfm . m . Fr., Köln . —
Naumann , Frl ., Frankfurt — Brüning , Kfm .,
Frankfurt . — Ehlers , Frl ., Bremen . — Casper,
Frl . in. Schwester , Bremen.

Hotel Prinz Heinrich,  Bärenstr . 5.
Grabowski , Kfm ., Köln. — Stotze in, Fr .,

Köln . — Büssgen , Frl ., Kreuznach.
Hotel Holländischer Hof,

Rheinbahnstrasse 5.
Günther , Fr. in. Toeht .,Wittsbeck . — Bütt¬

ner, Direktor m. Fr., Kl .-Wallstadt . — Trump,
Amtsmann , Hemer . — Ostermann , Ing ., " oTiitt-
gart . — Stamm , Prof . in. Fam ., Paris . — Keller,
Kfm ., Ulm.
Vier Jahreszeiten,  Kaiser Friedrichpl . 1.

Refahrtli m. Fr ., Kiel . — Marcus m. Fr . u.
Bed ., Neu -York . — linke , Plauen . — Mitterer,
Fr ., Amerika . — Burdick , Amerika . — Kosmann,
Amerika . — Freemann , Frl ., Amerika . — Clee-
mann, Frl ., Amerika . — Prichard , Fr ., Amerika.
— Dickson , Fr ., Amerika . — Fell in. Fr., Ameri¬
ka . — Widen , Fr ., Amerika . — Gregor, Fr .,
Amerika.

Kaiserbad,  Wühelmstrasse 42.
Aseb , Ivfm., Berlin.
Kaiserhof (AugusTa -Viktoria -Bad ) ,

Frankfurterstrasse 17.
Wolff , Kfm . m . Fam ., Neu -York . — v. Silver-

stolpe , Fr. General m . Kammerfrau , Stockholm.
— Furnöe, Bankier m. Fr ., Haag . — Loeb, Fr.
Major m. Bed ., Caldenhof . — Stein , Neu -York . —
v. Prollius , kais . deutscher Gesandter , Bangkok.
Privathotel Goldene Kette,  Goldg . 1.

Lehmann , Fr ., Stetten . — [Bergmann , Fr.
Rent ., Insterburg . — Bergmann ., Frl Rent ., In¬
sterburg.

Kölnischer Hof,  kl . Burgstr . 6.
Dunke , Fr., Kundsdorf . — Brosius , Oberst-

leut . m. Fr ., Zabern. — Peter , Rittcrgutsbes .,
Rittergut Düppel . — Sulzer , Fr . u. Frl ., Berlin . —
Weese , Fr., Breslau.

Bad haus zum Kranz,  Langgasse 56.
Pörtner , Fr. Oberamtsrichter , Regensburg.

— Kraus , Kgl . Baurat , Weiden.
Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse 6—8.
Foliemus , Fr. Mediziiialrat , Giessen . — GuZi-

kowski , Ostrowo Hasker , Fr . in. Tocht ., Darm¬
stadt.

Weisse Lilien,  Häfnergasse 8.
Haentschtz , Rent . m. Fr .» Potsdam . —

Bartseh , Rent . m. Fr ., Elberfeld . — (Bock, Rent.
in. Fr., Frankfurt.

Hotel Lloyd,  Nerostrasse 2.
StüBTer, Rechnungsrat , Dresden.

Hotel Meier,  Luisenstrasse 12.
Stricker , Rektor , Barmen

M e t r o p o 1 e u. M o 11 o p 0 1, Wilhelmstr . 6 11. 8
Liedhe , Bankbeamter , Kairo . •— Bulle , Fa¬

brikant m. Fr ., Altenfeld . — Schuster , Fr . Dr.,
Bad Naulieim . — Marks , Fr., Bad Nauheim . —
Klopper , Mannheim . — Neumeister in. Pr ., Kas¬
sel . — Grätz , Kfm ., Berlin . — Ripinck , Frl ., Ber¬
lin . — Sckickolsajewicz , Berlin . — Greven, Kfm.
m. Fr., Köln .— Herald van Funnjelin , l)r., Finn¬
land . — Kipinck m. Fr ., Hagen . — Grütering,
Hamburg . — Ulrich m. Fr., Berlin.

Hotel Minerva,  Rheinstrasse 9.
Bluth , Kfm ., Iserlohn.

Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstrasse.
Hult , Marinestabsarzt Dr ., Stockholm . —

Kluge in. Fr ., Leubnitz -Werden . — Hupfer , Spin-
nereibes ., in. Fr., Leubnitz -Werden . — Taber, Fr.
m. Bed., Paris . — de Muelemeister , Bruges . —
May , Barmen . — Gerdes , Barmen . — Held, Ham¬
burg . — Prince , m. Farn. u. Automobilführer,
London . — Schieber , Kommerzienrat m Fr . u.
Bed ., Greiz. — Thomas , Generalmajor , Livorno.

Hotel Nizza,  Frankfurterstrasse 28.
Beser, Paris.
Hotel Nonnenhof,  Kirchgasse 15.
Seneradzki , Kfm, . Dresden . — Kapfen m. Fr.,

Haarlem . — Engel , Fabrikant m. Fr ., Offenbach.
— Weber , Fr . Pfarrer , Mühlhausen . — Sehmitt,
Kfm ., Hamburg . — Meyer m. Fr ., Pillau . — Ibl-
her, Ivfm., München — Hinrichs , Frl ., Hamburg.
— Mattliegen , Frl ., Hamburg . — Jahr , Kfm ,
Köln . — Mann, Kfm ., Stuttgart.

Hotel Oranten,  Bierstadterstr . 2.
Hertz , Fr. Justizrat , Düsseldorf . — Hertz,

Frl ., Düsseldorf . — L eykauff , Fr . Geheimrat,
Frankfurt.

Prof . Pagen Stechers Klinik,
Elisabethenstr . 1.

Miller, Ipswich . — Ryder , Fr .» Rowington.
— Charlesworth , Fr ., Wcthby . — Thomas , Soli¬
eitors.

Palast - Hotel,  Kranzplatz 5 u. 6.
Stokvis , Rotterdam . — Stokvis , Hilversum.
Hotel Petersburg,  Museumstr . 3.
Müller-Grote , Dr. med. m. Fr, . Berlin . —

Wendisch , Kfm ., Leipzig.
Pfälzer Hof,  Grabengtr . 5.

Schneider , Kfm . m. Fr., Frankfurt . — Ems,
Kfm ., Frankfurt,

Z u r neuen Pos  t , Bahnhofstr . 11.
Wohlers , Kfm ., Kopenhagen.
ZprgutenQuelle,  Kirchgasse 3.

Natmann , Fabrikant , Giessen . — Heller , Fr .,

Worms . — Zur Heide , Kfm ., Bielefeld . — (Bären¬
klau , Glogau . — Köllig , Kfm ., Goldhausen.

Qu eilen hof,  Nerostrasse 11.
Guni, Stud ., Tokio . — Petersen , Fr . Rent .,

Apenrade.
Hotel Qnisisana,

Parkstrasse 5 u. Erathstr . 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
lvleinschmidt , Oberleut . m. Fam . HT Bed .,

Wittenberg.
Hotel  R e i c h s h o f, Bahnhofstr . IC.
Esslen , Kfm ., Köln . — Hoepfinger , Kfm ., Of¬

fenbach . — Engels , Kfm ., Remscheid . — Alan¬
den, Kfm ., Hannover .— Oldermann , Fabrikant,
Oeynhausen . — Weich , Kfm ., Brüssel . — Van-
dyck , Kfm ., Ettenbeck . — Goebel , Kfm ., (Berlin.
— Otto Rent . m .Fr., Halle . — Otto , Frl ., Rent .,
Halle . — Hauerschmidt , Dr . med., Würzburg . —
Nonnen , Rent . in. Fr ., Düsseldorf . — Bender,
Kfm . in. Fr., Erfurt.

Hotel Reichspos  t , Nikolasstr . 10-18.
v . Velsen m. Fr ., Dortmund , — Stieber , m.

Fam ., Itzehoe . — Drumann im Fr., Dresden . —
Juengst , Ing., Pittsburgh . — v . Velsen , London.
— Wying m. Fr., Iserlohn . — Lausch , Fr ., Berlin.
— Weber , Frl ., Berlin .— Caron, Rent ., Avers . —
Hulverscheidt , Fr., Köln . — Schlotmann , Fr ., Düs¬
seldorf . — Höhn, Kfm ., Koblenz . Bahsler , Kfm .,
Frankfurt . — Beek , Ing ., Wesel.

Residenz - Hotel,  Wilhelmstr . 3 u . 5.
Schuster , Direktor , Mailand.
Ilheingauer Hof,  Rheinstrasse 46.
lleier , Gräfenroda . — Kielezki , Berlin . —•

Schröder, Postsekretär m. Fr ., Frankfurt . — Ilie-
dinger , Assistent m. Fr., Trautmann . — Wolf,
Montabaur . — Ball , Kfm ., Montabaur . — Sipen-
berger , Düsseldorf.

Rhein - Hotel,  Rheinstrasse 16.
Naundorf , Kfm ., Dresden . — Schupp, Inspek¬

tor , Moers . — Meyer , Fr., Kempten . — Baumei¬
ster , Fr ., Liverpool . — Kleyn van Willigen , Rent.
m. Fr ., Haag . — Hoefhamer , Rent . m. Fr ., Haag.
— Tieven , Rent ., Essen . — Reuter , Kfm ., Hamm.
Ritters Hotel u. Pension,  Taunusstr . 45.

Gelcke , Fr ., Gerthe . — Bödefeld , Fr . Dr.
med., Gerthe . — Reimann , Frl . Buchdruckereibes ..
Tarnowitz.

Hotel Riviera,  Bierstadterstrasse 5.
Franke , Frl ., Bad Kreuznach . — Schüverling,

Fr., Bad Kreuznach.
Hotel Rose,  lvranzplatz 7, 8 u . 9.

zu Dohna , Burggraf , Mallmitz . — Hamüton,
Gräfin , Schweden . — v. Zitzewitz , Fr., Berlin . —
Widmer , Zürich. — ülivecrona , Landrichter , Up¬
sala . — Ackermann , Köln . — Hamburger m. Fr .,
Patras . — Doubrovine , Frl ., Moskau . — DeKing-
Düra, Frl ., Dortrecht . — Deking -Dum m. Fr .,
Dortrecht . — Hamilton -Russell, - Lady , England.
Hamijton -Russel , England . — Endel , Fr ., Stutt¬
gart . — Endel , Stuttgart . — Moncheur , Frl ., Lüt¬
tich . — Moncheur de Diest , Fr ., Lüttich.

Goldenes  lioss , Goldgasse 7.
Kretzschmar , Berlin . — Büge , Fr . m . Sohn,

Flensburg.
Wcisscs Ross,  Kochbrunnenplatz 2.
Bussmann , Fr ., Hamburg . '— Frank , Tierarzt

Kusel . — Johne , Kfm ., Hamburg . — Albrecht , Dr.
med. m. Fr., Brunnenfeld . — Hirsch , Dr. med .,
München . — Jehne , Buchdruckereibes . in. Fr .,
Dippoldiswalde . — Beschütz , Fr . Rent ., Berlin . —
Dürle m. Fr., München . — Heinrich , Frl -, Thum.
— Hauschild , Kfm . in. Fr ., Berlin . — Gelbhaar.
Fr ., Berlin.

Hotel Royal,  Sonnenbergerstrasse 28.
Kropp m. Fr:, Hawaii . — Möller, Schweden.

Russischer Hof,  GeisbergstrJ ^ .
Laufs , Rent . m. Fr ., M.-Gladbach.

Hotel Saalburg,  Saalgasse 30.
Krüger , Hannover . — Schneider , Chicago.

Hotel Sächsischer Hof,
Hochstätte 1, 3, 5.

Käsgen , Fr ., Köln . — Kill ), Kfm ., Kreuznach.
— Ludwig , Gütersloh . — Littinger , Frl ., Otten¬
bach. — Siegfried , Ivfm., .Dortmund . — Schirnick,
Frl ., Dortmund.

Savoy - Hotel,  Bärenstrasse 3.
Hahn m, Tocht ., Sehlüsselburg . — Grünstein,

Fr ., Bertrichef . — Weiss , Kfm . m. Fr ., Rawitscli.
Sender, Kfm . m. Mutter u. Bruder , Södern . —
Schiammer , Stud . m. Schwester , Hannover.

Schützen hof,  Schiit zenhofstr . 4.
Dienemann , Oberzollrevisor , Prostken.

P r ivatliotel Silvana,  lvapellenstr . 4.
Becker , Fabrikant m. Fr ., Gronenburg.

Spiegel,  Kranzplatz 10.
Zoeller , Meerane . — Witte , Rent . m. Fam .,

Danzig -Langfuhr.
• Hotel Tannhäuser,  Bahnhofstr . 8.

Berger , Kfm ., Eisenach . — Christianen , Frl .,
Aachen . — Bisler , Erl., Bonn . — Mehring , Kfm.
m. Fr ., Fulda . — Rosendahl , Kfm m. Fr ., Am¬
sterdam . — Werth , Kfm . m. Fr ., Warburg . —
Ingelfinger , Kfm ., Aschaffenburg . — “chliiter,
Ivfm. m. Fr., Barmen . — Gerwing , Kfm ., Köln . —
Albert , Kfm ., Strassburg . — Schmidt , Kfm ., Rem¬
scheid . — Geyer, Kfm ., Köln.

Taunus - Hotel,  Rheinstrasse 19.
Schloss , Kfm . m. Fanx.\ Mannheim . —

Seheibner , Oberbergrat m. Tocht ., Lugau . —
Kaufmann , Rent . m. Tocht ., Dresden . — Coe-
berg, Kfm . in. Fam ., Haag . — Kauffmann , Kfm.
m. Fr ., Berlin . — Müller , Kfm . m. Fr., Bonn . —
Baaling , Kfm . m. IV., Porto -Rico . — Beckhaus,
Geh. Reg .-Rat , Potsdam . — John , Er. Rent ., Jena.
Esteve , Kfm . m. Er., Porto -Rico . — Molly , Ing .,
Reaxel . — Loetsch , Rent . m. Er., Annaberg . —
Balger , Kfm m Er., Magdeburg . — Henning-
Wiehleke , Brauereibes ., Kitzingen . — Thessmar,
Leut . m. Bed., Koblenz . — Jaenecke , Eabrikdi-
relctor , Berlin . — Rolmstein , Dr. med. m .Fr .,
Spandau . — Duglas , Rent . in. Fr ., London . —
GreiMfc Syndikus , Dresden.

Seile 12,

Hotel Union,  Neugasse 7.
Hildebrand , Kfm . m. Fr ., Traben . — Köpf(

Rent ., Ulm . — Landau , Kfm . m. Fr ., Stuttgart.
— v. Zschock , Weingutsbes . m. Fr ., Traben.

Viktoria - Hotel u. Badhaus,
Wilhelmstrasse 1.

v. d. Rovoort , Dr . m. Fr., Velp . — Lewin.
sohn , Dr., Berlin . — Baldauf , Dipl .-Ing ., Dresden.
— Ellstaether , Fr., Karlsruhe . — Deutsch , 2 Hm
Musbaeh . — Geisler , Kfm ., Leipzig . — Philipp,
Kfm ., Dresden . — v . Schmeling , IV., Hamburg.

Hotel Vogel,  Rbeinstrasse 27.
Thum, Ivfm ., München . — Tannenbaum , Kfm.

München . — Erostoff , Prokurist , Ekaterinoslaw.
— Harsawa , Marineing ., Wilhelmshafen . _
Wolff , Kfm ., Elberfeld . — Langenkämper , Kfm.
Elberfeld . — Seidner , Kfm ., Elberfeld . — Sehefer,'
Rent ., Krefeld . — Elk ins, Kfm . m. Bruder , Le«,
den.

Hotel Weins,  IBahnbofstrasse 7.
Sikkins , Fr ., Celeer . — Strömel , IV., Ccleer.

— Schmalz , Architekt m. Fr ., Heidelberg . _
Steinberg , Fabrikant , Düsseldorf.
Westfälischer Hof,  Sehützenhofstrasse 3.

Bäumer , Lünen . — Bossard , Fr . m. Tocht.,
Luzern . — llueg , Kfm ., Düsseldorf.

In privafhäusern:
Pension Alexandra,  Taunusstrasse 37.

v. Dreniakin , Leut . m. Fr ., Petersburg.
Villa Alma,  Leberberg 6.

Pauls , Rent ., Solingen . — Bach m. Fr.,
(Hamburg.

Bärenstrasse  21.
Bögel , Altenesen.

Brüsseler Hof,  Geisbergstr . S.
Ross , Neu -York . — Graffy , Hhüptrü . a. D.

m, Fr .. Kalk . — Koch , Kfm , m.,EV., Essen.
Villa Carmen,  Abeggstr . 2".

Stsohassnj , Fr. Staatsrat br - üVed., TKiow. —
Schaefer , Univ .-Prof . Dr. med. m . i 'am., Karls¬
horst . 1 ' g M

Privat - Hotel Uolonia,  Geisbergstr *26.
Moeller , Ing ., Sterkrade.

Privat - Hotel Cordan,  Nikolasstr 15a,
Schimmel , Dr. med. m. Fr ., Köln . — Pfistei

Erl ., Budapest.
Dambachtal  12.

Hartung , Frl . Rent ., Berlin.
Dambachtal  17.

Teohut , Fr . Rent ., Amswald . — Heubner , Fr.
Bürgermeister , Amswald.

Villa Frank,  Leberberg 8.
v . d. Kaay , Rent . m. Fr ., Reeswyk.

Friedrichstrasse  43H.
v. (Berg , Kfm ., München.

Geisbergstrasse  10.
Ernst , 2 Frl . Rent ., Potsdam.

Geisbergstrasse  14.
Stutö , Kfm ., Frankfurt.

Villa Glücksburg,  Franz Abt -Str . 14.
Frank , Rent . m. Fr., Natcliez.

He rrnmühlgasse  9.
Roth -Moebsen , Rent ;, Lampertheim.
Christi . Hospiz  I ., Rosenstr . 4.

Ivaehrn, Fr . geh . Reedern , Salzwedel.
Kapelle ns trasse  8.

Freitag , Fr ., Berlin.
Kapellenstrasse  19 p.

Kronberg , Rent . m. Fr ., Neu -York.
Kapellenstrasse  121.

Krolikowski , Rent . m. Fr ., Oberursel.
Villa Klara,  Abeggstrasse 6.

Deutsch m. Fr., Berlin.
Langgasse  48 II.

Milten , Frl ., Frankfurt.
Luisenstrasse  22.

Heick , Frl ., Lübeck . — Haussen , Fr ., Lübeck.
— Kukels , Kfm . m. Fr ., Köln.

Marktstrasse  61.
Partzsch , Hauptm ., Riesa . — v . d. Werff,

Kfm . m. Fr ., Holland.
Marktstrasse  12.

Windmüller , Oberleut ., Ulm.
Pension Mon - Repos,  Frankfurterstr . 6.

v . Tabora - Fr., Oesterreich -Ungarn.
Privathotel Montreux,  Geisbergstr . 28.
ä Zingelberg , Fr]., Heinitz . — Freudenberg,
Berginsektor in. Fam . u. Bed., Heinitz . — ’Ziercbe,
Min .-Sekretär , Dresden . — Lindner , Fr . Oberleh¬
rer , Dresden.

Nerobergstrasse  7.
Lösch , Fr ., Ludwigshafen . — Schuck , Frl,

Schwabenheim.
Pagenstecherstrasse  1.

Asch, Kfm . m. Fr., München.
Rösslerstrasse  5.

Bouveron , Kirn. m. Fr., Stettin . — Tenne,
Gutsbes ., Doetzum.

Saalgasse  38H.
Rokel , 2 Frl ., Königsberg.

Stiftstrasse  14.
Laibach , Fabrikant , Lüttich.

Taunusstrasse  22.
Wiehl, Fabrikant tu. Fr ., Pforzheim . —

Christ , Oberzahlmeister m. rF., Potsdam . — ffei-
nemann , Rent . m. IV., Berlin.

Pension Windsor,  Leberberg 4.
Tautz , Fr . Rent ., Tarnowitz . — Dietrich»

Kfm ., Berlin.
Taunusstrasse  55.

Nicolai , Königsberg.
Villa Violetta,  Gartenstrasse 3.

Becker , Fr . Reut ., Hamburg . — Andres «!»,
Fr]., Hamburg . — Staufer , Frl ., Nizza , — Schaub,
Fr ., Düsseldorf . — Pemsel , Fr. Fabrikbes ., Nürn¬
berg.
Augenheilanstalt,  Elisabethenstrasse 9- .

Ickstadt , Heinrich , Vockenhausen . — Barba¬
ra, Fr., Gonsenheim . — Weyrich , Metz.
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Zur Kranken- nnd Kinderpflege:
Hervorragende
-&Kräffii

Pnro
Feiscksaft.

Liebig ’s
Fleisch -Extrakt

n. Fleisch-Pepton.
Bouillonkapseln.

Eichel -Kakao.
Kassel. Haferkakao.
Kakao Honten.

„ lose ausge¬
wogen v. Mk. 8 .00
bis 8 .80 d. Vs Ko.

Kinder-NälirmiM
Somatose.
Haematogen.

.Tropon.
Bioson

Bioferiu.
Sanatogen.

Tutulin Lactagol.
Leguminosen.
Malzextrakt.

Dr . Theinhard ’s
Hygiama.

Pepsin -Weine.
Sämtliche

Mineralwässer.
.Hafer «Nähr - Kakao,

vorzügliches Nahrungs- u. Genussmittel
bei Verdauungsschwäche , chronischem
Magen- u. Darmkatarrh , l/2 Ko . M. 1 .40 .

Nestle ’sKindermehl.
| Kufeke ’s „

Mntfler ’s
Kindernahraag

Mellin’s do.
Theinhard ’s do.

Knorr ’s Hafermehl.
5 Reismehl.
„ Gerstenmehl.

Opel ’s
Sährzwicback

Quaker oats.

Kondensierte Milch.
Vegetabilische „
Soxhlet.

Milchzucker.

Soxhlet.
Nähmcker.

Malzextrakt.
Medizinal -Weine.

„ Leberthran

Chem. reiner

I

Kinderpflege-Artikel.
Soxljlet-

Apparate
und sämtliche
Zubehörteile.

Milchflaschen u.
Flaschengarnituren.

Gummisauger.
Spielschnuller.

Zahnringe.
Beisszungen.’

Veilchenwurzeln.
Badeschu ämme.

Kinder Zahnbürsten.
Ohrenschwämme.

Hyg. Windeltücher.

Wasserdic -hte
Betteinlagen.

Gummi
Windelhöschen.

Bruchbänder.
Clystier-

spritzen.
Nabelpflaster.
Heftpflaster.

Sämtl . Badesalze.
Badethermometer.

Kinderpuder.
Lanoform -Creme u.

„ Streupulver.
Kinder creme.

Byrolin . Wundwatte
Hyg. Mundserviett.

per V2 Kilo Mk. 1.—.

Kinderseife,
garantiert frei von allen scharfen und
ätzenden Bestandteilen , hervorragend
durch absolute Milde und Reizlosigkeit,
deshalb unschätzbar für die empfindliche

Haut der Kinder.
Stück 25 Pfg ., Karton ä 3 St . 70 Pf

Sämtliche Nährmittel gelangen nur in ganz tadelloser frischer Ware zur Abgabe, da dieses in der
Kränken* und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist. ii3a4

Chr . Tauber , Nassovia-Drogerie, Kirchgasse 6. Telephon
717.

Wiesbadener Depositenkasse
der

Deutschen Bank
Wilhelmstrasse 18, E'ke säbi,„,.ch*,r

Fernsprecher 164. Fernsprecher 164.
Hauptsitz: Berlin.

Zweigniederlassungen : Angsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt am Main, 12031
Hamburg , Leipzig , London , München, Nürnberg.

Reserven’: 300  Millionen.
Ausführung aller in das Fach einschlagenden Geschäfte an allen

Hauptplätzen der Erde.

I
Ein Posten farbiger

Herren-, Damen u.
Rinder-Stiese!

(moderne braune Farben , elegante
schickeFassons) zu denkbar billigsten

Preisen.

WM 21, MI im laden,
sondern wie immer , nur imI . Stock. 12126

finden bei billigen
Preisen liebevolle und
diskrete Aufnahme

bei Frau Koensgen , Heb¬
amme, Bad Godesberg am
Rhein. 12190

für Erwachsene und Kinder
in schwarz und braun Boxkalf- und Chevreauleder,

gesundeste n . bequemste Fuss -Bekleidung
Keine Sdiweissfösseu. ßühneraugen mehr,

ganz besonders für Touren geeignet . 12186

Kneipp- und Reform-Haus,
Eheinstrasse 59 WIESBADEN Rheinstrasse 59.

Das große westend-Möbelhaus
von Jacob Fuhr , Meichftr. 18,

verkauft stets reell und billig

Win grosses Lager in kompl. Bni-Hatleagi
vom einfachsten bis zum elegantesten Stiele.

Großes Lager in kompl. Herren-, Speise- n. Schlafzimmern
sowie Salons , in feinster Ausführung . Fremden - und Logier

zimmer und kompl, Küchen von 65 Mark an.
Durch totale Neberfüllung meines Lagers verkaufe sehr billig

unter weitgehendster Garantie.
(Eintausch von Möbeln gestattet und kulant berechnet.)

Eigene Schreiner - und Polster -Werkstätte im Hause.
Zur Ansicht meines Lagers und Kosten-Anschlägen stehe stets zur

Verfügung , auch iiu Nichtkaufsfalle . 11388

Teilzahlung ohne 1 TU
Anzahlung . -■- tu.

Feinstes Konzert-Schallopho»
Orchester , Musik , Gesang , hum . Vorträge
naturgetreue Wiedergabe IN U an.

2 Jahre Garantie v. ili lll.
Größe 25 cm doppel Platten für alle

Grammophone 2 Stücke spiel, nur aeg.
Kassa 2 M . Jllustr . Katalog u . Ver¬
zeichnis Nr . 64 gratis u . frei . Wieder¬

verkäufer en gros Preise.
Schallophon Ges.

Z . 7 Hamburg 36.

Telefon 226 GttEttkies Telefon 886
verblauen und gelbe», in schöner Ware empfiehlt 12020

W. A. Schmidt Nachf.,
28 Moritzstraße 28.

Zigarrenladen*

Sedanftratze 5 — Telephon 1849
liefertNatur-Ms

aus eigenen Eisanlagen und hygienisch einwandfreien
oberirdischen Eishäusern von 25 Kilo an zum billigsten

Tagespreis frei Haus.
11831

Bei Flaschenbiereinkauf
verlang ©man ausdrücklich

„Bayrisches Vier"
in Originalabfüliung

aus der

Bayr. Aktien-Bierbrauerei
Aschaffenburg

zuin gleichen Preise der einheimischen Biere.
Zu haben in allen einschlägigen

Geschaffen. d.55

Südweine , |
direkt importiert.
Garantiert

reines Gärungsprodukt naturreinen Weinmostes , ohne
Zusatz von Substanzen , die nicht von der Weinrebe her¬

rühren.
’ialaga . . . perV<-Literfi. Mk. 1.10, IM , 2.- *, 2.50Portwein . .
Samos Muscat
Sherry . . .
Madeira . .
l .agrimas . .
Malvasier . .
Marsala . .
Mnscateller
Auf vorstehende Preise vergüte für leere Flaschen 10 Pf,

Wilhelm Kirsch,
Bleichstrasse 13. Weinhandlnng , Bleichstrasse 13

Telephon 838. — Gegründet 1878.

1 —, 1.80, 2.50, 3.—
- .80, 1.10
1.10, 1.80, 2.50
1.25 2 —
1.10'
1.60
2.—

Diez. Zt, bei mir ausgestellte

kostet

in . 20 m.
und besteht in:

echt Mahagoni mit
«■VCnUll ; Intarsien

1 Sofa, Umbau mit seitlichen
Schränken u. Spiegel

1 Salonschrank
1 Salontisch
1 Sofa
2 Sessel
2 Stühle

mit Mohair Boccle
u. ff. Aplikation

1 Salonständer M. 910

Speisezimmer,
1 Büffet
1 Credenz

Eichen

Ausziehtisch für 12 Persou
Lederstühle

1 Diwan mit ff.Moquettefrise
Ueberbau M QtA
Serviertisch tkl , G * ”

Schlafzimmer,
2 Bettstellen
2 Nachttische m.Marmorplatten
1 Waschkommode m. Marü*orpl.

u. aufgeschraubter Toilette
1 Spiegelschrank , 3-teilig
2 Stühle

Ruesteru mit
Intarsien

1 Handtuchhalter
2 Patentmatratzen mit Polster,

schutzdeckel
2 Rossharmatratzen , 2-teilig,

geschnürt ans garantiert rein
Rosshar mit zwei KIT QQC
Kopfkeilen M . OÖO

l
Möbelhaus

L F
Tel. 151. Taunussfr . 39- Gegr. 1871.

12091

Staunend billiger Räumungs-Verkauf
bis 30 %, Prozent unter Preis.

Versäume niemand die günstige Gelegenheit.
1 Posten eleg. Gardinen in weiß

u. ereme , 25 Prozent Rabatt.
1 Posten eleg.Erbsiüll -Bettdecken,

Stores , mit und ohne Volant,
Rouleaux , Tüll - und Spachtel-
Borden bis 33 Proz . unt . Preis.

1 Posten eleg. Portieren , Tisch¬
decken, Frottier -Handtücher , bis
30 Prozent unter Preis . _

Ferner empfehle zu wirkl . auf¬
fallend billigen Preisen:

1 Posten prima Untertaillen »
von 70 Pf . an

1 Posten Damen -Hemden
von 95 Pf . an

1 Posten Knie-Beinkleider
von 175 Pf . an

1 Posten Damen -Strümpfe
von 25 Pf . an

1 Post . Herren -Sockenv . 18 Pf . an
1 Posten einige 1000 Meter

Spitzen ». Stickereien v. 3 Pf . an
1 Posten Kinder - u. Erstlings¬

wäsche aller Art von 18 Pf . an

Wäsche-Fabrik Nengaffe 1»,
früher Fanlbrnnnenstratze 9.

1 Posten stübgewordenerFantasie-
Damen -Hemden, Beinkleider,
Nachthemden , Unterröcke, weiße
Strümpfe um zu räumen bis
50 Prozent unter Preis.

1 Posten Herren -Maeeo -Hemden,
Jacken , Beinkleider bis 25
Prozent.

1 Posten Damen -Beinkleider
von 98 Pf . an

1 Posten Damen -Unterröcke
von 145 Pf . an

1 Posten Bett -Jacken
von 95 Pf . an

1 Posten Damen -Schürzen
von 50 Pf . an

1 Posten Reform -Schürzen
von 90 Pf . an

1 Posten eleg. Fantasie -Hemden
mit Stickeret -Volant

von 195 Pf . an

12061

Ausschneiden!
wert 30 Pfennig.

ßrthiMt Wohnungen— Zimmer—
1/Uvvll Läden — oder sonstige

Lokalitäten zn vermieten oder

Lokalitäten zuSuchen Sie LL
Dienitboteu — Arbeiter,

4/Uvvll •vlv überhaupt Personal jeder
Art nötig oder

Züchen Sie ir9enö*eWt
StC etwas zu verkaufen oder

buchen bfe etwas zu kaufen—
T)Cim  ^ rei6en  Sie auf der Rückseite das

Inserat auf, schneiden diesen Gut¬
schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die.

Expedition des
Wiesbadener General-Anzeigers

Manritiusstr . 8 , Wiesbaden.

Rückseite genan beachte« !
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Hatten Tie die Gelegenheit fest rmd kaufen Sie jetzt Ihre Lunte , bestickte und durchbrochene

m Damen-
Strümpfe

echt schwarz

von 05  Pf » an
bis zu den feinsten

Florstrümpfeü.
*' Jj/JA'm Neueste Muster und Farben

‘ Billigste Preise . ,

Straiißfcderu-Manufaktur

ßlanckSchuSiwaren Friedrichstratze 29,
2 Stock. 11963

Fortwährend Eingang
Pariser Neuheiten.

sogar für spateren Bedarf zu konkurrenzlos billigen Preisen.
12126 Nur im Einkans liegt mein billiger Verkauf . .

Elegante Herren- Damen- und Sünder-Stiefel
it echt Boxkalf, echt Chevreaux und sonstigen feinen Lederarten. Goovyear-
Welt mit Oriainalstempel„Rahmcnarbcit" und System„Handm beit,  sowie
Mac Kay-Stiefel . Ferner kommt ein großer Posten echte Wrener
Kalbschuhe n. Stiefel für Herren, Damen und Kinder, schwär, u. farbig,

in denkbar clegairtestcr Zlusführung enorm billig zuin Verkauf.
Sandeis bekanntestes Spez.-Geschäft fnr besonders billige Einkäufe.

Marktftraße 22, g 'SS " 1. Stock- ^ Detail zu Engrospreisen.

Kinderstiefel und Kinderschulstiefel enorm billig.

Strnmpfwai 'enspeaiaHiaus.
Wcl »ergasse 36

ftenn Sie Drucklachen irgend welcher Art brauchen,
Welche preiswertu, schnell ausgeführt werden Seilen,
fenden Sie lick bitte an die Buchdruckerei des
iesbadener General»Anzeigers, ITlauritiusitra&e 8.

Möbel , Betten , Spiegel , Oelgemälde,

kaufen Sie stets reell und billig im Möbellager

Philipp Schiocker , Helllindsll

nnd Zubehörteile.
er . 1879. Tel . 276 7

Billige Eier , kräftige Kücken,
erzielt man ganz ohne Auslauf
und im Winter durch das großartig
bewährte vonLandwirtschaftskam-
inern erprobte und sehr empfohlene
Geflügel- u.Kilckenfutter,NagnC
Zu haben beiH. Schindling jr .,
Samenhandlung, Neugasse 1a
u. Filiale Bismarckring, Eingang
Bleichstraße. 7299

kn luden und Dosen.
„Nachahmungen weise man zurück.® 1

in AkliensMall,

Soennecken ’s Kugelfedern Gewähr für
Jedes Stück

1 Auswahl SOPf
1 Gros Nr 762

M 2.60
V* Gros 70 Pf

Gleiten
vermSge Ihrer

gerundeten
Spitze leicht

über das |
Papier und

kratzen nlel

Alle Arbeiten für die

Schreibmaschine
fertigt billig und tadellos an

Helene Horn , [12140
Luisenstrasse  41 , part.

Pflprtailll Wilh. Sulzer, ii
Allein -Vertretung für Wiesbaden

erstklassiges
. Tafel-
ikwasser!

Verlangen
Sie

überall tOOOOOfach bewährt
in Familien, Hotels, Krankenhäusern,Anstaltenetc,

Unübertroffenes
anerkannt beste System.

Kinfat -li , solide , soverlftssig.
Verlangen Sie Prospekte.

Alleinverkauf:

Fritz Mack, Fernspr. 8333, Riehlstr . 15 a,

Wer mit diesem Gutschein 10 Pf. für Einschreib¬
gebühr in unserer Geschäftsstelle, Mauritiusstraße 8,
oder bei unseren Anzeigen-Ilnnahmestellen abgiebt oder
iu Briefmarken einsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: „zu vermieten " — „Mietgesnche" —
„offene Stellen" — „Stellengesuche" —„Verkäufe"
— „Kaufgesuche"

12231

Kirchgasse 47.
!- n. Küchengeräte.

Telephon 813
Spezial-Magazin für Haus:inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von

mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzeilen
benutzt werden.

Für Geschäfts- nnd andere Anzeigen, ebenso für
Anzeige« unter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
in der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General-Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Verkauf im Jahre  1907 nachweK .ch Übel
7 Millionen Flaschen

von keiner Konkurrenz erreicht , bester Beweis,
dass „Sidol“ allen andern Putzmitteln yoroezonen wird.

Fabrik : Siegel & Co., Köln . B. 2<

Geiffll-Verlliell:j.Michel&Co,Frankfurta.M Neuestes Modell

Telefonanl agen
jeden Umfanges fürposf - und Hausbefrieb in

Kauf oder Miete.

mit vier Strumpfhalter « .
Unerreicht im Sitz. Hocheleg. tv0*"1'
i Macht schlank und graziös.
lAllein-Verkanf für Wiesbaden-

Sr Kotjetts
Englische '

Text der Anzeiger
(Bitte recht deutlich schreib-»»,

ilus jede Zeile nur »2 Buchstabenschreiben. Frankfurt a. Main
Stiftstrasse 29|33. Telefon 6256. 11670

DU Spez,almarke: „Merkel.
UW Allseitig als vorzüglich anerkannt ■
Iü hygienischen Grundsätzen gearbeitet. Bcmum
stW tadelloser Sitz. Vollendete Form. Eie«-""
WlAl und Haltbarkeit.

V Anfertigung nach Mass.
ititflf«. — Reparaturen. — Fachkund. Beb»

«nng. — Tlnprobierzimmer.
Amerikanisch . Korsettsalon

Schulranzen,
<==» _ Portemonnaies,

Reisetaschen,
Handtaschen,
Hand koffer,
Rucksäcke . 11m

Aeusserst billige Preise . —SS8
A.  lietschert , faiininneiisMel

A. MerkelUnterschrift dcs Woimentcn

2 Schützenhofstr. 2 Ecke Lanaaaste.

SCENNECKEN

Remsthal
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